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Wir werden das anvisierte Ziel
erreichen!

GRUßBOTSCHAFT AN DIE KASACHSTANER ZUM NAURYSFEST 
TEURE KASACHSTANER!

In unser Land ist der Naurys 
eingezogen. Von ganzem Herzen 
beglückwünsche ich Euch zu 
diesem lichten Frühlingsfest, das 
im grauen Altertum, in der ruhm­
vollen Vergangenheit des kasa­
chischen Volkes wurzelt!

Geheiligt durch jahrhunder­
tealte Bräuche, versinnbildlicht 
der Naurys Erneuerung und gute 
Wandlungen. Er bestärkt die 
Menschen in ihrem Streben, Bö­
ses, Unangenehmes, alte Fehler 
und Verirrungen vergessen zu 
machen, er fordert auf, an Frie­
den, Schöpfertum, an Glück für

Eine Wiederherstellung der UdSSR ist unmöglich, 
gemeinsame Anstrengungen zur Vertiefung der Integration 

innerhalb der GUS tun not
Am vergangenen Sonntag hat Präsident Nur­

sultan Nasarbajew im Republikfernsehen eine 
Erklärung im Zusammenhang mit den be- 

. jßten Beschlüssen der Staatsduma der Rus- 
1 sehen Föderation abgegeben.

Er erinnerte daran, daß er bereits am 19. 
Januar auf der Sitzung der GUS-Staatsober- 
häupter eine besondere Erklärung gemacht 
habe; darin habe er auf die verhängnisvollen 
Auswirkungen beliebiger Aktionen verwiesen, 
die eine Wiederherstellung der Sowjetunion 
zum Ziel hätten. Eben damals sagte er, daß 
diese Aktionen eine rapide Destabilisierung der 
Situation in der GUS, ja sogar Blutvergießen 
verursachen könnten. In dieser Erklärung wur­
de betont, daß Kasachstan nie seine Sou­
veränität und Unabhängigkeit preisgeben wer­
kle, daß aber gemeinsame Anstrengungen zu 
einer Integrationsvertiefung nötig seien.

«Für mich ist es ganz offensichtlich», be­
merkte der Präsident, «daß sowohl im August 
1991, als der Zerfall der Sowjetunion faktisch 
vorausbestimmt war und die Unterzeichnung 
des Unionsvertrags vereitelt wurde, als auch 
: "-zt, da wir ganz nahe an eine reale Vertiefung 

' o Integrationsprozesses getreten sind, Kräfte 
derselben Natur am Werke sind, nämlich de­
struktive Kräfte.

Sie sind drauf und dran, die GUS-Staaten 
einander zu entfremden, eine Atmosphäre von 
Unruhe und Mißtrauen zu schaffen, sie sind be­
strebt, die Gemeinschaft Unabhängiger Staa­
ten zu zerstören, wobei sie vergessen, daß sie 
dadurch auch die Staatlichkeit Rußlands zer­
stören. Ist das nicht ein zu hoher Preis für die 
politischen Spiele kurz vor den Präsident­
schaftswahlen?

«Am 16. März», so teilte das Staatsoberhaupt 
mit, «habe ich telefonisch mit Präsident Boris 
Nikolajewitsch Jelzin gesprochen. Er hat be­
stätigt, daß die Beschlüsse der Staatsduma 
nicht den Status der Russischen Föderation als 
eines Völkerrechtssubjekts berührten und daß 
die Fragen des Erlöschens internationaler Ver­
träge nicht in einer derartigen Form verwirklicht, 
sondern durch die Verabschiedung der entspre­
chenden Gesetze gelöst werden müßten. In den 
Duma-Beschlüsseh gehe es nicht um die De­
noncierung des Abkommens vom 8. Dezember 
1991 über die Gründung der GUS. Der Präsi­
dent Rußlands bestätigte außerdem, daß die

Beschlüsse der Staatsduma keinerlei rechtli­
chen Konsequenzen nach sich zögen.

«Ich glaube», sagte N. Nasarbajew, «ein volles 
Recht zu haben, um behaupten zu dürfen: Für 
den Ausbau der Integration innerhalb der GUS 
gibt es keine Alternative. Versuche, den Integra­
tionsweg zu versperren, wären unproduktiv.

Zusammen mit Rußland arbeiten wir derzeit 
an der Schaffung eines neuen Integrationsmo­
dells im sozialen, wirtschaftlichen- und humani­
tären Bereich. Für Ende März haben wir die Un­
terzeichnung eines umfassenden Dokuments 
anberaumt, das die Integration auf ein neues 
Niveau bringen wird. Das wird eine gegenseitig 
vorteilhafte Integration sein, beruhend auf den 
Prinzipien von Gleichberechtigung, wechselsei­
tiger Achtung der Souveränität, Unabhängigkeit 
und territorialer Integrität voneinander.»

Der Präsident unterstrich, daß die Unabhän­
gigkeit Kasachstans durch seine Verfassung 
gewährleistet sei. Beliebige Aktionen politischer 
Bewegungen, Parteien oder einzelner Perso­
nen, die der Verfassung zuwiederliefen und das 
Ziel verfolgten, die Situation in unserem Lande 
zu destabilisieren, würden als gesetzwidrig ge­
wertet und entschieden unterbunden werden. 
«Es ist niemand gestattet, die Verfassung des 
Landes zu verletzen, und ich als Präsident wer­
de über deren Einhaltung streng wachen», ver­
sicherte das Staatsoberhaupt.

«Wir, das Volk Kasachstans, müssen in einer 
Atmosphäre von Stabilität leben und gutnach­
barliche und Freundschaftsbeziehungen mit 
allen GUS-Ländern, vor allem mit Rußland ent­
wickeln. Dies ist unsere konsequente und prin­
zipielle Linie», schloß N. Nasarbajew.

(KasTAG)

Am vorigen Freitag hatten 
sich im Konferenzsaal des Ver­
lags «Dauir» Freunde der 
«Deutschen Allgemeinen Zei­
tung» versammelt, um das 
Datum ihres 30jährigen Beste­
hens festlich zu begehen.

Zur Feier der Zeitung, die vor­
mals «Freundschaft» geheißen 
hatte und deren erste Ausgabe am 
1. Januar 1966 erschienen war, 
kam ihr erster Chefredakteur, Alex­
ej Borissowitsch Debolski, dem wir 
erst unlängst zu seinem 80. Ge­
burtstag gratuliert hatten. Der Prä­
sidierende war der Schriftsteller 
Gerold Belger, der mit unverwüstli­
chem angenehmen Humor seines 
Amtes waltete. Zuallererst erteilte 
er Berater des Präsidenten der 
Republik Kasachstan, Murat Mu- 
chambetkasijewitsch Tashin, das 
Wort, welcher der Redaktion 
•’m Namen Nursultan Abische- 
w'itsch Nasarbajews gratulierte. Er 
verlas dessen Grußschreiben an­
läßlich des Jbiläumsdatums, in 
dem es hieß , daß der 30. Grün­
dungstag der gesellschaftspoliti­
schen nationalen Zeitung der Deut­
schen Kasachstans, die zur Kon­
solidierung der deutschen Be­
völkerung, zur Erhaltung ihrer 
Sprache, ihrer Sitten und Bräuche 
Bedeutendes leiste, ein heraus­
ragendes Ereignis im Leben der 
Republik sei. «Von ganzem Herzen 
gratuliere ich dem Redakionskol- 
lektiv, allen Freunden und Verehrern 
der Zeitung zu diesem Jubiläum», 
heißt es im Grußschreiben des 
Präsidenten, in dem betont wird, 
daß das Redaktionsteam, un- 

sich und seine Kinder zu denken. 
Denn unsere Vorfahren lehrten 
uns: Man kann nicht mit dem 
rückwärts gekehrten Kopf vor- 
wärtsschreiten.

Es mutet symbolisch an, daß 
unser Vaterland - das in die Zu­
kunft strebende Kasachstan - gewis­
sermaßen nach den Geboten des 
Naurysfestes lebt. Wir lassen al­
les Alte, Schablonehafte ent­
schieden im Rücken und gehen 
den Weg der Erneuerung und 
zivilisierten Entwicklung. Ich bin 
überzeugt: Ungeachtet der 
Schwierigkeiten und Entbehrun­
gen, die uns jetzt zur Genüge 

geachtet des Wechsels des Zei­
tungsnamens in den vergangenen 
Jahren stets konsequent die Posi­
tionen der Festigung des Friedens 
und des interethnischen Einver­
nehmens vertrat.

Dank der weitgehenden Propa­
gierung der Geschichte und der 
eigenständigen Kultur der Deut­
schen, denen durch die Fügung 
des Schicksals das schwere Los 
zuteil geworden sei, fern von ihrer 
historischen Heimat zu leben und 
einige Zwangsaussiedlungen 
durchzumachen, führte der Präsi­
dent weiter aus, lasse sich derzeit 
ein bedeutendes Wachstum ihres 
nationalen Bewußtseins und 
großes Interesse für die eigene 
Vergangenheit feststellen.

(Schluß S.2) 

anfallen, werden wird das anvi­
sierte Ziel erreichen.

Ich danke Euch, meine teuren 
Landsleute, daß Ihr diese meine 
Gewißheit mit mir teilt. Durch 
gemeinsame Arbeit, durch unser 
aller Anstrengungen werden wir 
alle Hindernisse ganz bestimmt 
überwinden und Kasachstan in 
einen gedeihenden, demokrati­
schen Rechtsstaat verwandeln.

Meinen Landsleuten zum Nau- 
rysfest gratulierend, wünsche ich 
allen Kasachstanern Glück und 
Freude, Wohlergehen und Opti­
mismus, Freundschaft und ge­
genseitige Verständigung. 

30 Jahre nachher...

Schenkt in diesen Tagen Euren 
Freunden und Nächsten Euer 
Lächeln, verrichtet bescheidene, 
aber edle Werke, für die Naurys 
traditionell bekannt ist - pflanzt 
Bäume, beteiligt euch mit Hin­
gabe an der Wohleinrichtung 
Eurer Häuser und Eurer Straßen. 
Erzeigt euch barmherzig und 
freigebig gegen Hilfsbedürftige. 
Möge in Eurem Leben stets 
Herzensgüte walten! Möge Euer 
Familienherd stets Wärme be­
wahren.

Präsident der Republik Kasachstan 
Nursultan NASARBAJEW

Gerold Belger

YjibiCTbiu YJibi KyHi- 
HAYPbI3

Mit Naurys, dem Fest 
des Frühlings und 
der Erneuerung 

des Lebens, verbindet 
das Volk Kasachstans 

seine Hoffnung auf 
bessere Zukunft

«Schanyrak» wird interethnisches 
Einvernehmen unterstützen

Die interethnische Stabilität, 
dieser einzigartige Wert der ka- 
sachstanischen Gesellschaft hat 
im gesellschaftlichen Fonds «Scha­
nyrak» eine reelle Unterstützung 
erfahren. Über sein Entstehen ist 
auf der Konferenz erklärt worden, 
die am 15.März im Staatlichen Ko­
mitee für nationale Politik der Re­
publik stattgefunden hat.

Die Wichtigkeit des Entstehens 
des Republikfonds für die Unter­
stützung der nationalen Politik er­
gibt sich vor allem aus der Notwen­
digkeit, das Bestehen von 160 na­
tionalen Kulturzentren materiell zu 
unterstützen. Er ist dazu berufen, 
eine einheitliche nationale und 
Sprachenpolitik, die Wiedergeburt 
und Entwicklung der Sprachen, der 
Kultur, der Bräuche und Traditio­
nen aller in Kasachstan lebenden 
Nationalitäten zu fördern Ein be­
sonderes Anliegen des Fonds wird 
die Hilfeleistung den Landsleuten 
werden, die in ihre historische 
Heimat Kasachstan zurückkehren. 
Die Zeit hat bewiesen: Es genügt 
nicht, die Leute zum Wohnen ein­

Verbindlichkeit unserer Republik durch USA bestätigt
Der Staatssekretär der USA hat 

im Namen des Präsidenten des 
Landes dem Kongreß bestätigt, 
daß Kasachstan die Vorausset­
zungen erfülle, welche notwendig 
sind, damit ihm Mittel zur Finan­
zierung seiner Kernwaffenabrüs­
tungsprogramme gewährt würden.

Der USA-Kongreß verpflichtet 
den Präsidenten, es jährlich zu 
bestätigen, daß Weißrußland, Ka­
sachstan, Rußland und die Uk­
raine ihren Verpflichtungen gerecht 
werden, die u.a. ihren wesentli­
chen eigenen Beitrag zyr Demon­
tage von Massenvernichtungs­
waffen, Zusammenarbeit mit den 
USA beim Verifizieren der Demon­
tage einer beliebigen Waffenart, die

Erklärung des BdV zur Aussiedler-Diskussion

Zukunft durch Rußlanddeutsche
Zum Thema «Spätaussiedler» 

hat die Generalsekretärin in des 
Bundes der Vertriebenen (BdV), 
Michaela Hriberski, eine Erklärung 
abgegeben, aus der wir auszugs­
weise zitieren.

«Die Spätaussiedler, unter ihnen 
ganz überwiegend Rußlanddeut­
sche, haben es nicht verdient, aus 
wahltaktischen Gründen zum Stim­
menfang instrumentalisiert zu wer­
den. Es ist unverantwortlich, einer in 
diesen Fragen unzureichend infor­
mierten Bevölkerung vorspiegeln zu 
wollen, daß sich mit einer Zuzugs­
beschränkung der Spätaussiedler 
die aktuellen Probleme der Bundes­
republik Deutschland lösen ließen.»

«Die Bundesrepublik Deutsch­
land ist rechtlich, politisch und his­
torisch zur Aufnahme der Spätaus­
siedler verpflichtet. Die Rußland­
deutschen haben wegen ihres deut­
schen Volkstums länger und schwe­
rer zu leiden gehabt als andere 
Deutsche im Osten und Südosten... 
Die Vertreibung der Rußlanddeut­
schen aus den ursprünglichen Sied­
lungsgebieten und die Verbannung 

zuladen; es gilt auch ihnen zu ihrer 
baldigsten Integrierung materiell 
zu helfen.

Gerade «Schanyrak» wird nun 
die staatlichen und anderen Pro­
gramme zur Verwirklichung der 
Sprachenpolitik in der Republik 
reell finanzieren. Zur Aufgabe des 
Fonds gehört es, die Migrations­
prozesse zu erforschen und zu 
prognostizieren, Verbindung mit 
der kasachischen Diaspora im 
Ausland aufrechtzuerhalten, wohl­
tätige und humanitäre Unterstüt­
zung schöpferisch tätiger Persön­
lichkeiten sowie der Menschenka­
tegorien zu organisieren, die unter 
der Armutsgrenze leben.

Der Gründer des Fonds ist das 
Staatliche Republikkomitee für An­
gelegenheiten der Nationalitäten. 
Materielle Hilfe haben außerdem 
die UNO-Vertretung in Kasach­
stan, die Botschaften anderer 
Staaten, die einheimischen Fir­
men «Raimbek», «Butya», «Ka- 
nar», «Kramdsbank» und andere 
geleistet.

(KasTAG)

aktengemäß auf diesem Gebiet zu 
erfolgen hat, Erfüllung aller jeweili­
gen Abkommen über Rüstungs­
kontrolle, Einhaltung international 
anerkannter Menschenrechte, 
darunter auch des Schutzes der 
Rechte nationaler Minderheiten, 
miteinschließen.

Die Entsprechung Kasach­
stans den obengenannten Krite­
rien ist durch die US-Regierung auf 
Grund einer sorgfältigen und allsei­
tigen Erforschung der Situation 
bestätigt worden und ist adäquat 
der Politik, die Kasachstan auf den 
besagten Gebieten betreibt, da­
runter auch im Bereich der Einhal­
tung der Rechte der nationalen 
Minderheiten.

in die Weiten Asiens und Sibiriens 
begann nach dem Dekret Stalins von 
28 August 1941 und mündete 
schließlich in die Internierung in der 
Trudarmee (Arbeitsarmee - d.Red.) 
und Spezialumsiedlungslagem mit 
strenger Kommandantursaufsicht 
bis 1956. Bis heute leben die meis­
ten von ihnen in den Deportations­
gebieten »

«Der Zuzug von Spätaussiedlern 
ist durch Gesetz und Verwaltungs­
richtlinien eingehend geregelt. Seit 
dem 1. Januar 1993 ist der jährliche 
Zuzug als Ergebnis des Asyl-/Aus- 
siedlerkompromisses vom Dezem­
ber 1992, dem die SPD zugestimmt 
hat, auf eine Zahl von rund 200 000 
Personen beschränkt. Die Verteilung 
der Spätaussiedler erfolgt durch das 
Bundesverwaltungsamt nach einem 
Länderschlüssel, der im Benehmen 
mit den Ländern festgelegt ist. 
Schon seit Juli 1989 ist für Spätaus­
siedler das Grundrecht der Freizü­
gigkeit für die Dauer von 2 Jahren 
durch das Wohnortzuweisungs­
gesetz eingeschränkt.» Wer von die­
ser Entscheidung abweichend sei­
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Die positive Einstellung der Or­
ganisation für Sicherheit und Zu­
sammenarbeit in Europa (OZSE) 
zu den Anstrengungen, die die 
Republikführung in dieser Rich­
tung unternimmt, ist u.a. auch in 
der Durchführung der internatio­
nalen wissenschaftlich-prakti­
schen Konferenz «Probleme der 
Harmonisierung interethnischer 
Beziehungeri in den neuen unab­
hängigen Staaten (am Beispiel 
Kasachstans)» widerspiegelt, 
welche am 28.-29. Februar dieses 
Jahres in Almaty stattgefunden hat 
und auf der die Erfahrungen der 
Lösung dieser Probleme in der 
Republik ausgewertet worden 
sind. (KasTAG) 

nen Wohnsitz nimmt und weder Ar­
beitsplatz noch Einkommen nach­
weisen kann, verliert seit dem 1. März 
1996 den Anspruch auf die sechs­
monatige Eingliederungshilfe und 
das Recht auf Sozialhilfe.

Die rußlanddeutschen Spätaus­
siedler zahlen mehr Steuern und Bei­
träge, als sie gekostet haben: «Nach 
den statistischen Unterlagen der 
Bundesanstalt für Arbeit ist der An­
teil der Spätaussiedler, der schon 
nach sechs Monaten wieder in den 
Arbeitsmarkt integriert ist, höher als 
der Anteil aller Arbeitslosen. Wäh­
rend ein 'normaler Arbeitsloser* im 
Schnitt ein Jahr braucht, bis er eine 
neue Stelle antritt, liegt die beschäf­
tigungslose Zeit der Aussiedler bei 
nur acht Monaten. Ihnen Integra­
tionsunwilligkeit oder Integrations­
unfähigkeit vorzuwerfen, ist daher 
paradox... Auf einen Rentenbezie­
her kommen etwa zwei erwerbs­
tätige Spätaussiedler, die in die 
Rentenkassen einzahlen. Damit 
tragen die Spätaussiedler langfris­
tig zur Sicherung unserer Renten bei.
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30 Jahre nachher...
(Schluß. Anfang S.1)

Hervorgehoben wird im Gruß­
schreiben außerdem, daß die Zei­
tung mit unter den ersten, gleich 
vom Anfang der politischen und wirt­
schaftlichen Reformierung unse­
rer Gesellschaft an, entschieden 
den Kurs auf marktwirtschaftliche 
Umgestaltungen, auf die Errichtung 
von Souveränität, Unabhängigkeit 
unseres Staates, Demokratie, von 
interethnischem Einvernehmen 
und gegenseitigem Vertrauen un­
terstützt habe Nicht minder wich­
tig sei es, meinte dec Präsident, 
daß die Zeitung eine russische 
Beilage herausgebe, was die Ka- 
sachstaner besser über die Prob­
leme und Belange der Deutschen 
informieren helfe. Abschließend 
wünschte er dem ganzen Redak­
tionskollektiv neues schöpferi­
sches Gelingen: «Möge Ihr Sinnen 
und Trachten auf die Erlangung 
des edlen Zieles - des wirtschaftli­
chen Gedeihens unseres Vaterlan­
des - gerichtet sein!»

Im Namen des Staalichen Ko­
mitees für nationale Politik der 
Republik Kasachstan gratulierte 
sein Vertreter dem Redaktionskol­
lektiv und überreichte eine vom 
Komiteevorsitzenden, G.Kim, un­
terzeichnete Grußadresse, in der 
das Komitee und sein Aktiv alle 
Mitarbeiter, Korrespondenten und 
Leser der Zeitung aufs wärmste 
zum denkwürdigen Datum be­
glückwünschen.

In der Grußadresse heißt es 
u.a : Im Zeitabschnitt, der seit dem 
Erscheinen der ersten Nummer 
verstrichen sei und der die kolos­
salen und alles andere als leich­
ten Wandlungen nicht nur der ka- 
sachstanischen Wirklichkeit, son­
dern auch in der ganzen Weltge­
meinschaft widerspiegele, habe 
die Zeitung es vermocht, ihre 
zutiefst humanistischen Positio­
nen, ihre Treue zur edlen Sache der 
Einigung aller Völker Kasachstans, 
zur Festigung der Freundschaft zwi­
schen ihnen sowie des Friedens 
und Einvernehmens in unserem 
gemeinsamen Zuhause zu erhal­
ten und zu verstärken

Ihr zugängliches journalisti­
sches Wort, heißt es weiter in der 
Grußadresse, spreche heute die 
Leser sowohl in Kasachstan als 
auch weit über seinen Grenzen 
stark an, wo man die Wahrheit 
über unsere multinationale Re­
publik und ihre ergebnisreichen 
Bemühungen um die Entwicklung 
echt demokratischer Grundsätze 
im Leben der Gesellschaft wissen 
möchte.

Daß diese Behauptung der 
Wirklichkeit entsprach, davon 
zeugte die Anwesenheit unter den 
Gästen im Saal von Alexej Andreje­
witsch Sasonow, Berater des Bot­
schafters der Russischen Föde­
ration in Kasachstan, von Yang Jia- 
rong, 1. Sekretär der Botschaft der 
Volksrepublik China in Kasach­
stan, sowie des jungen Diploma­
ten dieser Botschaft Wu Yingcin, 
und natürlich der Vertreter der 
Botschaft der Bundesrepublik 
Deutschland in Kasachstan - des 
Presseattaches Matthias Kruse 
und der Mitarbeiterin der Wirt­
schaftsabteilung der Botschaft, 
Magirß Shabassowa

Originelle, warme Worte für die 
Begrüßung der Zeitung fanden 
auch unsere Gleichgesinnten aus 
dem Rat der Deutschen Kasach­
stans. die der Zeitung wünschtén, 
ihr einmaliges nationales Gesicht 
nie zu verlieren: « Es ist dies das 
Gesicht eines Journalistik-Vete­
ranen, denn 30 Jahre sind für ein 
Team schöpferisch Tätiger ein be­
deutsamer Meilenstein. Es ist dies 
aber auch das Gesicht eines jun­
gen, nie verzagenden Menschen, 
denn 30 Jahre sind das Alter einer 
wahren Jugend. Bis jetzt ist das 
Alter der deutschen Zeitung mit 
einem kurzen Menschenalter ver­
gleichbar. . Möge Euer Jungsein 
bis zu Eurem 1000jährigen Ju­
biläum fortwähren!»

Von weither kamen zum Fest der 
Zeitung unsere ständigen Autoren: 
Alexander Lackman - Poet und Pro­
saist aus dem Dorf Kuropatkino 
des Gebiets Kökschetau, Oberst­
leutnant Schamardan Sharylga- 
pow, Chef der Abteilung Inneres im 
Gebiet Shambyl, unser aktiver Volks­
korrespondent Georg Istomin aus
Abai im Gebiet Karaganda. weniger bekannte Journalisten

Wie im Leben eines Menschen 
ist auch im Leben einer Zeitung 
das Jubiläum jener seltene Tag, an 
dem gegenüber dem Gefeierten 
viel Schmeichelhaftes geäußert 
wird. Den Mitarbeitern und Vete­
ranen der Redaktion war es an­
genehm, auch die aufrichtigen Be­
grüßungsworte ihrer Journalistik- 
Kollegen aus der eigenen Zunft, 
der Vertreter anderer nationaler 
Zeitungen zu hören. Warme Gruß­
worte richteten an die DAZ der Rat 
der slawischen Bewegung «Lad» 
aus Almaty und die Redaktion der 
gleichnamigen Zeitung. In dem 
Grußschreiben, unterzeichnet von 
J.Beloussow im Namen des Rates 
«Lad» und der Redaktion «Lad», 
wird unterstrichen, daß die Zeitung 
viel dazu getan habe, um die 
Wellen der massenhaften Emigra­
tion ihrer Landsleute aus der Re­
publik zu dämmen, in der sie ihre 
zweite Heimat gefunden hätten. Es 
unterliege keinem Zweifel, daß eine 
weitere massenhafte Emigration, 
der totale Exodus der Deutschen 
wie auch der Slawen einen nicht­
wiedergutzumachenden Schaden 
dem wirtschaftlichen, geistigen 
und Kylturpotential Kasachstans 
zufügen würde.

Einen schönen Korb Rosen 
schenken auch die Kollegen aus 
der Redaktion «Ukrainski Nowiny» 
an diesem hohen Tag der «Deut­
schen Allgemeinen Zeitung», die 
die Geburt des jungen Presseor­
gans in ihren Spalten als erste 
begrüßt hatte. Unsere allernächs­
ten Kollegen aus der Redaktion 
des Deutschen Rundfunks und 
des Deutschen Fernsehens Almaty 
fanden ebenfalls Zeit, um uns mit 
ihrer Präsenz zu beehren (Bild 
oben) Zu den Gratulanten ge­
hörten darüber hinaus Laszlo Les­
ko, Vorsitzender des Ungarischen 
Kulturzentrums «Hungaria», und' 
Eugenja Woitkewicz, Vorsitzende 
des Polnischen Kulturzentrums

«Von den 60er Jahren an schrei­
be ich für diese Zeitung und ver­
folge aufmerksam die Probleme, 
die in ihren Spalten angeschnitten 
werden», sagte Viktor Jäger, Vor­
sitzender des Kasachstanischen 
Eduard-Eurich-Fonds. «Leider 
muß man aber feststellen, daß 
das derzeitige Emigrationstempo 
die Abonnenten- und Leserzahl 
der Zeitung stark verringert, was 
uns gewisse Sorgen um ihr weite­
res Schicksal macht. Immer mehr 
macht sich das Personaldefizit der 
Zeitung bemerkbar. Doch Sie sind 
voll Optimismus, und die Zeitung 
erscheint stets regelmäßig. Ich bin 
der Ansicht», führte Viktor Jäger 
weiter aus, «daß wir uns alle ge­
meinsam um das Schicksal der 
Zeitung kümmern, zur Vergrö­
ßerung der Abonnentenzahl und 
zum Eingang aktueller Materialien 
aus allen Orten beitragen müssen, 
wo unser Deutschen leben Die für 
die Zeitung obligatorisch gewor­
denen Themen der Arbeitsarmee 
und der Repressionen lassen 
stets jeden von uns an die Tra­
gödie zurückdenken, die unsere 
Volk heimgesucht hat; diese Pub­
likationen helfen uns bei der Arbeit, 
dank ihnen verstehen wir unsere 
älteren Generationen besser.»

Janwarbek Tlewlessow, Direk­
tor des Republik-PresseVerlags 
«Dauir», erinnerte in seiner An­
sprache mit Recht daran, daß viele 
nicht etatmäßige Mitarbeiter, die 
mit der Herstellung der Zeitung zu 
tun haben, an ihrem Fest ebenfalls 
teilnähmen: «Ihr Journalisten be­
müht euch schöpferisch um jede 
Ausgabe, und wir Polygraphisten 
bringen die Zeitung auf jene Kon­
dition, in der sie zum Leser gelangt 
Wir kennen viele namhafte und 

nicht nur vom Hörensagen, son­
dern aus engen Kontakten mit ih­
nen im Prozeß der Drucklegung 
der Zeitung, wenn es Dutzende 
und Hunderte Fragen zu lösen 
gilt.»

Ein ungewöhnliches Geschenk 
machten der Zeitungsredaktion an 
diesem Tag die jungen Schauspie­
ler des Deutschen Theaters (Bild 
unten), geleitet von dessen Direk­
torin, Irina Plisko.

Sie boten den Anwesenden auf 
der Bühne ein buntes Allerlei zum 
Thema des Jubiläums; die Darbie­
tung wär farbenfroh, heraus­
fordernd, ausgelassen.

Zuletzt sprach der Chefredak­
teur der «Deutschen Allgemeinen 
Zeitung», Konstantin Ehrlich.

«Heute haben sich in diesem 
Raum Vertreter des Präsidialappa­
rats, der Republikregierung, der 
Nationalen Presseagentur, der 
Massenorganisationen, unsere 
Freunde und Kollegen aus den Zei­
tungsredaktionen, aus dem Rund­
funk und Fernsehen versammelt, 
um mit uns - den Journalisten und 
Mitarbeitern der «Deutschen Allge­
meinen Zeitung», unsere große 
Freude zu teilen und das bedeut­
same Ereignis im politischen und 
Kulturleben der Republik Kasach­
stan - das 30jährige Bestehen der 
Zeitung - zu begehen.

Viel Wasser ist den Berg herun­
tergeflossen seit der Zeit, da der 
erste Chefredakteur Alexej Debol- 
ski mit einer Gruppe enthusiasti­
scher Journalisten der Moskauer, 
damals zentralen Wochenschrift 
«Neues Leben» in Zelinograd ein­
traf, um dort die Herausgabe einer 
Republikzeitung in deutscher 
Sprache mit dem Namen «Freund­
schaft» in die Wege zu leiten. (Bis 
Januar 1977 blieb Alexej Borisso­
witsch unablöslich der Chefredak­
teur dieser Ausgabe).

Mit dem Wechsel der Zeiten 
wechselten auch die Hauptorien­
tierungen der Zeitung. Aus dem 
Sprachrohr der ideologisierten Pro­
paganda war sie zu einem ständi­
gen Begleiter der Kasachstan- 
Deutschen geworden.

Aber auch in jenen ersten Jah­
ren fand die Zeitung «Freund­
schaft» die Möglichkeit, lebens­
wichtige Probleme ihrer deutschen 
Leser zu behandeln. In den Pere­
stroika-Jahren konnten unsere 
Journalisten allmählich die ideo­
logischen Dogmen überwinden, 
die das Regime ihnen stets zur 
Pflicht machte.

Im weiteren unterstrich Kon­
stantin Ehrlich, daß die Zeitung mit 
ihrem kleinen Trupp von Journa­
listenkräften jetzt drauf und dran ist, 
ihr Scherflein für die politische und 
wirtschaftliche Reformierung der 
Gesellschaft, für die Festigung des 
interethnischen Einvernehmens, 
für die Erziehung zu kasachstani- 
schem Patriotismus beizutragen. 
Der Chefredakteur äußerte warme 
Dankworte, an fest eingestellte er­
fahrene Mitarbeiter und Volkskor­
respondenten und gedachte auch 
der ehemaligen Journalisten der 
Zeitung, die derzeit erfolgreich in 
kasachstanisch-deutschen Joint 
Ventures bzw. in der deutschen 
Botschaft in Kasachstan tätig sind, 
wo sie und die die weitere Entwick­
lung der freundschaftlichen Bezie­
hungen zwischen unseren beiden 
Ländern fördern helfen.

Im Namen der Zeitungsredak­
tion dankte Konstantin Ehrlich dem 
Präsidenten der Republik Kasach­
stan Nursultan Nasarbajew, der 
Regierung der Republik Kasach­
stan, der nationalen Presseagen­
tur und der Leitung des Verlags 
«Dauir» für ihre Aufmerksamkeit 
der Zeitung gegenüber und den 
nationalen Nöten und Belangen 
der deutschen Diaspora in der 
Republik Kasachstan, die einen 
wesentlichen Beitrag zur politischen, 
wirtschaftlichen und kulturellen Ent­
wicklung der Republik leistet.

Übrigens war dieser in der Bi­
ographie der Zeitung außer­
gewöhnliche Tag für die Redaktion 
ein üblicher Werktag - alles ging 
seinen Lauf, wie immer wurde am 
Freitag eine neue Ausgabe für den 
Druck vorbereitet. Doch ganz si­
cher wird er sich uns als ein neuer 
wichtiger Meilenstein in unserem 
gemeinsamen Leben einprägen, 
lieber Leser!

Tatjana Slotnikowa

Wie viele Zuwanderer aus dem Osten verträgt die Republik?
Eine Ortsbesichtigung und ein Standpunkt

«Für mich sind das keine Deutschen»
AMERIKANER GEHEN, RUßLANDDEUTSCHE KOMMEN: IM HUNSRÜCK BLÜHT DER NEID

Dem Traumhaus fehlt nur noch 
der Garten. Erst im Frühling wer­
den Marias Eltern Zeit finden, Ra­
sen einzusäen und ein paar Büsche 
zu pflanzen. Holzplanken führen 
über das feuchte Erdreich zum Ein­
gang, wo die Sechzehnjährige 
schüchtern lächelnd wartet. Sie 
spricht beinahe akzentfrei Deutsch. 
Vor fünf Jahren erst ist die Familie 
Dechandt aus Nowotroizkoje in 
Kasachstan nach Deutschland 
gekommen. Seit Dezember wohnt 
sie in den eigenen vier Wänden. 
Keineswegs eine einzigartige Er­
folgsgeschichte in rheinland- 
pfälzischen Büchenbeuren, achtzig 
Kilometer westlich von Mainz. Gan­
ze Neubauviertel werden im Huns­
rück von Aussiedlerfamilien errich­
tet.

Auf Maria ruhen nicht nur die 
Hoffnungen der Eltern, sondern 
auch der Lehrer an der Regionalen 
Schule Sohren. Dort ist die zierli­
che Schönheit Sprecherin von 450 
Schülerinnen und Schülern. Fast 
300 davon stammen aus Aus­
siedlerfamilien. Marias Wahl gilt 
als Symbol für den Beginn des In­
tegrationsprozesses. Doch nach 
dem Unterricht trennen sich die 
Wege von Aussiedlern und Einhei­
mischen meist am Schultor, noch 
hat Maria keine gute Freundin un­
ter den Büchenbeurener Mädchen. 
Ihr Freund Andreas stammt aus 
Kirgisien, und natürlich spricht sie 
mit den anderen Aussiedlekindem 
auf dem Pausenhof russisch. «So 
sind wir das halt gewohnt», sagt 
Maria entschuldigend und versinkt 
in den Tiefen der nagelneuen elter­
lichen Sitzlandschaft.

Immerhin hocken Einheimische 
und Aussiedler in den Schul­
bänken nebeneinander und arbei­
ten problemlos zusammen. Vor 
zwei Jahren war das noch ganz 
anders. «Da flogen schon mal die 
Fetzen», berichtet Ingo Noack, der 
Aussiedlerbeauftragte der Schule. 
«Und nun droht Lafontaines 
Schnellschuß unsere ganze Inte­
grationsarbeit auf einen Schlag 
kaputtzumachen», klagt der Päda­
goge, selbst SPD-Mitglied.

Von Integration will Heinz Mich­
el, der Bürgermeister von Sohren, 
gar nicht sprechen. «So ein schwie­
riges Wort versteht im Hunsrück 
niemand», meint der kantige CDU- 
Mann sarkastisch. In seiner Ge­
meinde wohnen 2000 Alteingeses­
sene neben 1200 Zuzüglern, im 
benachbarten Büchenbeuren ist

Selbst der primitivste Populis­
mus kommt ohne ein real exis­
tierendes Problem nicht aus. 
Aber kein noch so drängendes 
Problem rechtfertigt das Spiel mit 
dem Feuer. Muß man - nur weil 
Oskar Lafontaine und Dieter 
Spöri in Baden-Württemberg die 
Aussiedler zu Prügelknaben einer 
obszönen Wahlkampfstrategie 
machen und sich Edmund Stoi­
ber ebenfalls an das Thema 
hängt -um jeden Preis bestreiten, 
daß es Probleme mit der Zuwan­
derung aus Osteuropa gibt? Mit­
nichten!

Wo aber verläuft die Grenze 
zwischen der legitimen Diskus­
sionen über das Thema «Aus­
siedler» und der menschen­
feindlichen Demagogie?

Zunächst gilt es, eine Datums­
grenze zu markieren - die Zeiten­
wende von 1989. Solange Euro­
pa geteilt war, gab es in dieser 
Frage keine Parteien, sondern 
nur Deutsche. Welche Bundes­
regierung auch immer amtierte, 
alle forderten sie von sämtlichen 
Regierungen im Osten: Let my 
people go - Laßt unsere Deut­
schen ziehen, gen Westen. Die 
sozialliberalen Koalitionskabi­
nette betrachteten die damals 
geringen Aussiedlerzahlen sogar 
als Ausweis der von ihnen durch 
die Ostpolitik erreichten men­
schlichen Erleichterungen - 
selbst wenn «Kopfgelder» ge­
zahlt werden mußten, zum Bei­
spiel an Rumänien.

Für diese im selbstverständli­
chen Konsens betriebene Politik 
gab es ein gutes Motiv - und zwei 
eher fragwürdige Beweggründe. 
Das gute Motiv : Nebst den Hei­
matvertriebenen hatten Millionen 
von «Volksdeutschen» in Ost­
europa in besonderer Weise un­
ter dem vom Hitler-Reich ange­
zettelten Verbechens-Krleg zu 

das Verhältnis gar eins zu eins. 
«Wir leben getrennt zusammen», 
räumt Michel ein und ist schon froh, 
wenn alle friedlich bleiben. Um so 
heftiger schimpft auch er auf Lafon­
taine, weil der die bestehende Kluft 
zwischen Einheimischen und 
Aussiedlern noch vertiefe: «Der 
Neid ist eine Pflanze, die man nicht 
zu gießen braucht. Einmal verwur­
zelt, wuchert sie von ganz allein.» 

Und Neid ist in Sohren überall 
zu spüren. Neid auf die Rentner, 
die ein Leben lang gearbeitet, aber 
nie in die deutsche Rentenkasse 
einbezahlt haben; Neid auf die Fahr­
räder der Aussiedlerkinder; Neid 
auf die schmucken Eigenheime, 
die sich viele Rußlanddeutsche 
schon nach kurzer Zeit errichten: 
ÄWoher haben die Russen denn 
das Geld zum Bauen?» zetern die 
Stammtische. Gerüchte über enor­
me Begrüßungsgelder, billige 
Baukredite und ständige Schwarz­
arbeit zischeln durchs Dorf. Kaum 
einer der Sohrener will wissen, 
daß in den Aussiedlernhäusern 
mehrere Generationen unter 
einem Dach wohnen. Daß Ver­
wandte und Bekannte mit Geld 
aushelfen und beim Bau kräftig 
anpacken. Daß die Rußlanddeut­
schen in der Fremde, der Heimat 
ihrer Ahnen, eng zusammenrü­
cken.

Sehr genau registrieren die 
Rußlanddeutschen alle Stim­
mungsschwankungen. «Die Emo­
tionen kochen hoch», weiß Emmi 
Schleicher, wie Maria eine Vorzei­
gefrau des west-östlichen Mitein­
anders in Sohren. Die Diplombib­
liothekarin, die 1990 mit ihrer Fami­
lie aus Kasachstan kam und heu­
te als Kassiererin im Schwimmbad 
arbeitet, singt nebenbei im Kir­
chenchor und sitzt für die CDU im 
Gemeinderat. «Drüben wurden wir 
als “Faschisten” beschimpft, hier 
sind wir nur “die Russen”. Fängt 
denn alles wieder von vome an?»

Mit Angst und Unverständnis 
reagieren auch Adolf und Thusnel­
da Kessler auf die Aussiedlerde­
batte. Seit einem Jahr bewohnen 

Odle beiden -Fünfund$iebzigjährigen 
ein kaum zehn Quadratmeter gro­
ßes, dunkles Zimmer im Über­
gangswohnheim Büchebeuren. 
Die großen Hände im Schoß ge­
faltet, erzählen die Eheleute im al- 
tertümelnden Deutsch der Aus­
siedler von Verfolgung, Deportation 
und Schikanen. Der äußere Druck 
schärfte ihre Identität: «Wir sind 

Versprochen ist versprochen
DIE AUSSIEDLER HABEN EIN RECHT AUF AUFNAHME. 

ABER VIELE WERDEN SICH GEDULDEN MÜSSEN

leiden. Sie wurden von Stalin aus 
ihren angestammten Siedlungs­
gebieten vertrieben und noch lan­
ge nach dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs auch in anderen ost­
europäischen Staaten übel dis­
kriminiert. Wer stellvertretend für 
die Nazi-Untaten büßen mußte, 
hatte einen Anspruch auf die Soli­
darität der Deutschen im Wohl­
stands-Westen, also auf Aufnah­
me in der Bundesrepublik.

Die eher fragwürdigen Beweg­
gründe : Neben den humanitären 
Absichten gab es auch politische 
Interessen. Weil jeder, der dem 
Ostblock den Rücken kehren 
wollte, gut ins westliche Weltbild 
paßte, wurde der Kreis der Bere­
chtigten so weit wie irgend mög­
lich gefaßt. Das fiel im übrigen um 
so leichter, als Bonn ja nicht damit 
rechnen mußte, umfassend beim 
Wort genommen zu werden. Zu­
weilen war die Anklage politisch 
nützlicher als die Abhilfe.

Eines allerdings spielte keine 
Rolle, jedenfalls nicht im Prinzip: 
die Abstammungstheorie im 
Staatsbürgerschaftsrecht, das 
ius sanguinis. Folglich kam auch 
niemand auf die Idee, denselben 
Anspruch all jenen zuzuerkennen, 
deren Vorfahren im 17. oder 18. 
Jahrhundert nach Westen aus­
gewandert waren. Ausschlagge­
bend blieb, das Bekenntnis zum 
deutschen Volkstum und die 
deswegen erlittene Verfolgung. 
Dabei war das Kriterium der Volks­
zugehörigkeit weiter gefaßt als 
das der bloßen Abstammung.

Nach 1989 war mit einem Mal 
alles anders. Die Volksdeutschen 
im Osten hatten die uneinge­
schränkten Versprechungen im 
Ohr - doch die (West)-Deutschen 
fühlten sich überfordert, als der 
Fall von Mauer und Stacheldraht 
die Stunde der Wahrheit mit sich 
brachte. Keinesfalls konnte sich 

Deutsche», sagt Adolf Kessler und 
zeigt stolz die druckfrische Ein­
bürgerungsurkunde. Und dann, im 
nächsten Satz, ganz leise. «Aber 
manchmal vergessen wir, daß wir 
jetzt in Deutschland leben. Es gibt 
ja hier so viele Russen.» Die Rus­
sen, das sind natürlich die ande­
ren. Die kasachischen, kirgisi­
schen oder sibirischen Angehöri­
gen von Deutschstämmigen, de­
ren Zahl unter den Aussiedlern 
ständig wächst.

«Viel zu viele Russen» sieht 
auch die Wirtin in der «Pils-Knei- 
pe» in Sohren. Ihren Namen mag 
sie nicht nennen. «Aber eins sag' 
ich Ihnen: Für mich sind das keine 
Deutschen.» Ob sie denn am Ende 
gar noch Russisch lernen müsse, 
um sich in ihrem eigenen Heimat­
dorf verständigen zu können, fragt 
die junge Frau empört. Daß die 
abgezogenen amerikanischen 
Soldaten vom nahe gelegenen 
Luftwaffenstützpunkt ihr Bier auch 
immer nur auf englisch bestellten, 
ja, das war etwas anderes: «Die 
brachten wenigstens Umsatz.» 
Einen Rußlanddeutschen hat die 
Frau in ihrer Wirtschaft noch nie 
gesehen.

Den «Amis» trauert der gesam­
te Rhein-Hunsrück-Kreis nach. 
Ihre Dollars fehlen überall. Der 
1991 begonnene Abzug der US- 
Luftwaffe von der Hahn Airbase 
stürzte die Region in eine tiefe 
Strukturkrise:Mit den 15 000 Ameri­
kanern verschwanden fast 3000 
Arbeitsplätze und 250 Millionen 
Mark Kaufkraft pro Jahr. Das spüren 
nicht nur die zwölf Gaststätten an 
Sohrens Hauptstraße. Die Arbeits­
losenquote verdoppelte sich auf 
mehr als elf Prozent. Zudem stan­
den plötzlich Tausende Wohnun­
gen leer. Und die lockten die Aus­
siedler in den Hunsrück. So fühlt 
sich der Kreis durch das Ende des 
Kalten Krieges gleich doppelt be­
lastet.

Die Einheimischen sprechen 
unverhohlen von einer «Invasion». 
Neben den fast 7000 Rußland­
deutschen, die der Rhein-Huns- 
rück-Kreis in den letzten fünf Jah­
ren nach einem Landesschlüssel 
zugewiesen bekam, zogen spon­
tan noch weitere 6000 Aussiedler 
zu, getrieben von der Hoffnung auf 
eine Wohnung und der Sehnsucht 
nach Geborgenheit im Schoße der 
Verwandschaft: «Ende 1992 ka­
men manchmal so viele Men­
schen hier an, daß wir täglich eine 

die deutsche Politik auf den 
Standpunkt zurückziehen: Was in­
teressieren uns die hehren Worte 
von gestern? Jetzt kam es auf 
eine ausgewogene Verbindung 
von Prinzipientreue und Pragma­
tismus an: Das Versprechen 
wahren - die Verfahren strecken. 
Die Hilfe zum Kommen ergänzen 
durch die Hilfe zum Bleiben in der 
Ferne.

Wiederum handelten alle poli­
tischen Kräfte im stillschwei­
genden Konsens - bis zum Konf­
likt in Baden-Württemberg. Der 
Kreis der berechtigten Spätaus­
siedler wurde eingeschränkt. Im 
Windschatten des Asylkompro­
misses legte der Gesetzgeber 
fest: Wer nach dem 1.Januar 
1993 geboren ist, kann diesen 
Status nicht mehr «erben». 
Außerdem wurde vorgeschrie­
ben, daß die Aussiedlungswilli­
gen ihre Verfahren vom bisheri­
gen Heimatstaat aus zu betrei­
ben und abzuwarten haben - und 
zugleich dafür gesorgt, daß dank 
administrativer Engpässe die 
Bescheide langsamer ergingen, 
als die Anträge einliefen.

Im übrigen ist seit diesem 
6.Dezember des Jahres 1992 die 
Zuwanderung auf 200 000 Fälle, 
plus maximal zehn Prozent pro 
Jahr, beschränkt. Eine Reihe von 
Gesetzen markiert die Brems­
spur: erst das Eingliederungsan­
passungsgesetz von 1989, dann 
das Aussiedleraufnahmegesetz 
von 1990 und schließlich das 
Kriegsfolgenbereinigungsgesetz, 
das am 1. Januar 1993 in Kraft 
trat.

Ist der Zuwanderungsstrom 
noch ■immer stärker, als er sich 
im Augenblick verkraften läßt? Da­
rüber ließe sich diskutieren - aber 
nicht mit Holzhammer-Parolen. 
Beispiel Rentenversicherung: 
Noch immer zahlen die Aussiedler 

neue Kindergartengruppe hätten 
eröffnen müssen», erinnert sich 
Landrat Bertram Fleck.

Vor allem die Sozialhilfekosten 
explodierten: Allein in Sohren, das 
1990 weniger als 10 000 Mark 
Sozialhilfe' auszahlte, wuchs der 
Etat auf 280 000 Mark im Jahr 1995. 
Fünf neue Kindergärten mußten 
gebaut, die Schulen erweiterte 
Begegnungsstätten und Jugendy 
Zentren eingerichtet werden* 
Zugleich hat der Bund in aller Stille 
das Eingliederungsgeld für Aus­
siedler reduziert und bitter notwen­
dige Sprachkurse von neun auf 
sechs Monate verkürzt.

Sohrens Bürgermeister Michel 
bemüht sich um Gelassenheit. 
«Ohne die Aussiedler», verkündet 
er, «ginge es uns noch schlechter»: 
Wer würde sich sonst schon in 
Mainz oder Bonn für die struktur­
schwache Gemeinde interessie­
ren? Und wer würde die vielen leer­
stehenden Wohnungen im Ort 
mieten? Der SPD-Fraktionsvorsit­
zende im Gemeinderat, Henning 
Caspari, pflichtet Michel augen­
zwinkernd bei: «Wir jammern auf 
relativ hohem Niveau.»

Trotzdem sind sich die Verant­
wortlichen aller Parteien mit den 
Stammtischen einig: Die Schmerz­
grenze ist erreicht. Mehr Aussiedler 
kann der Rhein-Hunsrück-Kreis 
nicht verkraften. Von einer «gewis­
sen Ohnmacht» spricht Landrat 
Fleck: «In manchen Schulklassen 
sitzen heute schon achtzig Prozent 
Aussiedlerkinder. Wer integriert da 
wen?» Dennoch lehnt der agile 
Verwaltungschef Oskar Lafon­
taines Forderung nach einer ge­
nerellen Zuzugsbegrenzung ent­
schieden ab: «Der gießt öl ins Feu­
er, statt Lösungen anzubieten.» 
Fleck setzt auf das neue Wohnort­
zuweisungsgesetz. Es soll die 
Verteilung der Aussiedler auf die 
Regionen verbessern helfen.

Falls das Gesetz nicht greift,' 
daß weiß der Landrat, dann wird 
es schwierig: Mitten in Sohren ste­
hen noch 150 Wohnungen leer, in 
denen einst Amerikaner lebten. Die 
ockerfarbenen Reihenhäuser mit 
den heruntergelassenen Rolläden 
liegen an ausgestorbenen Straßen 
mit so klangvollen Namen wie 
Straße der Brüderschaft. Eine Gei­
sterstadt, die auf neue Einwohner 
wartet. Wie es um die Brüderlich­
keit im Dorfe bestellt sein wird^ 
wenn dort Aussiedler einzieher/ 
vermag niemand vorherzusagen.

Von Scott McCormack 
und Heinrich Wefing

insgesamt mehr Beiträge ein,
sie Leistungen empfangen. Bei­
spiel Arbeitsplätze: Noch immer 
nehmen Volks-Deutsche Arbeit 
an, die Bundes-Deutschen zu
armselig ist. Aber es gibt Prob­
leme in bestimmten Gemeinden. 
Es gibt Probleme, weil der Bund
an den Integrationshilfen dras­
tisch spart.

Doch all diese Fragen müssen 
an der richtigen Stelle also in den 
Parlamenten ausgetragen wer­
den - nicht im Wahlkampf, nicht 
auf dem Rücken derjenigen, die 
nichts dafür können, daß sie die 
betroffenen sind. Wer ernstlich 
von Solidarität sprechen möchte, 
darf nicht als erstes die ver­
schiedenen Gruppen der Be­
nachteiligten gegeneinander auf­
bringen. Nach diesem Muster ver­
spielte Oskar Lafontaine seine 
erste Kanzlerkandidatur. Will er
etwa so seinen zweiten Anlauf
vorbereiten?

Von Robert Leicht

Jeutrdje Allgemeine Jeitan#
Chefredakteur:

Dr. Konstantin Ehrlich

Stellvertretender Chefredakteur. 
Chef vom Dienst: Erik Chwatal Politik, 
Wirtschaft und Soziales: Jelena 
Stscherbakowa; Kultur Gulmira 
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Alexej Sulazkow; Eigenkorrespon­
denten Konstantin Zeiser, Tatjana 
Golenewa, 8 Seite Wjatscheslaw 
Leshanin; Bildreporter: Boris Busin; 
Stilredakteur Eugen Hildebrand; 
Korrektoren: Tatjana Bokscha, Na- 
deshda Lasarewa, Schyryngul 
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Die Redaktion behalt sich das Recht 
der auszugsweisen Wiedergabe von 
Zuschriften vor. Veröffentlichungen 
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Redaktion übereinstimmen. Manusknpte 
werden nicht rezensiert und men 
zurückgesandt.J
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Herbert HENKE
Einige Beiträge zur Geschichte der Wolgadeutschen Literatur

Der Mensch ist nur
der Welt geliehen

Der literarische Nachlaß von Jo­
hannes Schaufler ist nicht groß. 
Sein Leben war leider zu kurz ge­
raten, so manches Vorhaben blieb 
unvollendet. Sehr oft stoßen wir in 
seinem Schaffen auf autobiogra­
phische Motive, auf originelle, zu 
Herzen gehende Zeilen. Bei ihm 
gibt es kein modernes Kreuzwort­
raten. Er drückt seine Gedanken 
in klaren Worten aus: «Helläugig 
blickt der Morgen ins Zimmer. Mich 
weckt der Sonnenschein. Ich öffne 
das Fenster und Blütenschimmer 
grüßt aus dem Garten herein».

Sehr oft sind seine Gedichte 
humoristisch angehaucht, so das 
Gedicht «Dein Brief». Der junge 
Verliebte weiß nicht, was für ein 
Geschenk er kaufen soll? Vielleicht 
einen Sammetbären, vielleicht eine 
Wiege für das zu erwartende Kind? 
Dann aber überlegt er, ob vielleicht 
Windeln doch wichtiger wären? Er

schickt der Liebsten einen schö­
nen Gruß und hätte auch einen 
Kuß geschickt, aber'die Post hat 
ihn nicht übernommen. Sehr emo­
tionell schildert er ein Erlebnis im 
Entbindungsheim. Er schickt nicht 
davor zurück, daß es sich um eine 
Begebenheit aus seinem eigenen 
Leben handelt.

Wie schon erwähnt, waren ihm 
sehr wenig Lebenstage vergönnt. 
Er hatte sich eine Erkältung zuge­
zogen, ließ sich aber, vom Pflicht­
gefühl geleitet, nicht von einer 
Dienstreise zurückhalten. Das be­
siegelte sein Geschick. Eine Ge­
hirnentzündung trat hinzu. Nach 
kurzer schwerer Krankheit ereilte 
den Sechsundzwanzigjährigen 
der Tod. Sein Dahinscheiden 
hinterließ eine unauffüllbare Lücke 
in der Wolgadeutschen Literatur. 
Ich las einmal auf einem Grabstein 
die Inschrift: Der Mensch ist nur 
der Welt geliehen, oft muß er fort 
im besten Blühen.

Diese Worte scheinen für Jo­
hannes Schaufler geschrieben zu 
sein.

Sprachführer
Russisch-kasachisch-deutsch

Verfaßt von Konstantin Ehrlich, Muchtar Kasbekow und Ümit Tanikina

Lachen ist gesund
Andreas Saks nahm unter den 

Schriftstellern der Dreißiger Jahre 
eine besondere Stellung ein. Zur 
Literatur kam er schon als aus­
gereifter Mann. Er wurde 1903 in 
Baku geboren, verlor früh seine 
Eltern und mußte um seinen Le­
bensunterhalt selbst kümmern. Vom 
Tischlerlehrling wechselte er nach 
dem Dienst in der Roten Armee zur 
Parteiarbeit. Aber von Natur aus 
fühlte er sich wenig dazu veranlagt. 
1931 wird er als aktiver Korrespon­
dent Mitarbeiter der «Nachrichten». 
Hier liefert er erste Federproben als 
Literat und findet Gefallen an der 
Schriftstellerei. Da er jedoch zu 
sehr seine mangelhafte Bildung 
spürte, begann er energisch an 

- sich zu arbeiten. 1934 beendete er, 
hne seinen Beruf aufzugeben, die 

Kommunistische Hochschule (KOM- 
WUS) . Dann setzte er seine Aus­
bildung an der Pädagogischen 
Hochschule fort, schrieb mit Vor­
liebe Schwänke und Jägerge­
schichten, die er meisterhaft vor­
zutragen verstand. Je lauter die 
Zuhörer lachten, desto besser war 
es. Diese seine Arbeit an der klei­
nen Form führte seinen Schaffensei­
fer unfehlbar dem Theater zu. Dort 
werden seine humoristischen Sa- 

-Jchen mit Vergnügen in den Spiel- 
’plan aufgenommen. Zuerst sind es

Sketsche (kleine Lustspiele gro­
tesken Inhalts). Aber das Theater 
brauchte auch Stücke mit ernster 
Problemstellung. Die «Räuber», 
«Kabale und Liebe» von Schiller, 
und «Emilie Galotti» von Lessing 
wurden zwar mit Erfolg aufgeführt, 
konnten aber Gegenwartsstücke 
nicht ersetzen. Andreas Saks war 
gezwungen, einen weiteren Schritt 
zur Großform zu gehen. Er schreibt 
den Vierakter «Die Quellen spru­
deln» und dann eine Reihe ande­
rer Dramen. Die Lust am Lachen 
läßt ihn dabei nicht ganz im Stick: 
Es entstehen die Lustspiele «Pa­
ter Wutzkis Höllenfahrt», «Die 
Schatzgräber», «Der Dorfmusi­
kant» u.a

1938 wird Andreas Saks zum 
Vorsitzenden der Schriftstelleror­
ganisation der Wolgadeutschen 
ernannt. Wer sich die Tür zu sei­
ner «Residenz» im dritten Stock­
werk öffnete, dem schlug süßli­
cher Tabaksgeruch entgegen. Ja, 
da saß Andreas Saks hinter einem 
soliden Tisch und paffte an seiner 
Pfeife. Er erkannte nur die eine 
Tabakssorten an: «Solotoje Runo» 
(«Goldenes Vlies»). Gewöhnlich 
befand er sich in gehobener Stim­
mung. Hatte er einen neuen 
Schwank verfaßt? Ohne Zweifel! Vor 
ihm lagen frisch abgetippte Blät-

* F S < 0 |

Die Delegation der Wolgarepublik auf der Unionskonferenz sowjet­
deutscher Schriftsteller in Moskau (21.-26. März 1934).

Sitzen: Karl Schmidt, Reinhard Köln, Alexander Loos, Franz Bach, 
Frau Bretthauer.

Stehen: Alexander Rohr, Alexander Delwa, Johannes Schaufler, 
Gerhard Sawatzky, Andreas Saks, Johannes Rotärmel, David Wagner.

ter. Er hätte seine Schwänke gern 
im Dialekt geschrieben, aber das 
durfte er nicht. Der Dialekt war zu 
jener Zeit verpönt. Die offiziellen 
Behörden hielten ihn für die 
Sprache der Kulaken und über­
haupt des «konterrevolutionären 
Gesindels». Aber hier in einem 
engen Kreis durfte er es sich er­
lauben, einen Schwank in der 
Mundart vorzutragen. Er tat es 
meisterhaft. Sein Gast amüsierte 
sich vorzüglich.

Die Schauspiele von Andreas 
Saks wurden vom Zuschauer stets 
warm aufgenommen. Der «Eigene 
Herd» ging in Engels und in ande­
ren Städten der Republik vielmals 
über die Bretter. Das Drama ver­
deutlichte die Einstellung zum 
Problem des Privateigentums. 
Das Streben nach einem «eige­
nen Herd» hat schwere Folgen: 
der Hauptheld, der davon träumt, 
erleidet schließlich und endlich 
Schiffbruch. Das sehnsüchtig er­
träumte Glück erweist sich als Mi­
rage...

In seinen Lustspielen beruhen 
die komischen Situationen auf 
einer wohldurchdachten Kompo­
sition. Diese Komödien geißeln so 
manche menschliche Untugend: 
Mißgunst, Strebertum, Geiz, Be- 
trug USW 1 nd<ar mucJ nie»

Andreas Saks schrieb auch 
Prosa, so die Erzählung «Herbst» 
und den Roman «Wirbelsturm», 
der aber nur in Bruchstücken 
veröffentlicht wurde. Diese Werke 
fallen größtenteils schon in die 
Nachkriegsperiode.

Am markantesten äußert sich 
sein Talent in seinen Schwänken 
und Fabeln. Am Anfang vermerk­
ten wir, daß er auch Jagdgeschich­
ten verfaßte, denn Jagd liebte er 
leidenschaftlich. Nicht selten be­
gab er sich mit seinem Dop­
pelläufer an einen Nebenfluß der 
Wolga, wo sich in Schilfgehegen 
ganze Scharen von Wildenten 
aufhielten. Dort im Gespräch mit 
anderen Jagdliebhabem (es gab 
ihrer damals schon viel zu viel) 
schöpfte er sein Jägerlatein. Er 
war zwar kein Münchhausen, es 
bereitete ihm aber Vergnügen, 
wenn er mit «höchst wahrheitsge­
treuen Geschichten» (einer sei­
ner Buchtitel) aufwarten konnte.

Er starb 1983 in Moldawien.

«Und dräut der Winter noch
so sehr, es muß doch Frühling 

werden!»
Wie schon erwähnt, wurden in 

der Redaktion der «Nachrichten», 
zweimal in der Woche Konsulta­
tionen für angehende Literaten, um 
die Literaturbewegung zu fördern. 
Eines Tages ging auch ich hin. 
Hinter dem Tisch saß ein kleines 
Männchen in Wintermantel und 
Pelzmütze (im Raum war es außer­
ordentlich kalt). Es hatte ein blas­
ses Gesicht, entzündete rötliche 
Augen und bereits angegrautes 

I Schläfenhaar. Ich stellte mich vor 
hund reichte ihm meine Gedichte.

«Franz Bach», erwiderte er ton­
los. Den Namen kannte ich. Der 
Dichter und Kritiker Hugo Huppert 
hatte auf einer Beratung stark ein 
Gedicht dieses Mannes kritisiert, 
wo es die banalen Zeilen «der Sieg 
ist nah, der Sieg ist da», gab. Die 
angeführten Zeilen mögen wirklich 
mißglückt sein, aber ich hatte auch 
so manches schöne Gedicht von 
Franz Bach gelesen. Doch zurück 
zu meiner ersten Begegnung mit 
ihm.

Nachdem er meine Gedichte ge­
lesen hatte, sah er mich blinzelnd 
an und brummte etwas, was ich als 
Anerkennung deuten konnte.

(Fortsetzung. Anfang Nr. 8,10)

«Aber kann man sie auch dru­
cken?» wollte ich wissen.

«Ich glaube, schon, ich glaube, 
schon», sagte er diplomatisch. Ich 
wollte dann ein tiefschürfendes 
Urteil über Form und Inhalt hören...

So verlief meine Begegnung mit 
einem der Begründer der Wolga­
deutschen Literatur, Franz Bach. 
Sein Einsilbigkeit und Zurückhal­
tung, wie ich jetzt vermute, erklären 
sich wohl dadurch, daß er sich 
damals schon in bedrängter Stim­
mung befand: als ehemaliger Ver­

treter der Geistlichkeit durfte er bei 
den Behörden nicht mit Nachsicht 
rechnen. Mehrere seiner nahen 
Freunde befanden sich schon im 
Gefängnis. Der Terror zog auch um 
ihn immer engere Kreise, bald 
würde auch er an der Reihe sein... 
Man würde ihm alle Verbrechen 
der Konterrevolution in die Schu­
he schieben. Seine Vorahnung be­
wahrheitete sich: nach kurzer Zeit 
wurde er verhaftet und 1937 als 
Volksfeind erschossen.

Einer meiner besten Freunde, 
Kurt Klein, der nach seiner 
Auswanderung nach dem Krieg 
Professor für Slawistik in den USA 
wurde, sich aber 1937 in Engels 
ebenfalls in Haft befunden hatte, 
erzählte mir nach seiner Freilas­
sung, er habe mit Franz Bach in 
einer Zelle gesessen. Der kleine 
unansehnliche Mann habe sich 
während der Verhöre ungewöhn­
lich tapfer gehalten. Auf alle An­
schuldigungen antwortete er mit 
den Gedichtzeilen:

«Und dräut der Winter noch so 
sehr, es muß doch Frühling wer­
den.»

Ja, nach vielen Jahren ist der 
Frühling wirklich gekommen, aber 
Franz Bach hat ihn nicht mehr er­
leben können.

Im Bild : Franz Bach

(Schluß folgt)

OBOUJH, 3EJlEHb
KOKEHIC, KOK
GEMÜSE

cnnBOMHoe Macno 

sli'waönaje ma'sla

capbi Man 

sary maj

die Butter

nn: öy'Tap

3eneHbitfny« xex nnA3 Lauchzwiebel CMeTaHa x,anMax, die saure Sahne

Silo’nyj luk kök pija§ na'yxuBn:Ö3nb smita'na kajmak nn:3a'yp3 3a':H3

3eneHbin canaT xex canaT grüner Salat cocncxn cocncxa die Würstchen

Silo'nyj sala't kök salat rpio‘:H3p3ana':T sasi'ski sosiska nn: BKj'pCDOH

xanycra xanycra Kohl Cbip ipiMwix der Käse

kapu'sta kapusta xo.nb syr irimschik H3P 10'33

xapTocßenb xapTon Kartoffeln ronnaHncxMM cbip ronnawn ipiMiuiri holändischer Käse

karto'fil kartop xapTo'djanbH gola'ndskij syr goland irimschigi XOn3'HnniU3p X3':33

xpacHbiM crpynxoBbin K,bi3bin öypbiuj der Paprika nnxaHTHbin cbip nwxaHT ipiMiuiri Gewürzkäse

nepeu pika'ntnyj syr pikant irimschigi r3BK)'pUX3:33

kra'snyj struCko'wyj kyjtyl burysch nap na'npnxa

pe'rez • ujBenuapcxnn cbip LDBenuapjpiMwiri seweizer Käse

schwijza'rskij syr schwejzar irimschigi LUBa'nU3pX3:33

nyx pennaTbiM öacTbi nnB3 Zwiebel

luk re'pöatyj basty pija§ UBn':6ajib anuo xyMbipTK,a das Ei

jijzo' 3umyrtka nac an

nyx-nopen ca6ax,Tbi nn«3 Porree XJIEB. KOH4HTEPCKHE K3JJEJIK51
luk-pare'j sabakty pija§ nope': HAH. KOH4KTEP TAFAMJJAPbl

BROT. ZUCKERWAREN
MOpKOBb ce6i3 Möhre

marko'f’ sabis Me':p3 öynoHxa TO K, 3 LU das Brötchen

bu'laöka tokasch nac 6pe':TxeH

orypeu x,n«p die Salatgurke

agure'z kijar nn: 3ana':Trypx3 xoHnnTepcxne n3nennn xoHnnTep TaFaMnapbi die Süßwaren

kandi'tirskii iSde'lija konditer tagamdary nn3K)':cBa:p3H

nepeu öypbiuj der Pfeffer

pe'rez burysch nap ndn'dnp XOH<t»eTbl xoHcbeT die Bonbons

kanfe'ty konfet nn: öo'höohc

noMMpopbi noMnnop Tomaten

pamido'ry pamidor TOMa':T3H neneHbe neneHbe das Gebäck

piöe'nije peéenje nac raöa'x

penne penne Radieschen

redi's redis pann':cx3H nnpoxHoe nnpoxHbin der Kuchen

piro'3naje piro3nyj napxy':xaH

canaT canaT der Salat

sala't salat nap 3ana':T enanoem Tarrinep die Süßigkeiten

sla'dosti tattiler nn: 3KJ.cnxbxanT3H

CBexna x,bi3binuja rote Rübe

sw'o'kla ky§ylscha po':T3 px>':63 TOpT TOpT die Torte

tort tort nn: To’pTS

yxpon yxpon Dill

ukro'p ukrop nnnb xneö HaH das Brot

chlep nan nac 6po:T

4>aconb noönn Bohne

faso'l' lobija 6o':h3 LuoKonan ujoxonan die Schokolade

schykala't schokolad nn: luoxona'.na

UBeTHan xanycra Tycri xanycra Blumenkohl

zwitna'ja kapu'sta tüsti kapusta 6ny':M3HXo:nb woxonauHbie xoHcfjeTbi woxonan xoHcbeiTep die Pralinen

schykala'dnyje kanfe'ty schokolad konfetter nn: npa'nn:H3H

MeCHOX capbiMcax, Knoblauch BAKAJIEH
Cisno'k sarymsak XHo'önayx BAKAJIEM ’

GEWÜRZHANDLUNG
lunwHaT cayuiannbiK, Spinat

schpina't saumaldyk iunnHa':T BaHnnnH BaHnnnH die Vanille

wanili'n wanilin nn: BaHn'na

TACTPOHOMK5L MOJIOHHblE nPOflYKTbl
rACTPOHOMWH. CYT ©HIMflEPI BepMHüjenb xecne die Fadennudeln
DELlKATEßWAREN. MILCHPRODUKTE wirmischeT kespe nn: cfca': naHy: nanbH

6pbiH3a 6pbiH3a Schafskäse

bry'nSa bryn§a iua'4x:x3:33 repxynec repxynec der Herkules

gerkule's gerkules napxa'pxynac

Be-mnHa BeTMMHa der Kochschinken

witöina' wetöina nap Ko'xujnHxsH ropox öypwax, die Erbsen

garo'ch burschak nn:3'p6oH

xonöaca ujyxbiK, die Wurst

kalbasa' schu3yk nn: Bypcr ropnnua ropnnua der Senf
/

garCi'za goröiza napaa'Hcß

Monoxo cyr die Milch

malako' süt nn: Mnnbxb npoxxn aiUblTK,bl die Hefe

dro'Sy aschytky nn: xa'd»

cnnßxn xineren die Sahne

sli'fki kile9ei nn:3a':H3

(Fortsetzung. Anfang Nr. 1-11) (Fortsetzung folgt)
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¥jibicTbiyjibi KyHi-HAyPbI3 M e ii p a M i a p bi iibii 6 e H !
nOHEJEJIbHHK

25 MapTa 
KA3AXCTAH-1

8.00 «A3aH». 8.05 «CöAeM, K,a3aK,- 
craHl» 8.45 «0AK,Hcca». 8.50 «>KeTi 
KyH» - «HeAeAH». 9.50 WcTHHa. 
«Ehöahh». 10.20 «Pe3i<AeHT» one- 
paRHflCMHWR aisbipti». KepxeM 
4>HAbMHiR 2-CepHHCbI. 11.30 «3a- 
K,HCca». 17.55 «0AK,Hcca». 18.00 
«EeAAMCHMa» («KpacaBHija»). Te- 
Aecepaaa (BeHecyaAa). 1 19-h cepiw.
18.50 MyAbT^HAbM. 19.00 «ryreH 
aöeHA!» 19.25 «Ak, opAa». 19.55 
«SAKjicca». 20.00 «/\ep3KHe n Kpa­
cHBbie». TeAecepnaA (CLUA). 144- 
h cepHH. 20.30 MapHaMa. 20.35 
MeAHRÖHaAbiK, K,ayinci3AeHAipy-
20.40 «3AK,ncca». 20.45 «SaAöe- 
öeK». 20.55, 21.20, 21.45 PeKAaMa. 
21.00 «Xaöap». AreHTCTBO «Xa­
öap» npeACTaBAHeT: 21.55 BpeMH 
HapoAHoro 6aHKa. 22.05 «H3FI» 
(Ka3.). 22.30 «OH-mamy». 22.50 
TeaTp KyHiHe. «Apthct Eoa3t 
OÖAiAMaHOB». 23.20 «AK.HK.aT neH 
aRbi3». HypTGAey WMaHFaAHyAbi- 
HMH öafAapAaMacbi. 23.45 K,biAMbic 
neH >Ka3a. 24.00 «Xaöap».

OPT
7.00 «TeAeyrpo». 10.00 Hoboc- 
th. 10.15 «CeKpeT TponnKaH- 
KH». 11.IQ «rioAe nyAec». 12.00 
«HeAOBeK H 33KOH». 12.30 «Yra- 
Aafi mcaoahio». 13.00 Hobocth. 
13.10-13.50 B 3$Hpe TeAepaAH- 
OKOMnaHHH «Mnp». 19.00 Ho­
bocth. 19.20 «CeKpeT Tponn- 
KaHKH». 20.10 «Hac hhk». 20.35 
«YraAaH mcaoahio». 21.05 
«Ecah». 21.45 «CnoKOHHOH 
HOWH, MaAbiuiH’» 21.55 PeKAaMa. 
22.00 BpeMH. 22.45 OnrypHoe 
KaTaHHe. HeMnnoHaT MHpa. rio- 
Ka3aTeAbHbie BbiCTynAeHHH. 
00.20 «CepeöpHHbiH map». 
01.00-01.10 Hobocth.

POCCWM
7.00-9.00 ATB. 19.15 Hoßan ah- 
hhh. «Aenema». 19.45 MyAbTH- 
nyAbTH. «KopoAeBCKHH öyrep- 
öpoA»- 19.55 Ot «BHHTa». 20.10 
L-KAyö. 20.55 PeKAaMa. 21.00 
BecTH. 21.20 PeKAaMa. 21.25 
AeTeKTHB no noHeAeAbHHKaM. 
«KAaH». XyAo^ecTBeHHbiH 
$HAbM.

TAH
8.00 OÖ'bHBAeHHH H yrpeHHHe 
hobocth MTV. 9.00 BoAnieö- 
HblH MHp KHH0CK33KH. «/\,OpeB- 
hh YTKa» 10.40 3tot cJjaHTacTH- 
HeCKHH MHp. «PoÖOT-nOAHIjeH- 
CKHH». 12.30 3ße3Abi cobctcko- 
ro KHHO. 3hhobhh TepAT b Tpa- 
THKOMeAHH «OOKyCHHK». 14.00 
OÖ'bHBAeHHH H AHeBHbie HOBOC­
TH MTV. 15.00 BoKpyr CMexa. 
«KoHRepT 3Be3A komcahhhoh 
dCTpaAbi. 18.05 CTpaHa MyAbT- 
AaHAHH. «OyHTHK». 19.00 0613- 
HBAeHHH H BenepHHe hobocth 
MTV. 20.00 Benep c£paHRy3c- 
KOH KOMeAHH. Ilbep Pnmap b 
4>HAbMe «ropHHija öbeT b hoc». 
22.00 OÖ'bHBAeHHH H HOHHbie 
hobocth MTV. 23.00 SxpaH- 
B3pOCAbIM. K AHR) pOÄAßHHH 
KpHCTo<t)epa AaMÖepTa-cfcjaH- 
T3CTH KO - n p H K AKJHe HHeC K H e 
4>HAbMbi «Topeij» H «TopeR-2».

TBM

7.00 MyAbTmoy. 7.40 nporpaMMa 
«<DpoHTpaHHep3» (CLLIA). 8.10 
A3bi ÖH3Heca. riporpaMMa «/\ëAO- 
ßan ÄeHujHHa» (CLUA). 8.40 Kh- 
4>opMauHOHHoe areHTCTBO CLUA 
npeACTaBAHeT no3HaBaTeAbHyio 
nporpaMMy «TeMa: 3eMAH». 9.00 
My3biKaAbHbiH TaHM-ayr. 9.05 Te- 
AecepnaA «3AiAopaAO». 18.00 npo­
rpaMMa «ripeAnpHHHMaTeAb». 18.20 
PeTpocneKTHBHbiH noKa3 (Jjhab- 

mob c ynacTHeM Kstahh TepHep. 
ripHKAioHeHqecKaH komcahh «Ha 
jkh3hh TaÖHbix areHTOB». 19.50 
My3biKaAbHbiH TaHM-ayr. 20.00 
TeAeaKcnpecc. 20.20 TeAecepnaA 
«AHHaCTHH». 120-n cepHH. 21.15 
«KyAHCbi». Akhm CaAÖHeB. 21.30 
TeAesKcnpecc. 21.55 TeAecepnaA 
«AeTcUomne AOKTopa». 22.45 Pe- 
nopTep. «Mhahh öe3 ByaAH». 23.00 
Ayiman HHtjjopMaRHOHHan aocht- 
Ka. 23.20 PeTpocneKTHBHbiH noKa3 
4>HAbMOB c ynacTHeM Kstahh Tep­
Hep. AereKTHB «B. H. BapmaBCKH».

H¥P
8.05 SKpaH-AeTHM. MyAbT- 
4)HAbM «KOHeK-TopÖyHOK». 
17.05 ApHOAbA LÜBapueHerrep b 
npHKAioneHHecKOM $HAbMe 
«ripaBAHBaa Aoncb». 20.00 Tpa- 
rnKOMeAHH «CMeHa ahhhocth».
21.35 SoeBHK «KpoBaBoe npa- 
BOcyAHe». 23.10 Spioc Yhaahc b 
AeTeKTHBe «IlocAeAHHfi öoftcKa- 
yr».

BTOPHHK___
26 MapTa 

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CöAeM, K,a3aK,- 
ctöhI» 8.50 «Xaöap». 9.30 «Aep3- 
KHe n KpacHBbie». TeAecepnaA 
(CLLIA). 144-HcepHH. 10.00 «>KiöeK 
>KOAbi» TeAeaKcneAHijHHCbi. «Ke- 
öeKÖaii ineuieH». 10.25 «K,a3aK,Te- 
AetJjHAbM» cTyAHHCM. «SeTauiap».
10.45 AHeßHofi TeAecepnaA. 18.00 
KeKTeM ayeHAepi. 18.15 «K,a3biöeK 
öeK». TeAecJiHAbM. 18.35 «Pyxa- 
hhht». «K,aHbin EpeH-KjjpbiK, UliA- 
TeH». 2-xaöap. 19.00 «©Hep can- 
AaFbi». AcK,ap ToKjiaHOB. 19.40 Y 
Bac ecTb npaBo... 20.00 «Aep3KHe 
H KpacHBbie». TeAecepnaA (CLLIA). 
145-h cepnn. 20.30 >KapHaMa. 20.35 
MeAHUHHCKoe crpaxoBaHne. 20.45 
«BaAÖeöeK». 21.00 «Xaöap». 21.50 
XaAbiK, oyeHAepi. 22.15 «OpTexe». 
OHMH-caybiK, * OTaybi. 22.50 
«K,yMcaFaT». CnopTHBHbie hoboc­
th. 23.00 ¥au >KaMöbiAAbin 150 
JKblAAblFblHö. «>KaMÖbIA JKQHe My- 
3biKa». 23.30 «K,a3aK,TeAe4jHAbM» 
cryAHHCbi. «EcKeHAip». 23.45 üpa- 
BonopMAOK. 24.00 «Xaöap».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «CexpeT TponHKaHKH». 11.10 
«Ecah»., 11.50 «CMexonaHopaMa».
12.15 «OcAHK-oropoAHHK». MyAbT- 
(JjHAbM. 12.30 «YraAaH mcaoahio». 
13.00 Hobocth. 13.10-13.50 B 3(|)H- 
pe TeAepaAHOKOMnaHHH «Mnp». 
19.00 Hobocth. 19.20 «CeKpeT Tpo­
nHKaHKH». 20.10 «Hac nHK». 20.35 
«YraAaii mcaoahio». 21.00 «Htoöm 
nOMHHAH...» H. PblÖHHKOB. 21.45 
«CnOKOHHOH HOHH, MaAbnun!» 
22.00 BpeMH. 22.30 «OnepaijKH».
22.50 HHKOAaH PblÖHHKOB B C|)HAb- 
Me MnxaHAa Ulßeöuepa «HyTKan 
poAHH». 00.35 «MocKBa. KpeMAb». 
00.50-01.30 «riponaBman rpaMcrra».

POCCKM
7.00-9.00 ATB. 19.05 PeKAaMa.
19.10 Hpe3BbiHaHHbiH KaHaA.
19.55 Khho c npoAOAJKeHHeM. 
«rieTepöyprcKHe TaÈHH». 44-h 
cepHH. 20.55 PeKAaMa. 21.00 
BecTH. 21.20 PeKAaMa. 21.25 
«rioAHyM». 21.55 PeKAaMa. 
22.00-22.45 «3ByKOBa« ao- 
poMKa».

TAH
8.00 OöbHBAeHHH H yrpeHHHe HOBOC­
TH MTV. 9.00 WcKareAH npHKAioHe- 
HHH. MaHKA OAHBep B ^HALMe «TpyA’ 
HblH peÖeHOK». 10.50 AA» nOKAOHHH- 
KOB HHAHHCKOrO KHHO. MHTXyH HaK- 
paöoprn B MeAOApaMe «AioöoBb He 
CAOMHTb». 14.00 OÖbHBAeHHH H AHeB- 
Hbie hobocth MTV. 15.00 3ße3Abi co- 
BeTCKoro khho. EßreHHH EßCTHTHeeB 
B TparHcfjapce «CKBepHun aHeKAor».
16.45 3ße3Abi MHpoBoro khho. Aocah 
HHAbceH B KOMeAHHHOMy moy «KaK 
HayHHTbCH IIAOXO HTpaTb B rOAbCjj” H 
noAHijeKCKOH komcahh «C microAe- 
TOM HarOAO». 19.00 OÖbHBACHHfl H Be- 
nepHHe hobocth MTV. 20.00 Benep 
HTaABHHCKOH KOMCAHH. IlaOAO BHA- 
AâA>KHO B (JjHABMe «MaACHbKHe KO- 
MGAHH». 2200 OÖbHBACHHH H HOHHbie 
HOBOCTH MTV. 23.00 CHAbBeCip Ctsa- 
AOHe B öoeBHKe «Pbmöo». 00.30 Ko- 
MHHecKew MeAOApaMa «HeecrecrßeH- 
Hbie nOHCKH».

TBM

7.00 Aynma« HH^opMauHOHHan 
AecHTKa. 7.20 TeAesKcnpecc. 7.50 
Aynmaji HHcJiopMaijnoHHaii Ae- 
CHTKa. 8.10 TeAeaKcnpecc. 8.35 
Aynmaji HHtJjopMaijHOHHaH &e- 
CHTKa. 9.05 TeAecepnaA «3abao- 

paAO». 9.35 XpncToc bo BceM 
MHpe. 18.00 TyMaHHTapHbie ho­
bocth. 18.10 XyA. (JjHAbM «Kapb- 
ep» no poMaHy BacHAHH EbiKOBa. 
20.00 TeAeaKcnpecc. 20.20 TeAe- 
cepnaA «AHHacTHH». 121-HcepH«. 
HacTb 1-H. 21.15 «Bot oh KaKofi». 
AeoHHA Coaomhh (noBTop). 21.30 
TeAesKcnpecc. 21.55 PeTpocneK- 
THBHBIH nOKa3 (JiHAbMOB C yHaC- 
THeM K3TAHH TepHep. npeMHfl 
«OcKap». A»eK Hhkoacoh h 
AHJKeÄHKa XaCTOH B KpKMHHaAb- 
HOH ApaMe «HecTb ceMbH npnij- 
RH» pejKHCcepa A^OHa XbiocTo- 
Ha. 23.00 Aynma« HHi^opMa- 
RHOHHan ACCBTKa. 23.20 IlpoAOA- 
»eHHe (JjHAbMa «HecTb ceMbn 
ripHRRH».

H¥P
8.05 3KpaH-AeTHM. MyAbTcJinAbM 
«CHHAÖaA-MopexoA». 17.05 Wcto- 
pHHeCKHH (JlHAbM no MOTHB&M 
ApeBHHX MHCpOB «CaMCOH H AA^H" 
Aa». 19.15 ripHKAioHeHHecKaji ko- 
MeAHH «nojKapHaa KOMaHAa». 20.45 
LJhka aKOAOTHwecKHX nepeAaH 

■ «PopoA». 21.10 SoeBHK «MarHyM 
357». 22.40 MeAOApaMa «KorAa 
MyMHHHa AIOÖHT JKeHIRHHy».

CPEflA
27 MapTa 

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CöAeM, K,a3aK,- 
craHl» 8.50 «Xaöap». 9.30 «Aep3KHe 
H KpacHBbie». TeAecepnaA (CLLIA). 
145-h cepHH. 10.00 «K,¥M'caFaT». 
CnopTHBHbie hobocth. 10.10 SyriH- 
xaAbiK,apaAbiK, TeaTp KyHi. «^rreR 
AYHne». M. 3ye3OB anjHAaFbi pec- 
nyÖAHKaAbiK, ApaMa TeaTpbiHtJR k,oü- 
biAbiMbi. 1-ööAiM. 11.00 «3h, »apafi- 
CbiRl» 11.15 «3rreR Aynne». K,OHbi- 
AblMHblR 2-ÖGLMMi. 18.00 «BeAAHCHMa». 
120-h cepuH. 18.50 MoKAyHapoAHbin 
TypHHp no BOAbHOH öopböe. 19.20 
«PyxaHHHT». «bIcK,aK, öan». 19.40 
riporpaMMa «MnHyc». 20.00 «Aep3- 
Kne H KpacHBbie». TeAecepnaA 146-h 
cepfw. 20.30 >KapHaMa. 20.35 MeAH- 
RHHaAbiK, K,ayinci3AeHAipy. 20.45 
«BaAÖoöeK». 21.00 «Xaöap». 22.00 K 
Me»AyHapoAHOMy A™3 TeaTpa areH­
TCTBO «Xaöap» npeACTaBAHeT: «Moh 
TeaTpaAbHbiH poMaH». 23.00 «riepe- 
KpecroK». 12-h cepHH TeAecepnaAa.
23.30 «CaFbiHAbiM AaybicbiRAßi”- Ph- 
uiaT AÖAyAAHH. 23.45 KjJAMbic neH 
>xa3a. 24.00 «Xaöap».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «CeKpeT TponHKaHKH». 11.05 
«HTOÖbl nOMHHAH...» H. PblÖHHKOB.
11.45 «B MHpe MHBOTHblX». 12.30 
«YraAaH mcaoahio». 13.00 Hoboc- 
th. 13.10-13.40 B 3(|)Hpe TeAepaAH- 
OKOMnaHHH «Mnp». 19.00 Hoboc­
th. 19.20 «CeKpeT TponHKaHKH».
20.10 «Hac hhk». 20.35 «YraAaii 
mcaoahio». 21.05 «TeMa». 21.45 
«CnoKOHHOH HOHH, MaAbimn!» 
22.00 BpeMH. 22.30 «OnepaRHH».
22.50 CHMOHa CnHbope b (JiHAbMe 
Aynca SyHiosAH «CMepTb b 3tom 

caAy»- 00.40 Wropb MonceeB b 
nporpaMMe «MynoiHHa h ächirh- 
Ha». 01.20-01.30 Hobocth.

POCCKM
7.00-9.00 ATB. 19.05 Knnpac Ma- 
jKeÄKa. «üapaAAeAH». 19.20 PeKAa­
Ma. 19.25 Cboh nrpa. 19.55 Khho c 
npoAOAJKeHHeM. «IleTepöyprcKne 
TaÜHbi». 45-h cepHH. 21.00 Beern.
21.25 «Hhkto He 3aöbiT». 21.30 
ÜAOiRaAb HCKyccTB. rioeT E. Oö- 
pa3ROBa. 22.15 PeKAaMa. 22.20 PeK- 
TaÖM. 22.35-22.40 Pena BpMeHH.

TAH
8.00 OÖbHBAeHHH H yTpeHHHe HO­
BOCTH MTV. 9.00 UcKaTeAH npn- 
KAioneHHH. MaÖKA OAHBep b 
cjjHAbMe «TpyAHbiö peöeHOK».
10.30 SoeBoe HCKyccTBO. «Kpoßa- 
BblH ÖOH» H «KpOBaBJJH öoh-2». 
14.00 OÖbHBAeHHH H AHeBHbie HO­
BOCTH MTV. 15.00 3ße3Abi coßeT- 
CKoro khho. K Me»AyHapoAHOMy 
Arno TeaTpa. A^gk Acmmoh b Me- 
AOApaMe «X<H3Hb B TeaTpe» n Xbio 
TpaHT B AHpHHeCKOH KOMCAHH 
«YjKacHO öoAbiiioe npHKAione- 
HHe». 19.00 OöbHBAeHHH H Benep- 
Hne hobocth MTV. 20.00 Benep 
HTaAbHHCKOH KOMCAHH. IlaOAO 
BHAAaA'KHO B 4>HAbMe «MaAeHbKHe 
KOMeAHH-2». 22.00 OÖbHBAeHHH H 
HOHHbie hobocth MTV. 23.00 3k- 
paH-B3pOCABIM. CHAbBecrp CTaAAO- 
He B öoeBHKe «P3MÖO-2». 00.30 
AßaHTIOpHaH KOMeAHH «Yöhhctbo 
Öe3 HSTaHHa».

TBM

7.00 Ayninan HHcJjopMaRHOHHaH 
AecHTKa. 7.20 TeAe3Kcnpecc. 7.50 
Aymnan HHc^opMaRHOHHan accht- 
Ka. 8.10 TeAeaKcnpecc. 8.35 Ayn- 
man HHcfiopMaRHOHHaH AecHTKa. 
9.05 TeAecepnaA «SAbAopaAO». 
18.00 AoKyMeHTaAbHbiü cepnaA 
«>KeHiRHHbi MHpa». 18.30 «TyMÖa- 
lOMÖa». AeTCKan MyAbTnporpaM- 
Ma. 19.30 Ctapue necHH o ta3b- 
hom. 20.00 TeAesKcnpecc. 20.20 
TeAecepnaA «AHHacTHH». 121-h 
cepHH. HacTb 2-h. 21.15 Komcahö- 
Hoe npeACTaBAeHHe «KyKAbi».
21.30 TeAeaKcnpecc. 21.55 TeAe- 
cepnaA «AeTaionjne AOKTopa».
22.45 PeTpocneKTHBHbiH noxa3 
(|)HAbMOB c ynacTHeM Kotahh Tep- 
nep.' ManKA AyrAac b ncHxoAoni- 
necKOH MeAOApaMe «BoHHa b ce- 
MeücTBe Poy3» pe»HCcepa AeH_ 
HH Ae Bhtto. 23.00 Aynman hh- 
(JiopMaRHOHHaH AecHTKa. 23.20 
ripoAOAJKeHHe $HAbMa «BoHHa b 
ceMeiicTBe Poy3».

H¥P
8.05 SKpaH-AeTHM. MyAbTcJiHAbM 
«3oAyniKa». 17.05 MaprapnTa Te- 
pexoBa H MnxaHA BonpcKnn b 
My3biKaAbHofi KOMeAHH «CoöaKa 
Ha ceHe». 19.20 HapAH LUhh b 
CnopTHBHOH KOMeAHH «BblCUIäH 
AHra». 21.10 ripHKAIOHeHHeCKHÄ 
(pHAbM «Pa3rHeBaHHbift öerAeR».
22.45 SoeBHK «MepTBbie npe3H- 
AÖHTbl».

HETBEPr
28 MapTa 

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CöAeM, K,a3ax,- 
CTaHl» 8.50 «Xaöap». 9.30 «Aep3- 
Kne H KpacHBbie». TeAecepnaA 
(CLUA). 146-h cepHH. 10.00 «B My- 
3biKaAbHon rocTHHOH». <UyaT MaH- 
cypoB. 10.45 AweBHOH TeAecepnaA.
11.35 «K,a3äK.TeAe4)HAbM» CTyAHH- 
Cbi. 12.15 WcAaM TaFAbiMbi. 18.00 
«3HiM xaAK,biMHbiR MypeHHAe». 
OnAbM-KOHRepT. 18.30 Kope ca- 
paM. 19.00 «riopTpeTbi». Axynrran 
EaK,TbirepeeBa. 19.25 «Ak, opAa». 
20.00 «Aep3KHe n KpacHBbie». Te- 
AecepnaA (CLUA). 147-h cepHH.
20.30 MeAHRHHaAbiK, x,ayinci3AeH- 
Aipy. 20.35 «Xaöap» areHrriri: 
«IcKe-cöT». 20.45 «BaAÖeöeK». 
21.00 «Xaöap». 21.55 «Haypbi3 köa- 

Ai. Haypbi3!» UpaHHbiR K,a3ax,- 
CTaH PecnyÖAHKacbiHAaFbi eAinici 
PacyA WcAaMMeH cyxöaT. 22.10 
>KacTap apHacbi. 22.50 «K,yMca- 
F3T». CnopTHBHbie HOBOCTH. 23.00 
«45 MHHyT». 23.45 üpaBonopHAOK. 
24.00 «Xaöap». 00.20 «MaAböopo- 
MOTOp». 00.40 «3AK,HCCa».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hoboc­
th. 10.15 «CeKpeT TponHKaH­
KH». 11.10 «TeMa». 11.50 KAyö 
nyTemecTBeHHHKOB. 12.35
«CMaK». 13.00 Hobocth. 13.10-
13.40 B 3$Hpe TeAepaAHOKOM- 
naHHH «Mnp». 19.00 Hobocth.
19.20 «CeKpeT TponHKaHKH».
20.10 «Mac nHK». 20.35 «CMexo­
naHopaMa». 21.00 «Oahh Ha 
OAHH». 21.45 «CnOKOHHOH HOHH, 
MaAbimn!» 21.55 PeKAaMa. 22.00 
BpeMH. 22.30 «OnepaRHH». 22.45 
PeKAaMa. 22.50 LJepeMOHHH Bpy- 
neHHH npeMHH aMepHKaHCKOH 
KHHoaKaAeMHH «OcKap-96». 
00.40-00.50 Hobocth.

POCCHM
7.00-9.00 ATB. 19.05 «3oAOTan bh- 
3HTKa». 19.20 AHAep-npoTH03. 19.55 
«rieTepöyprcKHe TaÜHbi». 46-h ce­
pHH. 21.00 BecTH. 21.25 A°Main- 
HHH 3KpaH. TeAe4>HAbM «CaHTa- 
Bapöapa». 22.20 PeKAaMa. 22.25 Ab- 
tomht. 22.30 «3KC». 3KpaH Kpn- 
MHHaAbHblX COOÖIReHHH. 22.40- 
22:45 PeKAaMa.

TAH
8.00 OObnBAeHnH h yTpeHHHe 
HOBOCTH MTV. 9.00 UCKaTeAH 
npHKAiOHeHHH. A^acTHH Han- 
MaH B c|3HAbMe «TpyAHbiH pe- 
öeHOK-3». 10.50 noKAOH- 
HHKOB HHAHHCKOTO KHHO. PeK- 
xa B MeAOApaMe «XaxAa Mec- 
TH». 14.00 OÖbHBAeHHH H AHeB­
Hbie HOBOCTH MTV. 15.00 
3tot tpaHTacTHweckhh Mnp. 
«PoÖOT-nÖAHReilCKHH-2 H «Po- 
ÖOT-nOAHHeHCKHH-3». 19.00 
OÖT>HBAeHHH H BeHepHHe HO­
BOCTH MTV. 20.00 Benep 
HTaAbHHCKOH KOMeAHH. IlaOAO 
BHAAâAXHO B (JjHAbMe «Ma­
AeHbKHe KOMeAHH-3». 22.00 
OÖlsHBAeHnH H HOHHbie HOBOC­
TH MTV. 23.00 3KpaH-B3poc- 
AblM. CHAbBeCTp CTaAAOHe B 
öoeBHKe «P3MÖO-3». 00.35 Ko- 
MeAHMHan MeAOApaMa «B rope 
H B paAOCTH».

TBM

7.00 Aynman HHcJiopMaRHOH- 
Han AecHTKa. 7.20 TeAeaK- 
cnpecc. 7.50 Aynman HHcJjop- 
MdRHOHHaH AecHTKa. 8.10 TeAe- 
öKcnpecc. 8.35 Aynman hh- 
4>OpMaRHOHHaH ASCHTKa. 9.05 
TeAecepnaA «SAbAopaAO». 
18.00 TeAe»ypHaA «01». 18.25 
XyA- (JiHAbM «CTpaHHbiö npn- 
Mep JxeHCKOH MecTH» no poMa- 
Hy A- AhaPO. 20.00 TeAeaKC- 
npecc. 20.20 TeAecepnaA «Ah- 
HacTHH». 122-h cepHH. 21.10 
Aom MOAbi. 21.30 TeAeaKC- 
npecc. 21.55 AncKyccHOHHO- 
nyÖAHRHCTHHecKaH riporpaMMa 
«OTKpbiTan 3OHa». 23.00 Ayn- 
man HHcJjopMaRHOHHaH AecHT­
Ka. 23.20 PeTpocneKTHBHbiH 
nom (JiHAbMOB c ynacTHeM 
Kstahh TepHep. Shtohh riep- 
KHHC B nCHXOAOTHHeCKOM 
TpnAAepe «ripecTynAeHHH Ha 
noHBe CTpacTH» pextnccepa 
KeHa PacceAa.

H¥P
8.05 SKpaH-AeTHM. <DnAbM-CKa3Ka 
«MapHH, MnpaöeAa». 17.05 Wropb 
KoCTOAeBCKHH H HaTaAHH SeAOX- 
BOCTHKOBa B AeTeKTHBe «TerepaH- 
43». 19.30 HeMnnoHaT MHpa no 
pyKonamHOMy öoio Öe3 npaBHA.
22.10 ripHKAJOHeHHecKan KOMeAHH 
«KopoTbiiiiKa - öoAbman mnuiKa».
23.40 SoeBHK «An<eK Pha - oahh 
H3 HaiUHX».

n^THHUA
29 MapTa 

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CöAeM, K,a3aK,- 
CTaHl» 8.50 «Xaöap». 9.30 «Aep3- 
Kne H KpacHBbie». TeAecepnaA 
(CLLIA). 147-h cepHH. 10.00 «K,yM- 
caFaT». CnopTHBHbie hobocth.

10.10 «45 MHHyT». 10.50 «K,aybi- 
my». KepKeM 4)HAbM. 12.10 
«WMaH». 18.00 «K,¥Aax,TaH Kipin 
ÖOHAM aAap». d>HAbM-KOHRepT.
18.25 «TyreH aöeHA!” 19.00 üpe- 
AHCAOBne K nporpaMMe «Ahh- 
HocTb». «MaAaH3HH». 19.30 «3aR 
?KöHe öi3». 20.00 «Aep3KHe h Kpa­
cHBbie». 148-h cepHH. 20.30 MeAH­
RHHaAbiK, K,ayinci3AeHAipy. 20.35 
AreHTCTBO «Xaöap» npeACTaBAHeT: 
«AeAy-BpeMH». 20.45 «BaAÖeöeK». 
21.00 «Xaöap». 21.50 CaAOH «Yc- 
nex» (npHAO^eHHe). Bcrpena c 3h- 
HanAOH (PeAOTOBOH, ceHaTopoM 
napAaMeHTa PecnyÖAHKH Ka3ax- 
CT3H. 22.05 ripe3HAeHT opKecrpi- 
HiR KOHRepTi. 22.35 «riepeKpec- 
TOK». 5-h h 6-h cepHH 23.35 XaAbiK, 
öyeHAepi. 23.45 K,uammc neH 
>xa3a. 24.00 «Xaöap».

OPT
7.00 «TeAeyrpo». 10.00 Hobocth. 10.15 
«CexpeT TponHKaHKH». 11.05 «Oahh 
Ha oahh». 11.45 «HaKOHeR^ro tbi Bep- 
HyAacb...» Mex^yHapoAHbiH (JjecTH- 
BaAb hm. K. K. UlyAbXceHKO. 12.25 
«rioKa Bee AOMa». 13.00 Hobocth. 
13.10-13.50 B ö4)Hpe TeAepaAHOKOM- 
naHHH «Mnp». 19.00 Hobocth. 19.20 
«CexpeT TponHKaHKH». 20.10 «3ße3- 
Aa» npeACTaBAHeT... 20.25 «HeAOBeK h 
3aKOH». 20.55 «rioAe nyAec». 21.45 
«CnoKOHHOH HOHH, MaAblUIH!» 2200 
BpeMH. 22.45 «AereKTHBHoe areHTcr- 
Bo «AyHHbiH CBeT». 23.40 «Bötaha». 
00.25 Hobocth. 00.35-01.40 Hohhoh 
KHHO3aA. AeHHHC Xonnep B BecTepHe 
«SemeHbiH nee MopraH».

POCCMH
7.00-9.00 ATB. 19.20 «Tboh bo3- 
momhocth, neAOBeK». 19.50 Ho- 
BaH AHHHH. «KoCMHHeCKan JKH- 
Bonncb». 20.20 PeKAaMa. 20.25 
UlecToe syBCTBO. 20,55 PeKAa­
Ma. 21.00 BecTH. 21.20 AOMaui‘ 
hhk 3KpaH. TeAecJjHAbM «CaHTa- 
Eapöapa». 22.15-22.47 A^eHTAb- 
MéH-moy.

TAH
8.00 OÖTiHBAeHHH H yrpeHHHe HOBOC­
TH MTV. 9.00 BoAiueÖHbiH Mnp kh- 
HOCKd3KH. «<PhHHCT-HcHBIH Co- 
koa». 10.30 WcKareAH npnxAioHeHHH. 
WCTOpHHeCKHH «3KCKaAH-
öyp». 1240 SoeBbie HCKyccTBO. CaMO 
XyHr B (JjHAbMe «UlaHxancKaH no- 
AHRHH». 14.00 OÖ'BHBAeHHH H AHeB­
Hbie hobocth MTV. 15.00 3ße3Abi 
MHpoBoro khho. K 60-Aenno CraHnc- 
AaBa rOBOpyXHHa-pOMaHTHHeCKHH 
AeTCKTHB «ACCA» h AHpmecKan 
komcahh «OpeA H peniKa». 19.00 Ofirir 
HBAeHHH H BeHepHHe HOBOCTH MTV. 
Benep HTaAbHHCKOH komcahh. üao- 
AO BHAAaA^KHO B $HAbMe «OpaKHH 
npoTHB ApaicyAbi». 22.00 OÖTxHBAe- 
HHH H HOHHbie HOBOCTH MTV. 23.00 
3KpaH-B3pOCABIM. flpHKAKmeHHeC- 
KHH 4)HABM «PoJKAGHHaH ÖblTb AH- 
KOH». 00.30 BpanaH SoccyopT b öo- 
eBHKax «HeBO3MyTHMBin» h «ripaß- 
Aa oAHoro neAOBeKa».

TBM

7.00 Aymian HHcJopMaRHOHHan Ae- 
CHTKa. 7.20 TeAe3Kcnpecc. 7.50 Ayi- 
man HHcJxjpMaRHOHHaH AecHTKa. 8.10 
TeAesKcnpecc. 8.35 Aymian HHcJxjp- 
MaRHOHHan AecHTKa. 9.05 TeAecepnaA 
«SARAopaAO». 18.00 «KyAHCbi». Ha- 
TaAhH CTynnmiiHa (Amca). 18.15 3a- 
iRHTa H öe3onacHOCTb. 18.30 MyAbT- 
cfjHAbM aah ACTeii. 18.40 AAexcaHAP 
riamyTHH b HcropHnecKOH KHHOApa- 
Me «UlaMHAb». 20.00 TeAesKcnpecc.
20.20 Khhoöaio3 TaAHHbi AeoHOBOH. 
«Y MeHH öoAbine APysen H3 ccjjepbi 
KHHO, MeM CpeAll My3bIKaHTOB. Aha- 
pen MaKapeBHH». 21.15 PenopTep. 
«ByAKaHbi». 21.30 TeAeaKcnpecc. 21.55 
CnHeMaHHH. 22.20 AßTopcKan iipo- 
rpaMMa TarbHHbi SnpiOKOBOH «Bor oh 
KaxoH». CepnK KoHaxöaeB (noBTop). 
2235 PeTpocneKTHBHbiH noKaa (JiHAb- 
MOB c ynacTHeM Kstahh TepHep. Tom- 
mh An Axohc b TpiiA\epe «KapTOH- 
HbiH AOMHK». 23.00 Aymian HHcfiop- 
MaRHOHHan AecHTKa. 23.20 llpcAQAJKe- 
HHe (JiHAbMa «KaproHHbin aomhk».

H¥P
8.05 SKpaH-AemM. «CaMOCTOHTeAb- 
Han nporyAKa». 17.05 ÄßyxcepnH- 
Hblfi (JjaHTaCTHHeCKHH 4)HAbM 
«ÜAaHeTa oöe3bHH». 20.10 LJhka 

3KOAOTHHecKHX nepeAas «TopoA».
20.35 AnpHnecKan KOMeAHH 
«>KH3Hb - AepbMO». 22.05 SoeBHK 
«Se3 yMa ot opy»HH». 23.40 HaK 
Hoppnc B npHKAioneHHecKOM 
4)HAbMe «ripflMHKOM B aA».

___ CYEEOTA
30 MapTa 

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «Xaöap». 8.55 «Aep- 
3Kne H KpacHBbie». 149-h cepHH. 9.25 
MyAbT4)HAbM. 9.50 d>HAbM-AeTHM. 
«BcaAHHK Ha 3oaotom KOHe». 10.55 
«QAKjicca». 11.00 Ahöbhoh TeAecepn- 
aA. 11.50 TKaMÖbiAAbiH, 150 nujAAbi- 
Fbma. 12.40 Si3AiR khho. «En/ÜK-Ke- 
öeK». 13.40 «Ka3axreAe4>HAbM» TybiH- 
Abicbi. 14.10 CaAOH «Ycnex». Hacrb 1- 
H. 14.40 KoHRepTHbin 3aA TB. 15.10 
OyröoA, (JjyröoA. 15.35 CaAOH «Yc- 
nex». HacTb 2-h. 16.10 «BeAAHCHMa» 
120-h cepHH. 17.00 «MaAböopo-MO- 
Top». 17.20 «IbpeR». 27-h cepHH TeAe- 
cepnaAa. 18.10 «Aöao ». 18.35 «Iao- 
öyc». 1855 «AHHHoerb». 19.35 SenceH- 
öan l3TiAeyoBneH cyxöaT. 20.10 riap- 
AaMeHT Ha HeAeAio. 20.35 XaAbiK, ayeH- 
Aßpt 20.45 «BaAÖeöeK». 21.00 «Xaöap».
21.50 AreHTCTBO «Xaöap» npeACTaB­
AHeT: «H3n» (pyc.). 22.10 TeAecJxip- 
TyHa «A\TbiH AaAa». «Haypbi3 keaai. 
Haypbn!» 22.55 «K,yMcaFaT». 23.05 
YaBI >KaMÖbIAAbIR 150 JKBLAAblFbIHa. 
24.00 «Xaöap». 00.20 «My3biKaAbHbin 
Bonne» npeACTaBAHeT: «XnT-napaA».

OPT
8.45 TeAeKaHaA «noA'teM». 11.30 
«He 3eßaH». 12.00 «Ytpchhhh noH- 
Ta». 12.35 «CMaK». 12.50 «3pMH- 
TajK». «CTapnHHoe xyAOJKecTBeH- 
Hoe opyjKne 3anaAHOH Eßpo- 
nbi». 13.30 EAeHa üpoKAOBa b 
(|)HAbMe «EAHHCTBeHHan...» 15.10 
Cthht b MocKBe. 15.35 «KaK oahh 
My>KHK Aßyx reHepaAOB npoKop- 
MHA». MyAbTCjlHAbM. 16.00-16.20 
Hobocth. 19.00 Hobocth. 19.25 
AMepHKa c M. TapaTyron. 19.55 
(DyröoA. 22.00 BpeMH. 22.45 «Ae_ 
TeKTHBHoe areHTCTBO «AyHHbiH 
CBeT». 23.45 «Ahh». 00.25 «SpsHH- 
pnHT». 01.15-01.40 cDhabm Ayn 
MaAH «BaHH Ha 42-ii yAHRe».

POCCMH
7.00-9.00 ATB. 15.00 Beern. 15.30 Ae- 
cfaKTO. 15.45 «SaaHm». 3-n cepnn. 16.35 
«riHAHrpHM». 17.20 «rAaAHaTopbi».
18.15 KAHn-aHTpaxT. 18.20 «BoKpyr 
«nerepöyprcKHX'raHH». 18.50 «nerep- 
öyprcKHe TanHbi». 47-h h 48-h cepHH.
20.50 Abtomht. 21.00 Beern. 21.25 
Abohhoh noprpeT. 2215 Kapaoxe no- 
pyccKH. 2240-2245 Pexa BpeMem-i.

TAH
8.00 OöisHBAeHHH H yrpeHHHe hoboc­
th MTV. 9.00 CTpaHa MyAbTAaHAHH. 
«3aKOAAOBaHHbril MaAbHHK» H «Eiopo 
HaXOAOK». 11.20 A^H nOKAOHHHKOB 
HHAHHCKoro khho. A^HTeHApa B Me- 
AOApaMe «3HaKOMCTBO». 14.00 OöbHB- 
AeHHH H AHeBHbie HOBOCTH MTV. 15.00 
3ße3Abi coßeTCKOH KOMeAHH. PrrnapA 
Tnp H UIoH KoHHepn b hctophko- 
npHKAIOHeHHeCKOM (JjHAbMe «riepBblH 
pbHjapb». 17.30 no npocböaM 3pHTe- 
AeH. «THÖeTCKâH KHHra MepTBblX». 
19.00 OÖ'BHBAeHHH. 19.05 nporpaMMa 
KaHAHAaTa cf)iL\OAorHHecKHX Hayx 
Hopu SexMaxaHOBOH «Heoöbimmie 
BO3MOJKHOCTH HCAOBexa». 20.00 Benep 
KOMeAHH. naOAO BlIAAaA^KHO B 4)HAb- 
Me «Cynep OaHTORRH». 2200 Oöt>hb- 
A6HHH H HOHHbie HOBOCTH MTV. 23.00 
3xpaH-B3pOCABIM. TOM XSHKC B 3KC- 
ReHTpnHecKOH KOMeAHH «AoByuiKa 
AAH AßHer». 00.30 A^cthh XorJx^MaH 
B nopeMHOH ApaMe «MoruAeK».

TBM

8.55 SH3Hec-KOMnac. 9.00 TeAeaK- 
cnpecc. 9.20 Aymian HHtJwpMaRHOH- 
HanAecHTKa. 9.45TeAe3Kcnpecc. 10.05 
Aymian HHcJtopMaRHOHHan AecHTKa.
10.30 MyAbTc^HAbM «Hy, noroAHl»
10.40 MysbiKaAbHbie hobocth. 11.00 
M-nyAbc. 13.00 «AnaAor b cniAe poK» 
14.05 «OAHa>KAbi». WcropHH BTopan 
«YöopKacHera». 14.20 TeAecepnaA aah 
MOAOAenui «LLlKOAa pa3ÖHTbix cep- 
AeR». 15.10 nporpaMMa «KaHHKyAbi b 
CLLIA». 15.40 ryMaHHTapHbie hoboc­
th. 15.50 MyAbTcpHAbM. 16.00 Khho 
ATAC. «PoMaH c KaMHeM» 17.40 A<> 
KyMeHTaAbHbiH cepnaA «>KeHiRHHbi 
Mnpa». 18.15 My3biKaAbHO-pa3BAexa- 
TeAbHan nporpaMMa «BMecre» (npn- 
MOÄ 3cJ)Hp). 19.00 TeAecepnaA «Hh- 
cneKTop OpocT». 20.05 AAeKceii Ba- 
TaAOB B MeAOApaMe «AaMa c coöaH- 
KOH». 21.35 PTB: «YcraMH MAaAOHRa». 
22.05 nporpaMMa «AeAOBan JKeimpi- 
Ha» (CLUA). 22.30 KimoTeaTp «napa- 
AH3O». MucTHHecKan APa^a noAa 
BepxoßeHa «He-reepi-biii MyjKHHHa».

H¥P
8.05 3KpaH-AeTHM. MyAbT- 
4>HAbMbi CTHBeHa CnHAÖepra. 
17.05 XaAK XoraH b npHKAio- 
HeHHeCKHX (JjHAbMaX «TpOM B 
paio» H «TpoM B paio-2». 20.10 
AeTeKTHB «Wrpa Bcepbea».
21.55 KpHMHHaAbHan ApaMa 
«KpbicHHbiH yroA». 23.25 
Qhabm yjxacoB «PeaHHMa- 
Top».

BOCKPECEHEE
31 MapTa 

KA3AXCTAH-1
8.00 «AiaH». 8.05 «Xaöap». 8.45 
«OAK,HCCa». 8.55 MyAbT^HAbM.
9.10 «ropeR». 27-h cepHH. 10.00 Ea 

K,opFaHbi. 10.25 «AaaTay» apHacu. 
«TypiK AaHaAapbi». ATHAAa. 10.55 
«AeHcayAbiK,»-«Ave-vita». npo­
rpaMMa Ha MeAMRHHCKHe TeMM.
11.20 «My3eii 3ByKOB». 11.50 Koh- 
RepT. 12.20 Si3AiR khho. «Eraik-i 
Keöex». 13.20 «K,¥c >koah». 14.00 
«>KeHiRHHa, ceMbH, peöeHOK». >
14.30 «OHini öaAanaH» K,opxbiHH- 
HaH. 15.00 «>Kep neci». 15.20 
«Mhaahoh» öaFAapAaMacM. 15.55 
«CaAayaT». 16.20 «ATaMexeH».
17.10 «BeAAHCHMa» 122-h cepnn. 
18.00 MejKAynapoAHbin oöieKTHB.
18.20 «UlaHC». 18.50 MHpcJjyrtjo- 
Aa. 19.10 «MnHyc» öaFAapAaMacu.
19.25 CTyAHH «A3hh AayucM». 
nocAecAOBHe. 20.00 «nepespec- 
TOK». 13-h cepHH TeAecepHaAa.
20.30 «Qh, zxapancbin!» 20.45 «BaA­
ÖeöeK». 21.00 «>KeTi KyH» - «He- 
AeAH». 22.15 «KyAKi Kepyem». 24.00 
«Xaöap». 00.20 «TaMama^rapry».

OPT
8.50Tnpan< «CnoprAoro». 9.00 Teae- 
KaHaA «noAT^eM». 11.25 «noxa Bee 
AOMa». 1200 «YrpeHHHH 3bö3|AA». 1250 
« W3 nepBbix pyx». 13.00 «CAyxy Poc- 
chh!» 13.30 «Wrpan, rapMOHb aioöh- 
Man!» 14.00 npoBHHRnaABHbie ncro- 
pnH. 14.25 noA 3HaxoM «Tin». 1455 
«CMexonaHopaMa». 15.30 CepnaA 
«rinpaTbi». 16.00-16.20 Hobocth. 19.00 
Hobocth. 19.20 «Epaxam». 19.50 Ab- 
TOMOÖHAb H H. 20.10 KaK-To pa3.20.20 
«SeAbiH nonyraH». 21.10 npeMtepa 
nepBoro KaHaAa. «AMepHKaHCxan 
AOHb». 23.00 «BocKpeceHbe». 24.00 
«AeTeKTHBHoe areHTCTBO «AyHHun 
CBeT». 01.00 «AioöoBb c nepBoro 
B3TAHAa». 01.30-01.40 Hobocth.

POCCHM 0
7.00-9.00 ATB. 15.00,23.00 Beern. 1530 
«He BbipyÖHTb...» 15.45 «SAarnn». 4-h 
cepHH. 16.35 necHH Pocchh. 17.35 Te- 
AeKpoca 17.50 SoreMa. A BaüAa. 19.00 
Mnp /\ncHen. 19.55 «CHHMaercH 
khho...» 20.00 «KoAeco ncroprai». 
21.00 Beern. 21.25 «AeAH MaxöeT 
MReHCKoro ye3Aa». 2250 MyAbT- 
(Jdhabm 23.25 «CApxöa 299-0000».

TAH
8.00 OÖ'bHBAeHHH H yrpeHHHe HOBOC-) 
TH MTV. 9.00 CTpaHa MyAbTAaHAHH- 
«AeAH H öpoAHra». 10.45 SoeBbie nc- 
KyccTBO. /VxeKH HaH b npHKAioneH- 
neCKHX KOMeAHHX «Wx 3BaAH KOCTO-
AOMbl, HAH nbHHblH MaCTep» H «nep- 
Boe 3aAaHHe». 14.00 OOhHBAeHHH n 
AHeBHbie hobocth MTV. 14.30 3bc j 
ABI COBÖTCKOH KOMeAHH. My3bIKaAIr
Hbifi c^HAbM B CTHAe peTpo «Crapue 
necHH o TAaBHOM». 17.30 BoKpyr 
CMexa. AßaHTiopHaH komcahh «Kpy- 
TOHnpHKQA». 19.00 OÖbHBAeHHJL 19.05 
nporpaMMa BanecAOBa K^'biuhhhhko- 
Ba «B CHHHHH 3Be3A»- 20.00 Besep 
HTaAbHHCKOH KOMCAHH. HaOAO BHA- 
AâAJKHO B 4)HAbMe «(PäHTORRH ÖepCT 
peBaHm». 22.00 OömBAeHHH h hoh- 
Hbie hobocth MTV. 23.00 3KpaH- 
B3pOCAbIM. EßreHHH ChAHXHH B Öoe­
BHKe «BOAHbH KpOBb». 00.30 IlBaH 
SopTHHK B AereKTHBe «Yöhhctbo Ha 
XxAaHOBCKOH».

TBM

8.55 Sn3Hec-KOMnac. 9.00 PeTpoc­
neKTHBHbiH noKa3 cJjHAbMOB c yiac- 
TneM Kstahh TepHep. Pyrrep Xay- 
ap B npuKAJOHeimecKOH Apane «Pqa- 
Kan nopoAa». 10.45 Khhoöak>3 Ta- 
AHHbi AeoHOBOH. 11.45 «TepeMOK». 
AeTCKan nporpaMMa o mubothbix. 
12.00 AoMaiiiHMH 3Be3Aa. 12.15AeH- 
HH AO Bhtto B npHKAIOHeHHeCKOH 
MeAOApaMe «>Ke.MHy>KHHa Hmta». 
14.00 PTB: «L-KAyö». 14.50 Hoboc­

th khho. 15.10 PTB: «CnaceHHe911». 
16.00 TeAecepnaA «WHcneKTop ; 
OpocT». 17.05 My3biKdAbHbin Mara- 
3HH. 17.20 ApryMeHTbi h cfiafrnj.
17.40 nporpaMMa «<DpoHTpaHHep3> 
(CLLIA). 18.15 «TyMÖa-iOMÖa». Aer- 
CKan My.YbTnporpaMMâ. 19.15«Tewa: 
3eMAH». 19.25 LUepme ah cpaM. «Ma-, 
MOHKa-MaHbHK». 21.05 «Ha-Ha-craAbA 

thh». 21.35 nporpaMMa «KaHHxyAbi' 
B CLLIA». 22.00 PTB: «Cboh nrpa».
22.30 OeCTHBaAb (JlHAbMOB «Poku 

KHHO». KoHCTaHTHH KlIHHeB B KH* 
HOApaMe «B3AOMIRHK».

H¥P
8.05 SxpaH-AeTHM. MyAbT4>HAbM 
«3aKOAAOBaHHbiH Aec», 17.05 XaAK 
XoraH B npiiKAiOHeHHecKOM <|)HAI>- 
Me «TpoM B paio-3». 18.25 tDairrac- 
THnecKHH 4»LAbM « nyTeuiecTBiie K 
ReHTpy 3eMAH». 19.55 SoeBHK 
«Penc 3aAo>KHHKOB». 21.30 AnpH- 
necKan KOMeAHH «AMope!» 23.05 
d>HAbM yxcacoB «HeBecra peaH»- 
MaTopa».
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TpiijmaiT. jier ciivctm...
BMWHyBiiiyio nHTHMqy b sktobom 3ane H3flaTenbCTBa "JJaynp" 
coöpanucb qpy3bR AnbreMaüHe UaÜTyHr", MToöbi
OTMeTMTb TpnpuaTMneTNwü K>6nneii raaeTbi.

Ha npaäflHOBaHwe coÖwtmr, nocBRipeHHoro Bbixopy b cBeT 1 RHBapn 1966 
rona nepBoro HOMepa ra3eTbi "CpoMHpiuacljT", npwexan M3 AxMonbi nepawü 
pepaxTop Anexceü Bopmcobmm fleöonbcxMM, xoToporo Mbl HepaBHo noappaBnn- 
nn c BocbMMnecBTnneTneM.

Ben TopxecTBo, c npncyuiMM eMy mrtxmm toMopoM, Hain MHoroyBaxaeMbiM 
nncaTenb - reponbp Benbrep. ripexpe Bcero oh npepocraBMn cnoBo rocypap- 
CTBeHHOMy coBeTHMxy npe3npeHTa PecnyönMXM Ka3axcraH MapaTy MyxaMÖeT- 
xa3neBMHy TaxMHy, xoTopbiM npnBeTCTBOBan pepaxunio ot mmchm HypcymaHa 
AöniueBWMa Ha3ap6aesa, aaMMTaB ero nocnaHne no cnynaxj toönneüHOM paTbi, 

B xoTopoM roBopnTCR, mto TpMpuaTMneTMe HauMOHanbHOki, oömecTBeHHo-no- 
nnTMHecKoü ra3eTbi HeMueB Ka3axcraHa, HeMano penatoiueti pnn KOHconnpa- 
umm HeMeuKoro Hapopa, coxpaHeHMR ero R3btxa, TpannuMM m oöbinaeB - 3aMeT- 
Hoe COÖblTMe B XM3HM PecnyÖPMKM. "fl OT pyilJM nO3PpaBRR)O pepaKUMOHHblÜ 
xonnexTMB, Bcex ppy3eü m noMMTaTeneü ra3eTbi c stmm oöMneeM", - roBopnTCR 
B no3ppaBneHMM llpesnpeHTa, b kotopom nopMepxHyTO, mto, xoth 3a npouiep- 
iune ropbi MeHRnocb Ha3BaHMe ra3eTbi, ho xonnexTMB pepaxuMM Bcerpa TBeppo 
cTOfln Ha no3WLiMRX yxpenneHMR Mwpa, MexHauMOHanbHoro cornacMR.

Bnaropapn wnpoxoM nponaraHpe mctopmm m caMoöbiTHOM xynbTypbi HeMueB, 
Ha ponio xoTopbix Boneio cypböbi Bbinana TRxenan ynacrb - xMTb Bpanw ot CBoeü 
jTHMHecKOü popnHbi, nepexMTb HecKonbKo npoTMBonpaBHbix nepeceneHMM, - 
nopnepxHyn ripe3npeHT, - ceropHR OTMenaeTCR 3HaMMTenbHbiM pocr HauMOHanb- 
Horo caMOco3HaHMR, öonbiuoM MHTepec x coöcTBeHHOMy npouinoMy.

OTMenaeTCR b noappasnTenbHOM cnoBe m to, mto ra3eTa ophom m3 nepBbix c 
caMoro Hawana nonMTMMecxoro m axoHOMnnecxoro pe$opMMpoBaHMR Hawero 
oömecTBa peiiiMTenbHo noppepxana xypc Ha pbiHOMHbie npeo6pa3OBaHHR, cra- 
HosneHne cysepeHP.TeTa m He3aBwcnMocTn Hauiero rocypapcTBa, peMoxpaTMM, 
ycraHOBneHwe MexHauMOHanbHoro B3awMonoHHMaHHR w posepuR Mexpy niopb- 
Mw. 'HeManoBaxHo, - cMMTaeT llpe3MpeHT, mto ra3eTa BbinycxaeT pyccxoe npw- 
noxeHne, mto no3BonReT nyMwe MHcßopMMpoBaTb xa3axcraHueB o penax m npo- 
öneMax HeMueB". A b 3axn»MeHMe noxenan BceMy pepaxuMOHHOMy xonnexTM- 
By HOBblX TBOpMeCKMX CBepUieHMM M OTXpblTMÜ: ’flyCTb BaiUH nOMblCnbl ÖypyT

C npa3flHHKOM, ^oporae Ka3axcTaHu,i>i,
c HaypM3OM!

JJße TblCHHH aHeK^OTOB 
BocTOKa...

Haypbi3 - cnoBo nepci/iflCKoe, o3HaMaiou4ee - "HOBbiM ne Hb".

B 3TOT CB em bi ü BeceHHHÜ peHb n HaxaHyHe ero, w b ahm, cne- 
AyioiAMe 3a hmm, npMHHTO opapkiBaTb poqcTBeHHMKOB, npy3eM, 
npnHTeneü, npocro xopouiMX 3HaKOMbix, penaTb um npnATHbie 
OOpnpM3bl. K MMCny TaKMX npUHTHblX CK>pnpVI3OB MOXHO OTHeC- 
TM M pyKonucb, KOTopyio npMHec nnn HOMepa "flOMwe AnbreMan- 
He UaMTyHr" wcTopnK-BocTOKOBen TwMyp BeüceMÖneB. Xoth He- 
OMMflaHHbiM ero Ha3BaTb Henb3R, n6o Hain nocroHHHbiM aBTop 
3apaHee nooöeman noproTOBUTb 3Ty nyânviKauMio.

HoBbie MMeHa

npeeMCTBeHHOCTB nOKOJieHHH

B xoHuepTHOM 3ane fbcypapcTBeH- 
HOÜ cfkViapMOHMM MMeHM XaMÖbina 
cocTonncR 3axnioMMTenbHbiü xoHuepT 
M3 unxna *My3bixanbHbie eenepa pnn 
»HowecTBa". B conpoBoxpeHnw Tocy- 
flapcTBeHHoro cMM^OHMMecxoro op- 
Kecrpa PecnyönnxM Ka3axcraH conn- 
poBann yMaujuecR My3bixanbHbix xon- 
nepxew r. AnMaTbi.

0 Tom, mto xaaaxcTaHcxaR 3eMRR 
öoraTa TanaHTaMM HeT Hyxpw roBO-

pnTb: pocraTOMHO ecTb wmch, 3Haxo- 
Mbix BceMy MMpy... KoMy He M3Becr- 
H3 My3bixanbHaR ceMbR Mycaxopxa- 
eßbix, BnceHranneBbix... HacTana 
nopa paccxa3aTb w o nocnepHMx. Jlay- 
peaT MexpyHapopHbix xoHxypcoB, 
nocTORHHO npoxMBaBWMM B Benwxoö- 
pHTaHMW, BCeMMpHO M3BeCTHblM CXpM- 
naM MapaT BnceHranneß, 6e3BpeMeH- 
HO nornöuiMÜ, KOHuepTMeücTep cwm- 
4)OHHMecxoro opxecTpa cxpwnaM Ca-

rapaT BnceHranweß, nnaHMCTxa Anpa 
BwceHranweßa, BwonoHHenncTxa 
OHaii BnceHranneßa, n HOBan nnenpa 
Monopbix My3blKaHTOB - IOH3R CKpH- 
naMxa TannR, roöoncTxa KaMwnfl, n, 
HaxoHeu, Amwp BwceHranweB, naype- 
aT MexpyHapopHoro xoHxypca, npo- 
Luepiuero b AnMaTbi.

Ammp yHWTCfl B xnacce npotfjecco- 
pa HkiHbi MnxaMnoBHbi riaTpyweBoM 
c nnTnneTHero BO3pacTa. Bnepßbie oh 
peöioTwpoBan Ha xoHuepTHoü cueHe 
noMTW. B pecRTb neT, ncnonHMB Torpa c 
CMMCjjOHWMeCKMM OpKeCTpOM KOHLiepT 
pnn cxpMnxw c opxecrpoM M.C. Baxa. 
H 3a cBoü CTonb eme xopoTxnü ncnon-’ 
HMTenbCKMM nepnop ManeHbxnü cxpn- 
naM yxe pan MHoxecrao xoHuepTOB, 
BbicTynns B Mncne MMeHWTbix My3bi- 
xaHTOB B 1995 ropy Ha npe3eHTauww 
MspaTenbcrea "flaHK-npecc* b floMe 
KMHO.

CnMnaTHMHbM ManbMyraH b stot 
Benep nopa3nn nyönnxy He CTonbxo 
CBOWM POCTOM, CKORbKO ÖneCTRlUWM 
McnonHeHweM 1-oü MacTM KoHuepTa 
pnR cxpnnxM c opxecrpoM rr-mmhop 
<D. MeHpenbcoHa. Hhom pa3 öbiBaeT 
WHTepecHO HaönxipaTb 3a noßepeHw- 
eM peTeü Ha cueHe, b ocoöeHHocTM b 
nepBOM Bbixope Ha npocfjeccMOHanb- 
Hyxj cueHy. HexoTopbie ot BonHQHHR

C npUIBeTCTBeHHbIM CJIOBOM Bbl- 
CTynaeT nepebiu peuaKTop ra3eTbi 
"(DpoÜHflwac^T"

AneKceü EopucoBuiM fleöonbCKWü

HanpaßneHbi Ha pocTwxeHwe önaropopHOM uenn - axoHOMMMecxoro npouBeTa- 
hmr Haiueü PopwHbil*

ripepcraBHTenb TocypapcTBeHHoro xoMMTeTa PecnyönnxM Ka3axcraH, no Ha- 
UMOHanbHoü nonuiTMKe no3ppaßwn xonnexTMB n BpyMnn npMBeTcreeHHbiM ap- 
pec 3a nopnncbio ero npepcepaTenR E KMMa, b kotopom oh ot iwhm xoMMTe- 
Ta, ero HayMHo-TBopMecxoro axTMBa ropRMo no3ppaßnRioT Bcex coTpypHMxoß, 
aBTopoB n MMTaTeneü ra3eTbi co 3HaMeHaTenbHOM paTOM. Kax cxa3aHo b 3tom 
npnBeTCTBnn, 3a BpeMR, npouiepwee co phr Bbixopa nepBoro HOMepa, BMec- 
TMBuiee rpoMapHbie n HenpocTbie nepeMeHbi He TonbKo b xaaaxcraHCKOM peü- 
CTBMTenbHocTM, ho m Bo BceM MnpoBOM cooömecTße, ra3eTa cyMena coxpaHMTb 
n ynpoMHTb cBon rnyööko ryMaHMCTHMecKwe no3wunn, BepHocTb önaropopHo- 
My peny epnHeHHR Bcex HapopoB Ka3axcTaHa, yxpenneHHio ppyxöbi Mexpy 
HMMM, ynpoMeHwio Mnpa n cornacnR b HaweM oömeM poMe.

Barne poxopMHBoe crobo, - roßopnTCR panee, - HbiHe rnyöoKo BocnpwHMMa- 
eTCR K3K B Ka3axcraHe, TaK m panexo 3a ero npepenaMH, rpe xenaioT 3HaTb npaßpy 
o Haiueü MHoroHauwoHanbHOM pecnyönnKe, ee pe3ynbTaTWBHbix ycnnnRx no 
pa3BWTMK) nopnwHHo peMoxpaTMMecKHx HaMan b xw3hw oömecTBa.

CBMpeTenbCTBOM TOMy, mto 3to yTBepxpeHne ßnonHe cnpaßepnnBo, 6bino 
npncyTCTBne b 3ane cpepw rocreü coßeTHHKa-nocnaHHHKa noconbCTBa Poccwüc- 
Koü (Depepaunw b Ka3axcraHe Anexcefl AHppeeBMMa Ca3OHOBa, nepBoro ceKpe- 
TapR noconbCTBa KwTaücKOü HapopHoü PecnyönnKM b Ka3axcraHe Ah UnxyHa n 
Monoporo pnnnoMaTa 3Toro noconbCTBa npecc-arrauje Y Uhumhr, w, kohcmho, 
npepcraBMTeneü noconbCTBa TepMaHHH b Ka3axcraHe npecc-arrauje MaTnaca 
Kpy3e, coTpypHMUbi 3KOHOMnnecKoro OTpena noconbCTBa Marnpbi XaööacoBoü.

He3aTepTbie, Tennbie cnoßa Haiunn pnn no3ppaßneHHR ra3eTbi n Haiuvi epw- 
HOMbimneHHHKM - CoaeT HeMueB Ka3axcraHa, noxenaB ra3eTe He TepRTb CBoe- 
ro TBopnecKoro HenoBTopnMoro HaunoHanbHoro nwua: ’9to nnuo BeTepaHa ot 
xypHanwcTMKM, noTOMy mto TpwpuaTb neT pnR KonneKTWBa TBopnecKiix paöoT- 
HWKOB - 3aMeTHaR Bexa. 3to Monopoe nrnjo aKTHBHoro n HeyHbiBaiomero Meno- 
BeKa, noTOMy mto TpnpuaTb neT BpeMR mctwhhom moropoctw. floxa eipe BO3- 
pacT HeMeuKoü ra3eTbi conocraBHM c kopotkmm MenoßenecKHM bckom... m pa 
npopnnTCR Bawa MonopocTb po phr TbicRMeneTHero loönneR!"

(OKOHMaHMe Ha crp.6)

- TpapnqwM Haypbi3a yxopRT 
Brnyöb BexoB, Korpa ppeBHRR npaHC- 
KaR KynbTypa wrpana KonoccanbHyio 
pORb B PyXOBHOÜ XH3HH HapopoB 
UeHTpanbHoü A3ww, - noRCHReT oh. - 
riocKonbKy npepnaraeMaR nopöopxa 
OÖpa3UOB BOCTOMHOÜ MyppOCTM OTHO- 
CMTCR K nepCMPCKOM KRaCCMMeCKOÜ 
npo3e, R n peujnn no3HaKOMHTb mm- 
TaTeneü raaeTbi c hwmh, MTOöbi paTb 
BO3MoxHocTb noMy BCTBOBaTb apoMaT 
Toü paneKoü anoxn.

MHe OMeHb HpaBRTCR 3TW M3RLPHbie 
HOBennbi, HanoMHHaiomne c<a3Kn M3 
'1000 n opHoü HOMM*. fl nonioöwn nx 
eipe co crypeHMecKHX neT. Ha ncTcJja-

Ke Kasry, rpe r yMnncR, npenopaßan 
BeHwaMHH rieTpoBWM IOpmh - sto 6bin 
reHwanbHbiM MenoseK, xotr He HMen 
HMKaKHX yneHbix CTeneHeü. Oh Ben 
cneuKypcbi no ncTopnn Ka3axciaHa, 
BnpTyo3Ho npenopaßan nepcwpcKMü. 
3aKOHMHn OH MoCKOBCKHM WHCTMTyT 
BocTOKOBepeHHR, KOTopbiM paHbiue 
Ha3biBancR Da3apeBCKkiM, Tenepb 3to 
MTHMO. Kax-To BeHMaMWH rieTpoBMM 
nopapnn MHe Heöonbiijyio KHMXKy H3- 
öpaHHbix paccxa3OB Aycfcn, H3paHHbix 
B TapxHKWCTaHe b 1967 ropy b coßpe- 
MeHHOki TapxkiKCKOM rpa$MKe. Bocxu- 
meHne ot npoMMTaHHoro Torpa coxpa- 
Hnnocb po cnx nop. H cpenan nepe-

HaMMHaxjT, eine 3a xynncaMM, ...aeeaTb 
ot BonHeHMR, HexoTopbie, yxe BbiüpR 
Ha nopkiyM, naHUMecxn nmyT rna3a- 
MM CBonx popMTeneü b sane..., a He- 
KOTOpblM yxe CBOÜCTBeHHO cnoKoü- 
cTBne. Bot m Ammp BMceHranneB Bbi- 
rnflpen Ha cueHe HeBO3MyTMMo, wo- 
KMpoBaB npMcyTCTBOBaujMx cnywaTe- 
neü BbicoKOM TexHMKOM, TOMHbiM no- 
napaHMeM HOTBbicoxnx perucTpoB, m, 
xoHeMHO xe, MenopMMHOcTbio cxpun- 
KM. JlaBpbi ycnexa b 3tom Benepe c 
Ammpom nopennna He MeHee TanaH- 
TnMBaR nMaHMCTxa Enn3aBeTa LUyMeü- 
xo, McnonHMBiuaR Ha poaonbHo-TaxM

Bop Ha pyccKMü R3bix c nepcupcKoro 
opwrnHana n Hanncan xopoTKoe npep- 
ncnoBwe o6 aBTope 3thx npexpacHbix, 
OMeHb naKOHMMHbix paccxa3OB. Kax 
nioöoe xnaccMMecKoe npow3BepeHne 
OHM OMeHb coBpeMeHHbi, h6o MenoBe- 
Mecxne nopoxn n cnaöocTw, xax n po- 
öpopeTenn coxpannnncb aa TbicRMene- 
TWR, n B Mwpe no-npexHeMy cytuec- 
TsyioTpeHbrw. Tax mto wcTopnn stw He 
Tonbxo no3HaBaTenbHbi, ho h noyMw- 
TenbHbi...

TaTbRHa 3HOTHUKOBA 
(HwTafrre crp.8)

BbicoKOM ypoBHe "PancopMio HaTeMbi 
riaraHMHM" C. PaxMaHMHOBa. CMHer- 
na3an peBymxa nocTynnna b xnacc 
Ahhw riecTOBofl eine b 6-neTHeM bo3- 
pacTe M poÖMnacb onpepeneHHoro 
ycnexa b nrpe Ha rkjömmom MHcrpy- 
MeHTe. Cpaay xe nocne KOHuepTa Enn- 
saBeTa OTÖbina b HoBocuönpcx Ha III 
MexpyHapopHbiK xoHxypc Monopwx 
nnaHMCTOB Cmömpm. Yeepen, mto oHa 
noxopMT ceppua m xiopn m cnywaTe- 
nen, xax jto eü ypanocb Ha xa3axcraH- 
cxoM 3eMne.

CepMK MEJ1ETOB

B HeMeqKOM flOMe

LjBeT BpeMeHH
BbicraBxa "UseT BpeMeHM' M3 (Jjohpob KaparaHPHHcxoro o6nac>Horo My3en 

M3o6pa3HTenbHoro McxyccTBa npoBopMTCR npn copeMCTBHM HecxonbXMx opraHH- 
3auMM: CoBeTa HeMueB KasaxcraHa, KaparaHPHHCXoro oönacTHoro ynpaBneHMR 
xynbTypbi KaparaHPMHCxoro oönacrHoro oömecTBa 'BospoxpeHMe'. 3tb neöonb- 
uidR 3Kcno3MUMR npepcTaBnReT co6om peTpocnexTMBHbiM B3rnnp Ha HcropMX) M3O- 
6pa3MTenbHoro KcxyccTBa KaparaHpbi. TßopMecxne mctoxm rroro ropopa öepyT 
cBoe HaMano b Te MpaMHbie cTanMHCKMe ropbi, xorpa ropop cran "cronMueM* nare- 
pen Ka3axcraHa. Y3HMxaMM Kapflara öbinn npepcTaBWTenM uBeTa MHTennMreHUHM, 
B Tom MMcne saMeMaTenbHwe xypoxHMXM.

Tax, B pa3Hbie ropbi nonnT3axnioMeHHbiMH b KaparaHpe öbinn MseecTHbiM ne- 
HMHrpapcxMM rpac|)MK B. JleöepeB - opmh m3 opraHM33TopoB AXPP; A IpMropbeß - 
3CTOHCKMM XKBonMceu M rpacjjMK; IO. Coocrep - cnopBMXHMua ManeBHMa; Bce- 
MMpwo M3BecTHbiM yMeHbiM 6mo4)M3Mk A HMxeBCKMM M ppyrne.

C HaManoM BOHHbi B KaparaHpy noTRHynncb awenoHbi c xpynHeMUJMMM npep- 
CTaBMTenRMM HeMeuxoM TBopMecxoM MHcnM, BbicnaHHbiMM M3 CTORMU CoBeTcxoro 
Cox>3a. CpepM HMX - öbiBWMM RMpexTop TMUM MMeHM nyujKMHa - B. 3ü4>epT, toh- 
kmm xMBonMceu; BceMMpno M3ßecTHbiM axßapenMCT A Oohbm3Mh; HCMeuxMM xy- 
poxHMx M MCxyccTBOBep, eme po BOMHbi npMexaBUJMM B CCCP - EOorenep; khmx- 
HbiM rpacfjMK M axBapenMCT J1. TaMÖyprep. C 1948 ropa b KaparaHpe paâoTaeT xy- 
poxHMx Jl. YcaMTMC, a c 1951 - P. Tpaööe, oxa3aBWMecn 3pecb no Bone cypböw.

CeropHR M3BecTHO 6onee nRTMpecRTM mmch xypoxHMxoß, npeÖMBasiiJMx Ha 
xaparaHPMHcxoM 3eMne b nepnop penpeccMM. K coxaneHMx», MHorne 4>axTbi Tpa- 
TMMeCKOM ÖMOrpaCpMM ÖOnbUJMHCTBa M3 HMX eine He BblRCHeHbl.

B cocraB BbicraBKM ‘Ubct BpeMeHM" bowro 6onee 40 XMBonMCHbix m rpacfcn- 
MeCKMX npOM3BepeHMM BOCeMHaPUBTM XypOXHMXOB. 3tO TBOpeHMR TeHpMXa CDo- 
renepa, yMepwero b 1942 ropy nop KaparaHpoM, axBapenn ApTypa (DoHBMSMHa m 
fleoHMpa TaMâyprepa. Oco6an 3acnyra b pa3BMTMM TpapMUMM M3o6pa3MTenbHoro 
MCxyccTBa He Tonbxo KaparaHpbi, ho m Bcero Kasaxcrana npMHapnexMT tbkmm 
xopMcfceRM, xax 3M4>epT m <DpM3eH. Mmchho ohm crann nepBbiMM xa3axcTaHCKM- 
MM xnaccMxaMM, ohm co3panM 3pecb nepßwe M3ocrypMM, BocnMTanM uenyx> nnen- 
Py COBpeMeHHblX XyPOXHMXOB.

Ha BbicraBxe npepcraBneHbi Taxxe npoM3BepeHMR penpeccMpoBaHHbix BTe ropbi 
Mockobcxmx xypoxHMKoa: Jl. KponMBHMUXoro (cwHa M3BecTHoro npepcTaBMTenn 
coBeTcxoro aHperpayHpa), A BacMnbeBOM, H. HsHap. HHTepHMpoBaH b KaparaHpy 
6bin M RooHCKMM BoeHHonneHHbin Mokormo Mncao, MSBecTHbiM Tenepb Ha cBoen 
pOPMHe XypOXHMK.

B uenoM nx>pM, ccßopMMpoBaBiuMe TBopnecxyio Mbicnb KaparaHpbi, 6binn ho- 
CMTenflMM pa3Hbix HauMOHanbHocreM m xynbiyp, cypböbi xoTopbix oxa3anMCb nop 
"xonecoM mctopmm". O6rmk 3Toro ropopa co3paBancn mmm - otfcopMnenMe ynnu m 
nnomapeM, MHTepbepbi oöwecTBeHHbix 3Pbhmm, TeaTpanbHwe pexopauMM - bot 
uiMpoKMM cnexTp peRTenbHOCTM penpeccMpoBaHHbix xypoxHMKOB.

ripoM3BepeHMR, npepcraBneHHbie Ha BbicraBxe, He HecyT oTMemMBbix cnepoB 
crpacreM, crpapaHMM, 6opb6bi. floMMHnpyioLUne xaHpbi 3xcno3MUMM - nefcax m 
HanopMopr

HcxyccTBO xaparaHPMHCKMX MacrepoB nopaxaeT TOHXocrbio BocnpMRTMR npM- 
popbi, crpeMneHMeM nocTMMb3axoHbi MMpoycrpoMCTBa, BbicoxMM npocfceccMOHanb- 
HblM MaCTepCTBOM.

3aHMMancb coÖMpaTenbcxoM paöoTofi, My3eü MHTepecyercn He Tonbxo pa6o- 
T3MM xaparaHpMHCKoro nepMopa. BaxHO HMeTb uenbHoe npepcTasneHMe o tom 
MnM MHOM xypoxHMxe. Ha HaiueM BbicraBxe npencraBneHbi paöoTbi xypoxHMKOB 
paHHero m no3PHero nepMopoB.

kl3o6pa3MTenbHoe McxyccTBO KaparaHpbi Hanana 30-x - xoHua 60-x ropos - sto 
eine opHa crpaHMua mctopmm, M3yMeHMe kotopom nocnyxMT pbmxchmo Hauiero 
oÖHOBnRiomerocR oömecTBa x oömeMenoBeMecxoM HpaBCTBeHHocTM m pyxoBHOC- 
TM.

flaHa CAOAPOBA 
er. HayMHbiM coTpyflHHK KaparaHAMHCKoro oönacrHoro My3en 

M3o6pa3MTejibHoro Mcxyccrea

K 150-JieTMK) XaMÖbina

npocro neTb xoneTcn!
Kax Mbi yxte cooöipanM, b ahm BeceHHMX xaHMKyn b AnMaTbi coctomt- 

cr TpaflMUMOHHbiM pecnyönMKaHCKMM 4>ecTMBanb-KOHxypc iohmx My3M- 
KaHTOB. B 3TOM TOAy OH ”»OÖMneMHblMTpMpuaTblM no CMeTy M nOCBR- 
ipeH 150-neTMio XCaMâbina XaâaeBa. KoHxypc öypeT npoxoAMTb b pec- 
nyÖRMxaHCKOM MyabixanbHOM xonne/nxe mmchm Kynniu BanceMTOBOH c 
24 no 28 MapTa, a 3aKniOHHTenbHbiM KOHuepT coctomtcr 29 MapTa b Te- 
aTpe onepbi m öaneTa MMeHM A6an. noneTHbiM ynacTHMKOM stoto koh- 
uepTa npurnauieH npocnasneHHbiM xonnexTMB xopa anMaTMHCxoM Aerc- 
KOM My3blKanbHO-XOpOBOÜ UlKORbl N 1.

riocTORHHbie MMTaTenM Hauen ra3eTbi 
nOMHRT MMR PMpeXTOpa 3TOM lUKOnbi: 3eM- 
4>npa CapbixoBHa riono3 - 3aMeMaTenbHbiM, 
TanaHTRMBbiM neparor, o kotopom 'floMMe 
AnbreMaMHe UaMTyHr" paccxa3biBana He 
pa3. ripMMepHo rop Ha3ap Mbi papoBanncb, 
xorpa nocne nyönMxauMM y xopa Hauinncb 
cnoHcopbi M poöpoxenaTenM, m oh cmot 
noexaTb b Bypaneurr, OTxypa BepHyncn c 
3onoToü Mepanbio m 3BaHMeM noöepMTe- 
RR.ripoujnoM oceHbio MHe poBenocb npo- 
BecTM c neparoraMM m yMacrHMxaMM xopa 
PBoe cyrox b nym, Mbi exann b ophom Ba- 
roHe B AxMony m oöpaino. 3to 6bino Bpe- 
MR, noTpaMeHHoe He 3pn| Xop b popore pe- 
neTMpoBan-paöoTan, m r He ycraBana boc- 
xMiuaTbCR 3HeprneM 3eM4>Mpbi, TOMy xax 
OHa yMeeT napMTb c peTbMM, m c neparora- 
MM, M npMMeM, coBepueHHo ecrecTBeHHO, 
6e3 xaxMx-To TaM "cneuManbHbix" neparo- 
rMMecKMX npMeMOB. Kax 3to eü ypaeTcn? fla 
npocro OHa 3tmm xmbct - m Becb cexpeTl B popore öwnn m MMnpoBM3MpoBaHHbie 
xanycTHMKM, m HesannaHMpoBaHHbie nesnaMbM ccopbi co cne3aMM, - bwrchchmr 
npMMMH npMBenM x TOMy, mto b MTore Bce oÖHMManMCb, m 3eMc|)Mpa xax Bcerpa 
ynbiöanacb, ho - co cneaaMM Ha rna3ax... Bot 3a sto ohm ee m hx>6rt, m Tax oxotho 
xoprt "Ha xop", xotr, xasanocb 6bi, mto MoxeT 6wTb 33hrtmr cxyMHee - nacaMM 
peneTMpoBaTb, mtoöh xorpa-To Hecxonbxo MMHyT BwcrynMTb co cueHbil Kax ew 
ypanocb coTBopMTb M3 oöbiMHbix peTen ujKonbi N 18 3Tmx ByHpepxMHpoB c aHrenb- 
cxMMM ronocaMM - Ha 3TOT Bonpoc oTBeTMTb OMeHb aaTpypHMTenbHo. Korpa e 1983 
ropy Ha 6a3e BoceMHapuaTon 6t>ina co3paHa My3bixanbHo-xopoBan ujxona N 1, 
HMKTo He npepnonaran, mto sto cxpoMHoe yMeÖHoe aaeepeHMe, xaxMx b pecnyö- 
HMxe MHoro, craneT M3BecTHbiM bo BceM EBponeiriocnyxHOM cnncox xopa - 3to 
MCTOpMR ero BOCXOXPeHMR X TpMyM(|jy, M3BeCTHOCTM. C MOMeHTa BO3HMKHOBeHMR 
CTapujMM xopoBOM xonnexTMB ujKonbi - noöepMTenb exeropHbix ropopcxMx, 06- 
nacTHbix xoHxypcoB "lOHbix MysbixaHTOB". Ohm-to m panM eMy nyreBxy Ha 6onb- 
uiMe cueHbi. Xop 6bin ynacTHMKOM m naypeaTOM 26-ro pecnyönMxaHcxoro xoHxyp- 
ca "lOHbix My3bixaHTOB" b 1992 ropy b KocraHae, 29-ro xoHxypca b npoiunoM ropy 
B AnMaTbi. B 1991 ropy peTCKMM xopoBOM xonnexTMB npMHMMan ynacTMe b k>6m- 
neüHOM xoHuepTe b JleHMHcxe. A yxe Ha cnepyxjiuMM rop - Mocxßa, MexpyHapop- 
HbiM peTCKMM cfrecTMBanb "lOHOCTb nnaHeTbl", cnepoM, b 1993 ropy - MexpyHa- 
popHbiM My3bixanbHbiM 4>ecTMBanb "BnarocnoBM 3Bepen m peTen" b CaHKT-lleTep- 
6ypre. riocxonbxy cpepHRR uixona N 18 - He coBceM oöbiMHan, b Heü yrnyöneHHo 
M3yMax>T HeMeuxMM R3bix, M OMeHb TecHbi B nocnepHMe ropbi cbr3m c TepMaHMeM, 
to, ecrecTBeHHO, 3Hax>T xop m tbm. flo ocJjMUManbHOMy npMrnaueHMXj oömecTBa 
"KynbTypa 3anap-BocTox* lepMaHMM crapuiMM xonnexTMB xopopoA uixonbi N 1 
npMHRn ynacTMe b nporpaMMe "KasaxcraH npepcraBnfleTceÖR" b BoHHe c 27 mxmir 
no 10 aBrycra 1994 ropa. Tonbxo pBa peTCKMX My3btxanbHbix xonnexTMBa M3 Kasax- 
craHa öbinM ypocroenbi 3Tom Mecm - TaHueeanbHbiM xonnexTMB m3 KaparaHpbi m 
xop 3eM4>Mpbi riono3. PeÖRTa po cmx nop c BocroproM BcnoMMHaoT, mto BcrpeMa- 
nncb c caMMM öyproMMcrpoM BoHHalM Ha xoHxypc b Bypaneurre b anpene npo- 
iiinoro ropa xop noexan no npMrnaujeHMX) opraHM3auMM klHTepxynbTyp M3 TepMa- 
HMM, - 3TO 6bin nRTbiM MexpynapopHbim xopobom xoHxypc, b kotopom ynacTBOBan 
71 xop M3 16 crpaH MMpa. Tax mto npMcyxpeHHoe crapuieMy xonnexTMBy xopa 
nepBoe Mecro m 3onoTOM flnnnoM - Harpapbi, xoTopbie roBopRT caMM 3a ceÖR. 
TeopMeCKMe CBR3M C My3blKaHTaMM M KOMnO3MTOpaMM lepMaHMM y xopa CT3HO- 
BRTCR Bce npoMHee. PeÖRTa yMacTByioT b PoxpecrBeHcxMx koHuepTax, acrpeMax 
penerauMM M3 fepMaHMM, yxpauiaeT cbomm npMcyrcTBMeM MHorne xynbTypHbie 
MeponpMRTMR, npoBopMMbie noconbCTBOM TepMaHMM b AnMaTbi. nenn ohm m Ha 
OTxpbiTMM HeMeuxoro floMa, m Ha BcrpeMe MapoB ropopoB-noöpaTMMOB b AnMa­
Tbi, rpe npepcTaBMHM TBopMecTBo neMeuxMx xoMno3MTopoB. JIoört xop m b An- 
MaTMHCKOM HeM^pxoM xyPbTypHOM ueHTpe.ß MMcne nocnepHMx "npepcTaBMTenb- 
CKMX" KOHUepTOB XOpa-KJÖMHeiäHblM, nOCBRUeHHblA 50-neTMK) OOH, KOHuepT 
"TBOpMeCKMe OTKpblTMR 1995".

XypoxecTBeHHbiM pyxoBOPMTenb m pMpexTop uixonbi 3eM$Mpa riono3 HepaB- 
Ho npMrnaweHa pnn ynacrMR b paÖOTe MexpyHapopHoro xxipn - b HTannio. 3to 
He nepBoe ee ynacTMe b xanecTBe apÖMTpa MexpyHapopHbix MeponpMRTMRX - OHa 
paöoTana b cocraBe 4-ro xoHxypca xopoßbix xonnexTMBOB b r. Cynbpa (lepMa- 
hmr) b 1994 ropy, m Ha xoHxypce-ctJecTMBane b ropope Pnaa penb Tappa (UTannn) b 
npoLunoM ropy, a Taxxe - b EaponeAcxoM xopobom cMMno3MyMe b r. JlxjönRHa 
(CnoBeHMR).Tenepb Hacrana nopa penMTbCR coöcTBeHHbiM onbiTOM - b anpene b 
xaMecTBe xynbTypHoro oÖMeHa uixona npMHMMaeT MyxcxoA xop BopepcBaep.

lepMaHcxan opraHMaauMR "HHTepxynbTyp" Ha 6a3e MyabixanbHO-xopoBOM 
ujKonbi N 1 nnaHMpyeT npoeepeHMe MexpyHapopHoro ceMMHapa Ann pMpnxepoB 
EBponbi.KpoMe Toro, eepyrcR neperoBopbi 06 ynacrMM peTcxoro xonnexTMsa b 
ujyöepTOBCKMx npa3PHOBaHMRx B BeHe, xoTopbin opraHM3yeT aecTpM^cxMM nea- 
MecxMM cox>3 B Mae cnepyxxuero ropa.

riepcnexTMBa spoxHOBnneT b hioöom pene. A TyT - npocro neTb xomctcr!
TaTbRHa 3J1OTHHKOBA
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O BpeMeHM H
Haiuevi ra3eTe-30 ner HeivianbiM cpOK 
ui oneHb öoraTa« coöbiTi/ifuviii ui unvie- 
HaMui ncTopnA. B pa3Hbie BpeivieHa 
Han co3flaHueM ra3ei*bi Tpyqnnwcb 
pa3Hbie jiioaui. PaccKa3aM o HeKOTO- 
pbix M3 huix ra3eTa nocBATUina p«n 
HoiviepoB. A ceroflHB Mbi peiuuuiui 
no3HaxoiviMTb Bac, yBaxcaeivibie Muua- 
Tenui, c coTpyflHMKaMM DAZ, c TeMui,

o ceöe
yc Mn na mm KOTopbix ra3eTa Kaxmyio 
cy66oTy BbixofluiT b cbct.
Htük, DAZ. fleHb ceroflHHUJHMM... 
CoTpyAHMKM ra3eTbi OTBenaioT Ha gsa 
Bonpoca:
1. Kax Bbi npMuiHM b "Deutsche Al­
lgemeine Zeitung" m noneMy Bbi 
3qecb paöoTaeTe? 2. Kanon Bbi BUijje- 
Te Hawy ra3eTy b 2000-m roqy?

Kohctohtmh 3P/1HX, rnaBHbiM pegaKTop: 1 CnynaMHol Kax "aßTOHOMMcr' r 
no 3acTOHHbiM naMepeHMHM HMxorpa He ponxeH ömr öbiTb rnaBHbiM pepaxTopoM, 
x TOMy xe HeMeuxoro MapaHMR. Ho BpeivieHa M3MeHMnncb xpyro, m to, mto r xmbo 
HHTepecoBancR MCTopneM, xynbTypoM CBoero Hapopa, nyönMXOBan, mto nponycxano 
aopxoe oxo ueH3opa, M3 HeraTMBa crano npMHMMaib no3HTMBHyio oxpacxy.

H yxe mmcr npennoxeHne "öannoTMpoBaTbcn" Ha btot nocr (b cnynae Moero 
cornacMR, r eine ponxeH 6wn npoüTM coöecepoßaHne b UK KnCC, 3aTeM ÖMTb Ha 
nneHyMe UK Kn KaaaxcraHa) r b oöweM-To He pewancn cxaaaTb "pa".

PewaiowMM 3necb ömpm öecepM co mhom npepcepaTenn npocfjKOMa, 3aB. oTpe- 
noM nuceM flxoBa fepHepa, 3aBepyx>wero nmepaTypHbiM oTpenoM BHKTopa TeiüH- 
ua m aaßepyxjwero OTpenoM MHcfcopMauMM AnexcaHppa (DpaHxa. Mbi BcrpenanMCb 
Ha ‘HewTpanbHoü' TeppnTopww, noMHio, opHaxpbi b cxBepe y toctmhmum ‘Orpap*.

Eecepbi momx öypywMX xonner BO3biMenn pencrBMe m 4 mpm 5 npenR 1988 ropa r 
öbin yTBepxpeH Ha btot oTBeTCTBeHHMM nocr.

Empo Henerxo. Ho önaropapR noppepxxe co cropoHbi momx xonner m ppy3eM, 
ynanocb poÖMTbcn rnaBHOM uenn: cpenaTb ra3eTy HauMOHanbHbiM oöwenonMTMMec- 
KMM M3PaHMeM.

2. H nocne 2000-ro rona BMxy ra3eTy axTyanbHOM m hcoöxopmmom MMTaTenio m, 
xoHeHHO, He 6e3 mchr, m He oönaaTenbHo b xaMecree rnaBHoro penaxTopa. noTOMy

mto nonioöwn ee xax peeywxy - cxpoMHyx? m xpacMByra, Bcerna TeÖR xaxpywyio, 6e3 kotopom tm He Moxewb npepcraBMTb 
CBoe cyuiecTBOBaHne m oxMpatowyx> ot TeÖR nnwb opHoro (I): npepaHHOcm m nonHOM OTpaMMl

Posa EPMAKOBA, xypoxHMK-pe- 
Tyuiep: 1. Y MeHR, xax xypoxHMxa, 
önaropapR TOMy, mto ra3eTa crana pe- 
naTbCR Ha xoMnbKJTepe, noRBMnocb 
ÖOPbWe BO3MOXHOCTeM PPR TBOpMeCT- 
Ba. Ho, TeM He MeHee, paöoTbi ppr 
xypoxHMxa-peTywepa ßnonne xBaTaex 
flonxHa cxa3aTb, b stom pepaxuMM MHe 
Bcerpa xopowo paöoTaeixR: apopoBaR 
aTMoc$epa ppyxHoro xonnexTMBa. 
PyxoBopcTBOM raaeTM 3pecb co3paHM 
önaronpMRTHbie m cnoxoMHbie ycnoBMR 
ppr paöoTbi, 3pecb poöpbie, ot3mbmm- 
Bbie PIOPM, C XOTOpMMM npMRTHO M MH- 
TepecHO paöorâTb. 3to, noxanyM, ca- 
Mbie ocHOBHMe npMMMHM Moero npe- 
öbisaHMR B "Deutsche Allgemeine Ze­
itung".

2. B 2000-om ropy BMxy y Haweü 
ra3eTM orpoMHoe mmcpo nopnMCMM- 
xobI Ye3xaioT hcmuh... Ho m ocraeTCR 
Toxe HeMano. Bot ppr hmx, ppr Tex, 
xto ocraeTCR apecb mm m paöoTaeM, 
mtoöm, nonyMaR onepepHOM HOMep 
ra3eTM, xaxpbiM Hawen ppr ceÖR Bax- 
Hoe.

tynbMMpa XAHflblBAEBA, KoppecnoHpeMT: 1. fl He xouy cpaBHMBaTb cboio 
raseTy c "KapaeaHOM* mpm c "floxMBeM po noHepenbHMxa". Mm-to yx tomho po- 
xMBeM. nycTb TMpax y Hac ManeHbXMM, noTOMy mto noTeHUManbHMM MMTaTenb ye3- 
xaeT (xto xypa moxct), a Te, xto ocranMCb-saMacryio m no-pyccxM Mano MMTaioT...

ripaBpa, xorpa roBopMWb 3HaxoMMM, mto paöoTaewb b "Deutsche Allgemeine 
Zeitung", MHorne BocropxeHHO pa3BopRT pyxaMM (HasepHoe, Ha3BaHMe accouMM- 
pyeTCR c "Frankfurter Allgemeine Zeitung" mpm "Märkische Allgemeine Zeitung", ohm 
xe pyMaxjT, mto aapnnaTy coTpypHMXM DAZ nonyMaxrr b DM). flpMRTHoe 3aönyxpe- 
HMe. Ecpm Hawy MecRMHyxj aapaöoTHyio nnaTy nepeßecrM b DM... Een» Taxoe BMpa- 
xeHMe "xypaM Ha cMex*. Bm xorpa-HMÖypb po cnea xoxoTanM? 8 nopaxax>cb My- 
xecTBy M onTMMM3My cBOMx xonner. C paHHero yTpa po no3PHero Benepa, c noHe- 
penbHMxa po nRTHMUM, crpaHMua 3a crpaHMueM... 8 CMMTara, mto TaxMM m ponxeH 
öbiTb xonnexTMB pepaxuMM pkjöom ra3eTM-npexpe Bcero npepaHHMM CBoeMy peny, 
cnnoMeHHbiM m He öe3 MyBcrea lOMopa.

2. 8 moöPK3 CBoio ra3eTy, xotr He Tax paBHo 3pecb paöoTan. TeM He MeHee, Hexo- 
TopMe "peuenTM* M3 pepaxuMOHHOM "xyxHM" MHe M3BecTHbi. H pyMaio, ÖypeT He- 
cnpaBeppMBo, ecPM ra3eTy BBMpy oTcyTCTBMR cnpoca (He cmmtbr BHyrpeHHMx npM- 
MMH-HexBaTxa xBanM4>nuMpoBaHHbix xappoB, cfjMHaHCOBbie 3aTpypHeHMR m t.p ) 
npMpeTCR 3axpbiTb... HeMUbi ye3xaioT? Ho m pyccxMe Toxe ye3xaioT, m xa3axM Hexo-
Topbie. Kto-to pa ocraHeTcn. MMTaTb raaeTy HexoMy? A crypeHTM MHCTMTyroB m 4)axypbTeTOB MHoerpaHHMX R3Mxob, a npe- 
nopaBaTenM HeMeuxoro R3bixa, a npocro MHTepecyxJwnecR? B xoHqe xohuob xaaaxcraHueB pioöom HauMOHanbHOCTM, nioöo- 
3HaTenbHbix m npocro nioöonbiTHMX, Bcerpa öypeT MHTepecoßaTb MHcfcopMauMR o lepMaHMM, Ka3axcraHe, Poccmm, o pioöom1 

ppyroM crpaHe-B stom oönacm y raaeTM HeorpaHMneHHMe bo3moxhoctm, mm nocrapaeMCR mx Mcnonb3OBaTb, mtoöm epe- 
naTb Hawy TpMpqaTMneTHioio xpacaßMuy m yMHMuy ewe coßepweHHee m MHTepecHee.

AnexcaHpp CABEnbOEflbfl, py- 
KOBOflMTenb KOMnbtoTepHoro qeH- 
Tpa: 1. B CBoe BpeMR r no3HaxoMMn- 
CR pepaxTopoM raaeTbi "floMMe Anbre- 
MaÜHe" KOHCT3HTMHOM BpPMXOM. 
BpeMR nepecrpoMKM pano bo3mox- 
HOCTb rpaxpanaM crpaHM oTxpbiTb co- 
öcTBeHHoe peno. Korpa KoHcraHTMH 
BnapMMMposMM npepnoxMP MHe paöo­
TaTb B ra3eTe, r MMen b M3cthom co- 
ÖCTBeHHOCTM HeCKOPbKO HaCTOPbHMX 
M3paTenbcxMx xoMnnexcoB. ripepnoxe- 
HMe K. BpPMxa MHe npMwnocb nopywe. 
KpoMe Toro, paöoTa b HeMeuxoM ra- 
seTe pana MHe BO3MoxHocrb ÖMTb 
npMMacTHMM x penaM poccMücxMx He- 
MueB, npoxMBaiowMx b Ka3axcraHe, 
BHOCMTb PMMHMM BKPBP (xax M CO-

öcTBeHHbie TexHMMecxMe epeperea) b 
M3paHMe ra3eTM m pacnpocrpaHeHMe 
MHcfjopMauMM.

2. He öypy aarapbiBaTb Tax pane- 
xo. Mory cxa3aTb, xaxoü xony BMpeTb 
ra3eTy b stom ropy. CHanana oö 
o4)OpMPeHMM. XOMeTCR, MTOÖM y 
xaxpoA nonocM ömp cbom pepaxTop, 
mtoöm cfjaMMPMR 3Toro pepaxTopa 
croRPa nop nonocoM m MToöbi aBTop- 
cxMe craTbM conpoBoxpanMCb (Jjoto- 
rpatJjMeM aBTopa. HyxHbi aHanMTM- 
MecxMe craTbM, craTbM oö 3xohomm- 
xe crpaHM. HeoöxopMMO öonbwe nn- 
can. o nonoxMTenbHOM onbiTe b pa- 
öoTe peMCTByxjwMx npepnpMRTMM, 
OpraHM3OBaHHblX C nOMOWbK) M npM 
noppepxxe lepMaHMM.

TaTbRHa 3J1OTHMKOBA, pepaxTop 
oTpena oöipecrBeHHo - nonMTMMecKMX 
npoöneivi: 1. B 1951 ropy mor iviawa - 
BbinycKHwua flHenponeTpoBcxoro mcpmh- 
crnTyTa - no pacnpepeneHMio npwexana b 
riaBROpap, Torpa - 3axonycTbe, npopyßa- 
eMoe BeTpaMM, rpe Ha noceneHMM xmpo 
HeMano HeMueB-BpaMeü. H po ceropHRw- 
Hero PHR oHa BcnoMMHaeT oö btmx pioprx 
c TennoTOM m BocxMweHMeM. HecMOTpn Ha 
nepeHeceHHbie crpapaHMR ohm He yrrpa- 
tmpm XM3Henio6MR, MyBCTBa lOMopa, ömpm 
TanaHTnnBbi, yMenw, xpacMBM... Korpa mm- 
Taio nncbMa b Hawy pepaxumo, Taxoe wyB- 
CTBO, MTO 3HaiO BTMX RIOPeM. HaWW CKpOM- 
Hbie asTopbi, HepewwTenbHo npwoTxpbi- 
Batomne PBepn penaxunoHHbix xaönHe- 
TOB... To, MTO OHM CMMT3IOT ManO3HaMM- 
TenbHblMM nOPpOÖHOCTRMM CBOeM MaCT-
HOM XM3HM, öypyMM onyÖHMxoBaHHbiM, yxe He xaHeT b JleTy.

Hawy ra3eTy, xax m nioöyio, MMTaioT, kohcmho, oneHb pa3Hbie niopM. Ho MHTepec

K HaUMOHanbHOMy M3PaHMIO B MeM-TO 
onpepenReT mx oöwHocrb. MHe HpaBMT- 
CR nncaTb MMeHHo pnfl 3tom xaTeropMM 
niopeM. 3TopnRxypHanMcra oMeHbMHo- 
ro 3H3MMT - paöoTaTb B raaeTe, y koto- 
POM eCTb CBOM MMTaTenb, MyBCTBOBaTb 
OÖpaTHyiO CBR3b C HMM, CO3HaBâTb, MTO 
to, mto Tbi penaewb xoMy-To Heöeapas- 
RMMHO, HyxHo, noHe3HO. 3to npnpaeT 
CMn.

2. MHe xaxeTCR, mto 3a stot Heöonb- 
woM cpoK 'floMMe AjibreMaüHe Uaü- 
Tynr* ponxHa oöpecTM BTopoe pwxa- 
HMe. flyiviaeTCR, mto y Hawero M3paHMR 
xopowne nepcnexTMBbi, hccmotpr Ha 
ceropHRWHMe TpypHOCTM. Hapeiocb, mto 
k Hanany cnepyiowero TbiCRMeneTMR ra- 
3eTa yeeRMMMT cbom oöbewi, TMpax, 6y- 
peT BbixopMTb Mawe, nonMrpacjjMMecKM 
BbirnRpeTb HapRPHeM. Ho npn BceM npn 
3TOM - CyMeeT COXpaHMTb CBoe PMUO.

Henni’ rVJKABMHA, oTeeTCTBeHHbiii cexpeTapb. 1 8 Bcerpa CMMTana ra3ery 

"Freundschaft", a 3aTBM "Deutsche Allgemeine Zeitung' spmthom, mto b HeM Tpy- 
PRTCR XypHaPMCTbl M TeXHMMeCXMM nepCOHan OMeHb BbICOXOM XBaPMCtJMXaUMM. H MHe 
Bcerpa xa3anocb, mto nonaerb b Taxyio ra3eTy npocro HeBO3MOXHO, nocxoPbxy ne 
BPapeio B coBepweHcrae HeMeuxMM r3MKom. Buna pepaxTopoM pexnaMHOM ra3e- 
TM. OxaaaBWMCb opHaxpbi öea paöoTbi, b RHBape 1995 ropa, nepe3 xypHanMcra "Be- 
MepxM", xoTopbiM öbip ÖPM3XO 3HaxoM c pepaxTopoM, nonpocMnacb Ha moöyra po- 
PXHOCTb. H MeHR npMHRPM... C MeCRMHbIM MCnMTaTePbHMM epOXOM 3aMeCTMTeneM 
oT^eTCTBeHHoro cexpeTapR.

VI, noxanyti, caMoe papocTHoe. Yxe rop r b stom xonnexTMBe. Ycnena nonxjÖMTb 
BceM pywoM Hawy "HeMOMxy", cppyxMTbcn c xonneraMM. Xanew oö ophom: noMeMy 
He npMwna b DAZ paHbwe... Ecpm cxa33Tb o MMxpoxnMMaTe, TBopMecree - exaxy 
oTxpoßeHHo: 3pecb nerxo m nnopoTBopHO paöoTaeTCR. M, xpoMe Toro, npMRTHO co- 
3HaBaTb CBOIO npMMaCTHOCTb X CO3PBHMIO raseTM, XOTOpyiO, npM niOÖMX OÖCTORTePb- 
craax, Bee ewe MMTaior

2. ripexpe Bcero - 16-tm nonocHOM, xopowero xoMnbioTepHoro pMaaMHa, mtoöm 
COXpaHMPMCb Bee HeWTaTHMe aBTOpbl M npMÖBBMPMCb HOBbie MMeH3, MTOÖM MMTaTe- 
PM no-npexHeMy nMcanM HaM nMCbMa. 3to Bepb caMbiM rnaBHbiM npM3Hax Toro, mto 
ra3eTa xmbct, mto OHa HyxHa pioprm, mto hbwm MMTaTenM He ocraxjTCR paBHopyw- 
HbiMM x TOMy, o MeM M xax Mbi nMweM. Htoöm MMTaTeneü crano b 10 paa öonbwe, 
MeM ceüMac, mtoöm Hac MMTann m t3m, "3a öyrpoM".

14 ewe. raaety co3pax>T pecnTXM mopeü: HaöopwMXM, xoppexTopw, xoppecnoHpeHTw, cexpeTapMaTMMXM... Ecpm mm co- 
xpaHMM öepexHo Te 3HTy3MacrcxMe xpoxM, xoTopwe mm MMeeM Ha ceropHRWHMM peHb, coxpaHMM xoppcxtmb m MMTaTepeü 
- 3H3MMT, ra3eTa öypeT xMTb I

Hto öypeT Mepe3 neTbipe ropa? Mm craHeM crapwe, a, crapo ÖMTb, Myppee, oTBeTcreeHHee. A npoöpeMM - ohm Bcerpa 
öypyr B Haweü xm3hm. H mmchho mx peweHMe m paeT hbm, aPbreMaMHOBuaM, aneprMio, cmpm, noöyxpaeT x peMcrBM», x 
XM3HM.

Hapexcpa J1EEEJJEBA, onepawp: 1. rionana r b pepaxuMio raaeTbi cnyMaüHo. 
ripocTO Mcxana paöoTy. M Hawna. B to BpeMfi ra3eTa Ha3biBanacb 'Freundschaft". 
C 1973 ropa r paöoTana 3pecb nnHOTnnncTKOM. la3eTa Bbixopnna xaxpbiM peHb no 
4 nonocbi, m oneHb Macro HaM npnxopMnocb paöoTaTb no HonaM . A opHaxpbi, bo 
BpeMR cbe3pa, mm 3a cyTxn Haöpann m BbinycTunn 16 nonoc. 8 pepaxuMM 6bino 
MHoro xopowMX M TanaHTRMBbix jixjpeM. B 1987 ropy Hawy ra3eTy nepeßenn b 
AnMa-ATy. riepBoe BpeMR öbino.OMeHb TRxeno, ho mh He yHbiBann, xonnexTMB 
6bin âonbwoM m napexHbin. FIotom hbwm pRPbi HananM "TaRTb*. TanaHTnnBbie 
niopM Bee Mawe ye3xann. B HacroRwee BpeMR b pepaxuMM "Deutsche Allgemeine 
Zeitung", Tax OHa cennac Ha3biBaeTCR, coßepweHHo HOBbiM xonnexTMB. Hy a r 
paöoTax) yxe 23 ropa. MeHR crmwkom MHoroe CBR3biBaeT c Moen ra3eTOM, mhoto 
BocnoMMHaHMM o npownbix ropax. H y MeHR HMxorpa paxe MbicnM He BO3HMxano 
o Tom, MToöbi yüTM M3 raaeTbi, R paxe He npepcraBPRio ceÖR rpe-To Ha ppyroM 
Meere.

2. OTBeny oTxpoßeHHo. B 2000 ropy r He npepcraBPRio, xaxoü Booöwe öypeT 
Hawa ra3eTa. XoTenocb 6m, xohcmho, BMpeTb ee 6onee xpacoMHOM, mtoöm 6bino 
6onbwe MMTaTeneM m yBenMMMPCR TMpax. Ho ceüMac BpeMR Taxoe, m xto 3HaeT, 
mto öypeT 3aBTpa!

EßreHMM rrnibflEBPAHfl, 
cTMPMCTMMecKMM peflaKTop:

1. B CBoe BpeMR, b 1967 ropy, 
R öbiri cneuMapbHo npnrnaweH 
c»pa Ha paöoTy, pa Tax m oeranen 
B pepaxuMM Ha 30 ner...

2. He xoTenocb öbi BMpeTb ee 
B 2000-m ropy PMWb b crapwx nop- 
WMBxax. Ho 3TO yx- xax Bor pacr.

• .->yaQSjf'fax-.«.»r ■ 1.1_ ... j
Bnuecnaa J1E7KAHHH, nepeso- 

Ammk: 1. XopowMM xonnexTMB, önaron- 
pMRTHafl TpypoBaR oöcraHOBxa.

2. C yßePMMeHHMM pecRTMxpaixo 
TMpaXOM M CaMOM pa3HOOÖpa3HOM 
TeMaTMxoM Ha Bcex nonocax, c caMbiM 
MMHMManbHbiM xoPMMecTBOM nepene- 
MaTox M c yBenMMeHMeM xoPMMecrea 
HeMeuxMx nonoc b HOMepe. 8-an non- 
oca ponxHa ömtb Ha HeMeuxoM R3M- 
xe c nyöPMxauMeM yBnexaTenbHeMWMx 
MaTepManoB.

Onbra 3flOMCKAfi , KoppecnoHfleHT:
1. noMeMy R paöoTax> mmchho b DAZ? noTOMy mto c peirrBa MHTepecyxxb 

HeMeuxoM xyPbTypoM, oÖMMaRMM, tpbpmumrmm, McropMeM, m mmchho b ?tom ra- 
3eTe 3tm BonpocM HaMÖopee noPHo OTpaxawrcfl. Mom peTM M3ynaioT HeMeuxMM 
R3MX, ra3eTa oneHb qoMoraeT mm b stom. KpoMe Toro.MOP.crapwaR poMb Mapnn 
caMa axTMBHO coTpypHMMaeT b peTcxoM yropxe ra3eTM.

H ewe opMH acnexr 3pecb - oneHb MHTepecHbie piopm, c xotopmmm npMRTHO 
paöoTaTb.

2. XoTePOCb öbi, mtoöm B raaeTe öonee noppoÖHO ocBewapacb xyPbTypHan 
XM3Hb lepMaHMM (xaKMe npa3PHMXM OTMeuaiOTCR B TOM MPM MHOM 3eMPe, ropo- 
pe). rioppoÖHee ocßewanacb öm xM3Hb mopopcxm (pocyr, yweöa, paöoTa). Hto- 
öm ra3eTa öbipa öonee "xmbom", mtoöm b HeM HaxopMPM MHTepecHbie MaTepna- 
PM MMTaTePM pxjöoro BO3pacra m pa3PMMHMX yepeneHMM. FloöoPbwe npaxTMMec- 
KMx coBeTOB, oÖMeHa onbiTOM. Ta3eTa 2000-ro ropa popxHa ÖMTb b uBeTe m Bce- 
TaxM öopee 'BecePOM".

HaneeMCP, hto 3tot - He nocjienHi/iu Hain 1061/ineM...
TpM^i^aTi. jier ciiycTJi...

flpnBeTCTBne Könner - HeMeqKoro TeneBuifleHiiR

*. * ' ■’ -V J

(Hanano Ha crp. 5)
He BM3MBaeT comhchmr, mto paPb- 

HeMwaR MaccoBaR sMMrpauMR, tot an b- 
HMM Mcxop HeMueB, paBHo xax M cpa- 
BRH, HeceT HeBOCnOPHMMMM ypOH 3XO- 
HgMMMecxoMy, MHTenpexTyaPbHOMy m 
HpaBCTBeHHOMy noTeHunany Ka3ax- 
craHa’.

KpacMByio xop3MHy poa nopapnnn 
ra3eTe ß 3tot TopxecrBeHHbiM peHb m 
xopperM "YxpaMHCXMX hobmh", - mo- 
noporo M3P3HMR, Mbe poxpeHMe "gö­
nne ApbreMaMHe UaüTyHr" npMBeT- 
CTBOBapo Ha CBOMx crpaHMuax cbmom 
nepBOM. HawnM BpeMR npnpTM Ha naw 
npaapHMK m HawM ÖPMxaMwne xonne- 
TM M3 pepaxuMM HeMeuxoro papno m 
TepeBMpeHMR. rioappaBMTb ra3eTy c 
npa3PHMKOM npnwen m npepcepaTePb 
ßeHrepcxoro xypbTypHoro ueHTpa

"XyHrapMR" Jlacpo flewxo, npepcepa­
TePb noPbcxoro xypbTypHoro ueHTpa 
EßreHMR ßOMTXeBMM.

- C wecTMpecRTMx ropoB r coTpyp- 
HMMaio c ra3eTOM, BHMMaTePbHo epexy 
3a npoÖPeMaMM, xoTopMe nopHMMaxiT- 
CR Ha ee crpaHMuax, - cxa3an Bmktop 
Erep, npepcepaTePb Ka3axcTaHcxoro 
cfcoHna MMeHM dpyappa AMpnxa. - K 
coxaneHMKD, npnxopMTCR xoHcraTMpo- 
B3Tb, MTO CeropHRWHMM TeMn SMMrpa- 
UMM OTpMUaTePbHO CK33MBaeTCR Ha 
MMCPe nopnMCMMxoB M MMTaTepeM ra3e- 
TM, mto BM3MBaeT onpepepeHHyxj Tpe- 
Bory 3a ee paPbHeMwyio cypböy. Bee 
öonee ocTpo MyecTByeTCR xappoBMM 
pe4>MUMT raaeTbi, ho bm noPHbi onTM- 
MM3M3 M ra3eT3 BMXOPMT Öe3 CpMBOB. 
CMMTaio, - npoponxan Bmxtop Teopo- 
pOBMM, - MTO Mbl BCe cooöwa POPXHM

pyMaTb o cypböe raaeTbi, cnocoöcTBo- 
BaTb yBePMMeHMio MMcna nopnMCMM- 
xoB, nocrynneHMo axTyanbHMX MaTe- 
pnanoß M3 Bcex MeCT npOXMBaHMR 
rpaxpaH HeMeuxoM HauMOHanbHOCTM. 
riocTORHHMe ppr raaeTbi tcmm Tpy- 
papMMM, penpeccMM b uenoM xaxpMA 
pa3 BO3Bpawax>T xaxporo M3 Hac x tom 
TparepMM, xoTopap nocTMrpa Haw Ha- 
pop, 3TM nyÖPMxauMM noMoraiOT b 
paöoTe, önaropapR mm mm nynwe no- 
HMMaeM Hawe crapwee noxoneHMe...

ÖMpexTop PecnyöPMxaHcxoro ra- 
3eTHo-xypHanbHoro MspaTenbCTBa 
"flayMp" flHBapöex TneBnecos b cbo- 
eM npMBercTBMM cnpaBepPMBo Ha- 
noMHMn, mto npa3PHMx ra3eTM paape- 
PRKJ-nC HeM MHOTMe PKJPM, KOTOpble 
npMMacTHM x ee npoMSBopcrsy: "Bm, 
xypHaPMCTM, TBopneexM coapaeTe

xaxPMM HOMep, a mm, nonnrpactjMc- 
Tbi, poBopMM ra3eTy po tom "xohpm- 
umm’, mtopepxMTMMTaTenb. Mm noM- 
HMM MHOTMX MMeHMTMX M MeHee M3- 
BeCTHMX XypHaPMCTOB, 3HaR O HMX He 
noHacPMWxe, a önaropapR TecHOMy 
coTpypHMMecTBy, B npouecce Bbinycxa 
raaeTM, xorpa pewaioTcn pecnTXM, co- 
THM BOnpOCOB...

HeoÖMMHMM nopapoK npenopHec- 
PM B 3TOT peHb ra3eTe mopopmc axTe- 
pbi HeMeuxoro TeaTpa bo rpaBe c pm- 
pexTopoM VlpMHOM FIpmcxo, pa3birpaB- 
WMe na cueHe BecenMM xanycTHMX Ha 
TeMy xaÖMPeR - npxMM, wyMHMM, 030p- 
HOM MMHMCneKTaKPb.

B 3axpxjMeHMe BMcrynnp rnaBHbiM 
pepaxTop "floMMe AnbreMaMHe Uan- 
TyHr’ KoHcraHTMH Bpnnx.

- CeropHR B 3TOM 3ane coöpanMCb 
npepcraBMTePM AnnapaTa npe3MpeH- 
Ta, npaBMTenbCTBa pecnyÖPMXM, Haun- 
OHanbHoro areHTcrea no nenaTM, oö- 
wecTBeHHMx opraHMBauMM, HawM 
ppy3bR M xonnerM M3 ra3eT m xypHa- 
noB, papno, TeneBMpeHMR, mtoöm paa- 
penMTb c HaMM - xypHanMcraMM m co- 
TpypHMxaMM "floMMe AnbreMaMHe 
UanryHr" öonbwyio papoen», OTMeTMTb 
3HaMeHaTenbHoe coöbiTMe b nonMTM- 
MecxoM M xynbTypHOM XM3HM Pecnyö- 
PMXM KaaaxcraH - 30-neTMe raaeTbi.

Mhoto bopm yTexno c Tex nop, xor­
pa nepBbiM rnaBHbiM pepaxTop Anex- 
ceü geöoPbcxMM c rpynnoü xypHanMC- 
TOB-3HTy3MaCTOB M3 MOCKOBCXOM (TOr- 
pa ueHTpanbHOM raaeTbi "HoMec ne- 
öeH") npMÖMPM B UenMHorpap ppr 
opraHM33UMM pecnyÖPMxaHcxoM ra3e- 
TM Ha HeMeuxoM R3MKe "<PpoM- 
HpwacfcT" (po RHBapR 1977 ropa Anex- 
ceii SopMCOBMM ÖblP ÖeCCMeHHbIM 
rnaBHbiM pepaxTopoM stoto MapaHMR).

MeHRPMCb BpeMewa, MeHHPMCb 
rnaBHMe opmchtmpm raaeTbi. Vl3 pyno- 
pa MpeonorMMecxoM nponaraHpbi ra3e- 
Ta crana HeaaMeHMMMM cnyTHMXoM 
HeMueB-xa3axcraHueB. VI paxe e Te, 
nepBbieropbi, ra3eTa "OpoMHpwactyr" 
HaXOPMPa BO3MOXHOCTb roBopMTb o 
HacywHMx npoöneMax HeMeuxoro mm- 
TaTenR. C ropaMM nepecrpoMXM noR- 
BMPaCb BO3MOXHOCTb OCBOÖOPMTbCR,

xoHeMHo, He cpa3y, ot MpeonorMMecxMx 
POTM, H3BR3blBaBWMXCR XypHaPMCTaM 
ra3eTM pexMMOM.

flanee KoHcraHTMH 3pnnx nopnep- 
xHyn, mto ceropHR ra3eTa b PMue He- 
öopbworo OTpppa xypHanMcroB crapa- 
eTCR BHOCMTb nOCMPbHMM Bxpap B peno 
noPMTMyecxoro m axoHOMMMecxoro pe- 
4}opMMpoBaHMR oöwecTBa, yxpenne- 
HMR MexHauMOHanbHoro cornacMR, 
BocnMTaHMR xa3axcTaHcxoro naTpMO- 
TM3Ma. rnaBHbiM pepaxTop cxa3an Ten- 
Pbie cnoBa önaropapHocTM, nepeMMc- 
PMB nOMMeHHO OnblTHMX PMTepaTOpOB 
- COTpyPHMKOB M aBTOpOB, 3KTMBHMX 
HewTBTHbix xoppecnoHpeHTOB, a Tax- 
xe Monopbix xypHanMcroB, ömbwmx 
coTpypHMXOB ra3eTM, ycnewHo paöo- 
T3K3WMX ceropHR B COBMeCTHblX xa3ax- 
craHO-repMaHcxMx npepnpMRTMRx, no- 
conbCTBe TepMaHMM B Ka3axcraHe m 
bhocrwmx CBOK> nenTy B pa3BMTMe ppy- 
XeCKMX OTHOWeHMM MeXPy HaWMMM 
crpaHaMM.

Ot MMeHM xonnexTMBa ra3eTM Koh- 
craHTMH 9ppMx noönaropapMP ripe3M- 
peHTa PecnyÖPMXM Ka3axcraH Hypcyn- 
TaHa HaaapöaeBa, npaBMTenbCTBo Pec- 
nyÖPMKM Ka3axcraH, HauMOHanbHoe 
areHTCTBo no nenaTM, pyxoBopcTBo M3- 
paTenbCTBa "flayMp" aa 
raaeTe, x HauMOHanb- 
HblM M3RHMRM M Hapex- 
paM HeMeuxoM pnacno- 
pM, npoxMBaioweM b 
PecnyöPMxe KaaaxcTan 
M BHocRwen HeMaPMM 
Bxnap B noPMTMMecxoe, 
SKOHOMMMeCKOe M xypb- 
TypHoe paaBMTMe Pec- 
nyÖPMKM.

Hapo cxa3aTb, Bnpo- 
MeM, MTO 3TOT HepRPO- 
BOM B ÖMorpa4)MM raae­
Tbi peHb, B oöweM, ppr 
pepaxuMM ömp BnoPHe 
paÖOMMM - BCe WPO CBO- 
MM nepepoM, xax Bcer­
pa B nRTHMUy rOTOBMP- 
CR X Bbixopy B CBeT HO­
Mep raaeTbi. 14 Bce-TaKM 
XOMeTCR, MTOÖM OH 3a- 
noMHMPCR xax onepep- 
ViaR eexa Hawen c eaMM 
XM3HM, MMTaTCPb.

no3npaBPRTflenyTaT 
AnböepT Bacnpbe- 
BMH UlBapuKoncß

BHMM3HMe X

TaTbRHa
3J1OTHMKOBA
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ripnrnaiiiaeivi k pa3roBopy
OTBeT Ha OTKpMTOe IIHCb.MO

A. PyjiH "He Hajjo Mera hh c kcm ccopMTb

("flo^He AnbreMaAHe UartTyHr",

MeHR panyeT öecnoxoAcreo, Mono­
noro, oöpaaoBaHHoro, JHeprMMHoro 
Menoßexa o nonoxeHMM cbomx cootb- 
necTBeHHMKOB. rioHHTHa Bauia TOMxa 
apeHHR w Ha aMMrpauMOHHbiA npo- 
uecc.

npaBHRbHO, AnexcaHnpl He Hano 
ye3xan>, ecnn e<Tb xenanne n cnnbi 

>6opoTbCR 3a CBoe cyiuecTBOBaHwe b 
«anexne nonyMMTb Tennoe Mecro non 
connueM. Ho comacMiecb, mto MHorne 
H3 crapuiero noxoneHMR yxe npocro He 
MoryT öopoTbCR. Ecnw cpaBHWTb hx 
öopböy 3a BbixMBaHMe b BoeHHbie n 
nocneBoeHHbie ron« c HbiHeuJHMM ne- 
pwonoM, To y Bac, AnexcaHnp, eine ne 
öopböa, a Tonbxo pasMMHxa. HcxpeH- 
He xenaio BaM yüaMw, ho öynbTe öna- 
roponHbi B oTHOiueHMM Tex, Kto ycran 
w xoHeT yüTM c apeHbi öopböbi n Hyx- 
naeTCR b nonnepxKe. OoMeMy Mbi He 
nonxHbi noMoraTb TeM, kto peinnn 
nepecenwTbCR b TepMaHmo? He xaxeT- 
CR nn BaM, mto pa3neneHne cooTeMec- 
TBeHHHKOB Ha nepeceneHueB m Hene- 
peceneHueß npocro no3opMT Haumo.

MHe xaxeTCR, y Bac He BnonHe rc- 
Hoe H3noxeHne mwcrm, Benb, mmtbr 
nncbMo, MOXHO nonyMaTb, mto Bbi 
npensnnnTe b öynyiueM xoHcfjpoHTa- 
UM» Mexny KaaaxcraHOM n TepMa- 
Hneü, a 3TO npoTMBopeMMT Mwponio- 
ömboA nonnTMxe HaiueA PecnyönMKM.

Bbi HenoBonbHbi paöoToA CoBeTa 
HeMueB Ka3axcraHa m MMeeTe npaBo 
Ha CBOlO TOMKy speHMR, ho noMeMy, 
AnexcaHnp, Bac hmkto He 3HaeT? Mo- 
xeT, ecTb xaxoe-TO HeMeuKoe nßnxe-

B rjia3a ^py3efi cmoTpnTe iipHMo
CraTbR 3Ta ’3pena* yxe naBHo, a 

Koma b ra3eTe N 9 6bino onyönMKosa- 
Ho nwcbMo AneKcaHnpa PynR *He Hano 
MeHR HM C KeM CCOpMTb M yHMXaTb...", 
peuiwn HanncaTb.

B CBoeM nMCbMe AneKcaHnp Pynb 
naeT oueHKy neRTenbHOCTM CoBeTa 
HeMueB Ka3axcraHa, MHoroe nonBep- 
r'VB KpMTMKe. "riocne Toro, KaK npo- 

ran pa3nen OTMeTa CoBeTa ' B oönac- 
TM MHTepecoB nepeceneHueß' r m co- 
BceM öpocMB nanbue MMTan», - nnweT 
oh. He coöwpaiocb BbicrynaTb b ponw 
3auMTHMKa CoBeTa. Ho cornacMTbCR c 
aBTopoM noRHOCTbio B 3TOM Bonpoce 
He Mory, m xoMy M3noxwTb HeKOTopbie 
CBOM pa3MbllUneHMR Bbl3BaHHbie OT- 
nenbHbiMM BbicKa3biBaHWRMM aBTopa.

BcnoMHMTe, cKonbKo TpynHocreM 
HyxHo 6bino npeononeTb HecKonbKo 
neTHa3an, MToöbi ocpopMMTbnoKyMeH- 
TM, nohyMMTb HyxHyio MwcfjopMauMio, 
CKORbKO HyXHO ÖblJlO Ha 3TO 33TpaTMTb 
cpencTB, coBepuiMTb noe3noK b ctodm- 
uy. Te, kto npoBonnn HecKonbKo neT 
wa3an b TepMaHMio cbomx poncrBeHHM- 
KOB, HaBepHRKa nOMHRT: CKODbKO 
TpynHocrew HyxHo 6bino npeononeTb 
Torna m HacKonbKO 3Ta npouenypa yn- 
pocrwnacb cerouHR, Koma Mepe3 6rm- 
xaüiuee HeMeuKoe oöuecreo moxho 
peiuMTb Bee - HaMMHaR c o4>opMneHMR 
C’para w BnnoTb no nonyMeHMR 6m- 

.a B TepMaHMio. Crano bo3moxhhm 
nonyMMTb KOHcynbrauMM y jKcnepTOB 
no nenaM nepeceneHueB, KOTopwe 
HaxonRTCR B HeMeuKOM noMe m MMe- 
I0T CBR3b c oöinecTBaMM "Boapoxne- 
HMR* B oönacTRx. MHorne M3 Tex, kto 
roTOBMTCR K Bbie3Dy, noceuiaioT xypcbi 
no M3yMeHMio R3biKa, MaTepManbHyio 
6a3y KOTopbix, öeccnopHo, Heoöxonn-* 
Mo cpoMHo ynyMwaTb, m ecnn 6bi BMec- 
Te c R3WKOM Ha 3TMx Kypcax nionM Mor- 
nn nonyMaTb HeoöxonMMbie mm npaBo- 
Bbie 3HaHMR, M3yM3Tb SaKOHbl CTpaHbl, 
Kyna Ohm B ânwxaMuee BpeMR nepe- 
cenRTcn, 3TO 6bin 6bi eine ohmh war b 
nene MHTerpauwM nepeceneHueB. B 
Hanane 1993 rona Mepe3 ra3eTy "Hom- 
ec JleöeH’ r npennaran HanaTb TaKyio 
nonroTOBKy b nonMocKOBHOM Banye- 
Bo, Torna 6bin oöpaaoBaH narepb nnR 
HeMueB-6exeHueB m3 TanxMKMcraHa, 
conepxaHwe KOToporo B3RJia Ha ce6n 
TepMaHMR. B 3tom narepe nonoÖHyio 
nonroTOBKy moxho 6wno HanaTb yxe 
Tpw rona H33an. CeronHR, c coanaHM- 
eM HeMeuKoro noMa, Mepe3 KOTopuw 
ocyuecTBnReTCR Meixan cBR3b c oönac- 
THblMM OÖineCTBaMM, CTaHOBMTCfl BO3- 
MOXHblM BMecre C M3yMeHMeM R3blKa 
nO3HaKOMMTICR C OCHOBaMM 3aKOHOaa- 
Te/ibCTBa QPr, oâbiMaeB m TpanMUMM. 
HeMeuKMM nMcaTenb Tepxapn Bonbrep 
B craTbe ("HoAec HeöeH’, 1991 ron) 
*3MwrpauwoHHaR nonwTMKa ceronHR* 
yxe Torna roBopnn: ‘ BpeMR ot 3anon- 
HeHWR aHTpara no Bbie3na KaxnbiM 
nonxeH McnonbsoBaTb, mtoöh noMOMb 
TepMaHMM, M caMOMy ce6e b nene mh- 
TerpauMM b 3ananHO-eßponeMCKoe 06- 
UieCTBO. HyXHO OTÖpOCMTb DOXHblM 
CTbin, M B3pOCJlblM M neTRM peiDMTenb- 
Ho npwoöinaTbCR k HeMeuKOMy R3biKy, 
nrrrepaType m McxyccrBy, 3Tm npMOÖpe- 
TeHMR He öynyT hmujhmmm b nioöoM 

> -inyMae - BbienyT stm ceMbn b TepMa- 
hbk) wnw HeT'.

B CBR3M c TeM, mto nonoxeHMe ne­
peceneHueB B TepMaHMM ceronHR He 
TaKoe yx 6e3o6naMHoe (coKpainaeTcn 
couwanbHaR noMoub, nbroTbi, o6oc- 
TpRioTCR npoöneMbi c TpynoycrpoMcr- 
BOM M XMRbeM) MHCfjOpMMpOBaHMe M

BeCTM M3 AKMOJlbl

MajuiHOHHbie npnöbuiii
B oönacTw Hecxonbxo xo3rActb 3a- 

Bepwwnw MMHyBinnA ron c MMnnnon- 
HblMM npMÖblDRMM. Cpeqw hmx axuM- 
OHepHoe oöinecTBO TleTpoBCKoe*, 
xoTopoe BO3rnaBHReT BnanMMMp flaA- 
ep. Oho nonyMMno oxono inecrM mmd- 
nwoHOB TeHre MMcroro noxona.

- friaBHoe ceAnac, - cMMTaeT B.JlaA- 
ep, - npOM3BOnMTb TO, MTO 3KOHOMM-

H VHIIÄaTb..."
N 9, 2 MapTa 1996 roßa)

HMe, O KOTOPOM He M3BeCTHO HW MHe, 
HM MHOrMM, K KOMy R OÖpauanCR C 3TMM 
BonpocoM? CynR no oTnenbHWM Ba- 
UJMM 4>pa3aM M TepMHHonorMM (Bnpo- 
MeM, oseHb xapaKTepHbi nnR nepnona 
pa3BMToro couManMSMa), Bbi Henonxiö- 
RMBaeTe HeMeuxMe ueHTpw m oönBoa- 
poxneHHR (no-MoeMy, Tax oöiuecrea 
•BospoxüeHMe' hmkto eine ne Ha3bi- 
Ban, Bbi koxeTe npeTeHnoBare Ha aß- 
TOPCTBO). Ecnn 3TO MOXHO OÖbRCHMTb C 
OHHOM CTCpOHbl He3H3HMeM ponM 06- 
uecrea *Bo3poxneHMe* b cynböe poc­
cmAckmx HtMueB, ocoöeHHO Ha nepM- 
cfjepMM, a .< npyroA - oöwmhwm *cmh- 
npOMOM CtORMMHOrO CHOÖM3Ma*, TO 
OTHoiueHwea uenoM k CoseTy HeMueB 
Ka3axcraHa HenoHRTHO. Heyxenn nnR 
Bac HMMero re 3HanaT tbkmc M3BecTHbie 
nionM Ka3axaaHa, xax HaponnbiA nw- 
caTenb Tepoibn Benbrep, axaneMMK 
3pbmh Toccer, MneH-KoppecnoHneHT 
axaneMWM Hay< 3pHcr Booc, rnaBHbiA 
penaKTop ra3crbi ‘AALT, mctopmk m 
nncaTenb KoHcaHTMH 3pnnx? Ohm M3- 
öpanw cbesnoMHeMueB Ka3axcraHa b 
cocraB CoBeTa m noBepbTe: yMacreyioT 
B pa3pa6oTxe MocyuecreneHMM Bcex 
nporpaMM. A oreT, xoTopbiMM Bbi He- 
noBonbHbi, oöcyxiancn Ha CoseTe m He 
Bbl3blBan BO3paX«4MM.

Moe MHeHMe, KnexcaHnp: nnn Bbi 
HeücTBMTenbHo HyxnaeTecb b coBeiax 
M nonnepxKe crapuwx, mhm Bbi He tot, 
3a Koro ceön Bbinairte. Pa3seMTe mom 
coMHeHMR, BaM Bcero 25 neT, T.e. Baue 
coBepiueHHoneTMe Hicrynnno b nepM- 
on Hawana 6opb6bi ct^rhctbom m an- 

nonroTOBKa nepeceneHuiB k TOMy, c 
MeM Ohm peanbHO cronKHjrcR no npM- 
e3ny b ®Pr, craHOBMTcn njocro Heo6- 
XOHMMblMM.

3a nonoÖHOM WHCpopiaunew b 
HauiM oöinecraa m ceAnac otpauaeTCR 
Macca nioneA. H ohm nonyMâoT Heoö­
xonMMbie KOHcynbTauMM. A mio npen- 
naraeTe Bbi, AnexcaHnp, xornaroBopw- 
Te, mto Bee 3TO B KOMneTeHUMM OHcynb- 
cTBa lepMaHMM b AnMaTbi? BbicrpoMTb 
BHOBb KMHOMeTpOBbie OMepepw W npw- 
eM B noconbCTBo nnn nonyMeHW (no- 
poA MenKMx) KOHcynbTauMA? Broßb b 
oMepenb, KOTopyioynanocbnMKBMjnpo- 
BaTb HMUib riocne Toro, xax HeMeixnA 
noM Hanan cbokd paöoiy, He ocraiwB, 
pa3yMeeTCR, 6e3 BHMMaHMR w Tex, rro 
peuiwn BbiexaTb M3 PecnyönMKM b dPE 
CMMTaiO, MTO nO3MUMR COBßTa B TTCM 
Bonpoce coBepueHHO npaBwnb®, w 
3To BOBce He 03HaMaeT, mto wneT ton- 
TanKMBaHwe k sMMrpauMw. C ynoaieT- 
BopeHMeM OTMeMy, mto Cobct Het^eB 
c noHMMaHMeM othocmtcr m k TeM, rro 
ceronHR Bbie3xaeT (b KaMecrBe anbitp- 
HaTMBbl dMMrpaUMM) B perMOHbi Pocoim 
(A3obo, KanMHMHrpan, AnTaA, flo- 
Bonxbe). 3necb, cMMTaio, ecn> Henop- 
6otkm, HeoöxonMMo eine öonbine pi- 
UJMpMTb MHtfcopMaTMBHyiO nOMOlU, 
HananMTb TecHyio cBR3b c HeMeuxMMi 
oöinecTBaMw bo Bcex 3Twx pernoHai, 
Tax Kax MaTepwanbHaR nonnepxxa ne 
peceneHueß b hmx bxopmt yxe b kom 
neTeHUMio poccmAckmx oöiuecTB. 3to 
yxe npyraR, ocrpo croflinan TeMa nn« 
pa3roBopa).

no MHeHMio A . PynR noMoraTb Bbi- 
e3xaiouiMM Bee paBHo, mto nonTanKw- 
BaTb K Bbie3ny. 3necb MHe BcnoMHwncR 
onMH aHexnoTMMHbiA cnynaA. Ohmh 
npencenaTenb xonxo3a b HeMepHO- 
3eMbe Tax oöbRCHMn, noMeMy ero Kon- 
xo3 He accfcanbTwpyeT nopory no ropo- 
na: ’CpenaA xopoinyio nopory, Mono- 
nexb HaMHeT Macro b ropon e3HMTb, a 
noTOM M BOBce Tyna nepeöepeTCR, a Tax 
y Hac Tyr b pacnyTwuy Taxan TpncMHa, 
no nonrona b ropon M3 Konxo3a Bbi- 
ÖpaTbCR HMKTO He MOXeT, BOT M CWn«T 
Bee Ha Meere, na m b xonxo3e paöoTa- 
iot'. noxoxe M y Hac b Bonpoce 3mmt- 
pauMM MHorwe xoTenM 6bi BMneTb no- 
noÖHyio CMnyauMio, noMbicnwBafl, mto 
MeM öonbine Hâ nyrw x Bbie3ny "xonno- 
6mh m yxaöoB*, TeM MeHbuie noTox 
Bbie3xaioinMx. KoMy-To xoTenocb 6bi 
BMneTb M ceronHR b nnnepax HeMeuxoA 
nMacnopbi MapnoHeTox, BbinonHRio- 
inMx ponb xaHnapMa, nnR ynepxaHMR 
nioöoA ueHoA paöcnnbi Ha MecTax, 
npenoTBpainaR KaxMe-nMÖo nepeMeine- 
HMR. B 70-e - Hanane 80-x ronoB b stom 
HanpaBneHMM 6bina opraHwaoBaHa 
öonbiuaR paöoTa. Torna cneuwanbHbiM 
nocraHOßneHMeM UK *06 wneAHo-Boc- 
nMTaTenbHoA paöoTe cpenM HeMeuxo- 
ro HaceneHMR* roTOBMnMCb Tax Ha3bi- 
BaeMbie "BocnMTaTenM*, KOTopbie m 
nonxHbi 6wnM 3aHRTb *HMiny* Hauwo- 
HanbHoA anMTbi, m npoßonwTb npona- 
raHnMcrcxyio paöoTy cpenM HeMeuxo- 
ro HaceneHMR, KOTopoe, xax Torna ro- 
Bopwnocb B nocTaHOBneHMRx UK 
’öonbineA Macrbio rnyöoxo penMrno3- 
HO, (mto caMo no ce6e yxe npecrynHO 
- aBT.) M B npoinnoM nonBeprnocb ycM- 
neHHoA BpaxecxoA oöpaöoTxe*. (Hcro- 
pMR poccmAckmx HeMueB b noxyMeH- 
Tax) 3aMeTbTe, jto yxe 70-80-e ron«.

"Kanpbi* ocranMCb He y nen, wx ne- 
RTenbHocn» 6bina BMnHa, xorna BHyrpw 
HeMeuxoro nBwxeHMR pasxwranwcb 
pa3RMMHbie ’cKnoKM*, MX npMcyrcTBMe 

necKM uenecoo6pa3HO. K TOMy xe Hano 
cyMeTb nponaTb cbo» nponyxuMio no- 
nopoxe. B 3TOM HanexHwA opneHTMp 
- MMpoBbie ueHbi. M Tyr M npencenaTenb 
npaeneHMR, m cneuManMcrw yMexrr Ha- 
xouMTb Tex, kto nopoxe 3annaTWT 3a 
TOHHy 3epHa, ueHTHep MRca, xotr jto 
m He Tax npocro.

KpoMe Toro, b AO xopoino nocraB-

KoronM3MOM, npensecTHMKOM pa3Ba- 
na CCCP. OTKyna xe y Bac cTonbKO 
MwcneA, xaparrepHbix nnR yöexnen- 
Hbix cTpowTeneA xoMMyHM3Ma? Co- 
rnacMTecb, mto, He 3hbr Bac nwMHO, r 
Haxoxycb b nonoxeHMM nepcoHaxa 
nonynRpHoro (JjMnbMa, xoTopwA npo- 
cwn: TionbMaTaA, oixpoA rmmmko*, - 
npencTaBRReTe, a non napaHnxoA 
xpoBoxauHbiA Aönynna... Yxacl

Htoöw ycrpaHMTb nonoÖHbie npen- 
nonoxeHMR m HenoBepne, paapeww- 
Te naTb BaM cobct (r Bce-TaKM BnBoe 
crapwe). BwöepMTe BpeMR m 3aünMTe 
B HeMeuKMM Dom, TaM Bbi nonyMMTe 
caMbie nocroBepHbie cseneHMR o tom, 
mto nenaeTCR nnR HeMeiiKOM nnacno- 
PM. VöenMTecb, mto hmkto He HaMe- 
pen Bac yHMxan» m c kcm-to ccopMTb. 
YßepeH, BaM He oixaxeT bo BcrpeMe 
npencenaTenb CoseTa HeMueB Ka3ax- 
craHa Aenepep AneKcaHnp Oenopo- 
BMM (BaiU Te3Ka) M MHOroe pa3bRCHMT, 
a BaUJM 33MeMaHMR M KOHCTpyKTMBHbie 
npennoxeHMR He ocraHyTcn 6ea bhm- 
MaHMR.

KaK BMHMTe, Bee oneHb npocro. Ta- 
KOM BM3MT - nocTynoK nopRnOMHOrO 
MenoBexa', nacr BoaMoxHocn» nony- 
MMTb peanbHoe npencraBneHwe o bo- 
DHyioiuMx Bac Bonpocax. AyMaio, noc- 
ne 3Toro MHenne Baue cnnbHo M3Me- 
HMTCR, M 6bino 6bi MHTepecHo ero y3- 
HaTb. Ho Bee 3to bo3moxho b tom cny- 
Mae, ecnM Bbi neücTBMTenbHO AneK- 
caHup Pynb.

Bmktop JIEBEH, 
npeflcepaTenb 

)Ke3Ka3raHCKoro 
oöiuecTBa "Bo3poNmeHMe"

MyBCTByeTcn m ceronHR.
Cranw nonHMMaTbCR m pewaTbCR 

MHorne npo6neMW, Bonpocbi, nnn pe- 
ineHMR Kotopbix nopoA npwxonMTcn 
BbixonMTb Ha npaBMTenbCTBO PK, no- 
ÖMBaTbCR M3MeHeHMR 33KOHOB (npM- 
Mep c TpynoBMMM). A b 3to xe caMoe 
BpeMR noRBDRioTCR nyÖRMKauMM, rne 
penb MpeT He o tom, KaK peiuMTb npo- 
6neMbi, BHOCRTCH He npennoxeHMR m 
nonpaBKM, a b KaTeropMMHoA 4>opMe 
CT3BMTCR RMuib onMH Bonpoc: ’3aMeM 
HyxeH HeMeuxwA noM, CoseT He­
MueB*.

OMeBMnHO, MTO He MTOTM paÖOTbl, 
a MMeHHO no3MUMR CoBeTa CTana 
Koro-To pa3npaxaTb. CwnbHo mhoto 
npoöneM BbicTaBMnM cpa3y Ha bmh. 
Korna B ra3eTe ’Hoßoe noKoneHMe* 
noRBMnacb nyönMxauMR AxaHMÖeKa 
Cyneesa *3peeT HeMeuxwA Bonpoc*, 
B ero anpec nocbinanwcb oÖBMHeHWR 
w ocyxneHMR, a BO3MyTwno A- Cynee- 
Ba To, mto oh yenwujan W3 nepenaMM 
panwocraHUMM *CBo6ona*. 3to 6binw 
BbicrynneHWR HeMueB, BbiexaBinwx W3 
Ka3axcraHa, b KOTopbix ohw paccKa- 
3biBanw o Tex yHwxeHWRx, nepe3 ko- 
Topwe npwinnocb npoATw, o noöopax, 
ocot^eHHo HaxaHyHe oTbeana.

CoßepineHHo noHrnno, mto AxaHw- 
6exa CyneeBa, KaK naTpwoTa cßoeA 
CTpaHbl, nonoÖHbie BbicrynneHWR bo3- 
Myrvinw, BO3Myrwiw noTOMy, mto 3necb 
oh HWKorna He uibiinan nonoÖHoro. 
Benb o6 3TOM Mbi MoxeM cMeno ro- 
BopwTb w BO3MyinaTbCR nwujb Ha co- 
öcreeHHoA KyxHe.

PoccwAcKwe HeMUbi Bcerna c 6na- 
ronapHOCTbio BcnoMWHaioT, mto b 1941 
rony Ka3axcraH npwHRn y ceÖR Hau 
onanbHbiA Hapon, paanenws c hwm 
KpoB w cron. Ho noneMy cerouHRUHwA 
Bbie3n pacueHMBaeTCR xax Heönaro- 
napHocTb?

Ha npoTRxeHww MHorwx neT He- 
MUbi npoxwBanw c xa3axaMw w npy- 
rwMw HaponaMM KaaaxcraHa (MHorwe 
M3 KOTopbix Taxxe pa3nenMDM cynböy 
PoccmAckmx HeMueB). npoxMDMnpyx- 
Ho xax B onHoA KOMMyHanbHoA KBap- 
rnpe. Ho, pa3Be xorna m3 KOMMyHan- 
iw Bbie3xaeT ohmh m3 coceneA, eMy 
iro CTaBMTCR B ynpex? Kohcmho xe 
heT, w noöpbie cocenn paccTaioTCR 
Kerna nycn> c rpycrbio, ho no-xopo- 
itMy, M oT-Toro 3TM noöpbie oTHoine- 
kmr Mexny hmmw nonnepxMBaioTCR 
OnrMe ron«. AoöpbiA cocen HaBcer- 
n*ocraeTCR nopoA 6nnxe poncreeH- 
hmob.

IC cönMxeHMio c TepMaHMeA, 6onee 
TethoMy coTpynHMMecTBy c repMaH- 
ckimm 4>nPMaMw, noßepHyrbCR nn- 
uoMk HeMeuxoA nnaenope Ka3axcra- 
Ha,inpMBneMeHMio BbicoKOXBanwc^w- 
UWPOsaHHblX 3KC3eMnRKOB B Ka3axc- 
TaHviR HanaxwBaHMR 3kohommmcc- 
XMxnfl3eA Mexny nauiMMw crpaHaMM, 
mto ^ino 6b| BbironHO nnn oöowx ro- 
cynafcTB, npw3biBaeT xa3axcxafl mh- 
TennteHyMfl . nonwTonor A3MM6aA 
rannt» ncMxo4>M3Monor AxMeT A»- 
ceH6i»B( xaHHMuaT 4)Mnoco4)cxMx 
Hayx HjpnaH AMpexynoB. C tcmw xe 
uenRt^OCymecTBnReTCBOio paöoTy m 
CoBeTneMueB Ka3axcraHa. Tax mto 
roBopxjb o tom, mto ßce cöpoiueHo 
co CMeijg MTO Bbie3n - jto Haina He- 
önaron^HQCTb - coeepineHHO nenpa- 
BMnbHO.

AHflpeA TPWnnEP, 
Eanxaui

neHo neno( nepepa6oTKoA cenbxoa- 
nponyxuwii neHCTByioT pa3nwMHbie 
uexa. Maxipgny flPyrwe M3nenwR wa 
MyKM, KonöjQj, nonconHeMHoe Macno 
naneKO He %nHWü nepeneHb acero 
Toro, mto XopoujMe neHbrw
ot nponaxu.^ kohcmho, mx Bcerna 
Moryr npwofyg^, xMTenw cen AO.

A/ib<t>pen CPVHK

fleno 3TO o6mee

4>ohai ÄnpHxa caM
nyatflaeTCH b noMomn

Tenenepenana TyreH aöeHn*, npo- 
inenmaR 16 4>eßpann c noxa3OM Hexo- 
Topbix MOMeHTOB 1-ro cbe3na Tpynap- 
MeAueB KaaaxcTaHa, BCKonbixnyna 
Moto naMRTb He Tonbxo nepnona non- 
roTOBKM M paöoTbi cbeana, ho m bcio 
Moio TpynapMeAcxyx) xM3Hb b ronbi 
BoAHbi B KaAcxMx necax, rne r DBax- 
Dbi nonyMwn TpaBMy, ho ocrancR xmb 
m BepHyncR b crpoA.

MHe TaKxe BcnoMHwnMCb cnoBa 
npMBercTBMR k neneraTaM cbe3na Ha- 
inero npesnneHTa - HypcynTaHa Ha3a- 
pöaeBa: ’OTnaio otmct b tom, mto 
Bxnan TpynapMeAueB b noöeny eine He 
oueHeH no nocTOMHCTBy. OcoöeHHO 
HenerKo npnunocb TeM, kto 6bin na- 
cMnbCTBeHHO npwBneMeH k paöoTaM b 
cneuManbHbix narepnx. OnHaKo Bbi 
nouHRDMCb Bbitne oöcroRTenbCTB m, xax 
nonnMHHbie naTpnoTbi, noxa3anM cboio 
npenaHHocTb oiHW3He*. Bee 3to npn- 
3Bano MeHR, öbiBinero TpynapMeAua, 
BeTepaHa Tpyna c 50-neTHMM npoM3- 
BOnCTBeHHblM CTaXeM, B3RTbCR 3a 
nepo.

XoneTCR OTMeTMTb, MTO MMeHHO 
nepenaMM TyreH aöeHn*, xoropbie Ha 
BbicoKOM npo$eccwoHanbHOM ypoBHe 
npoBOHRTCR exeHenenbHo ee penaKTO- 
pOM PO3OA reHpMXOBHOA HJTeAHMapx, 
HanoMHMDM MHe eine pa3, mto r - He- 
Meu, M o6r33h MTo-To none3Hoe cne- 
naTb. rio3TOMy m eine noene npnabißa 
(13 cfeeBpanfl b jtoA TenenepenaMe) 06 
oxaaaHMM noMoiuM b nonroTOBKe m 
npoBeneHMM cbe3na w onyönMKOBaHMR 
B 'AoAne AnbreMaAHe* (N 209 ot 11 
cfreBpanfi 1995 rona) PacnopflxeHMR 
npeMbep-MWHMcrpa PK o co3biBe o»e3- 
na, rne b n.1 rnacwno: 'OnoöpMTb mhw- 
UMaTMBy pecnyönwxaHCKoro cfcoHna 
TpynapMeAueB mmchm 3. AApnxa o 
npoBeneHMM c 25 no 27 MapTa 1995 
rona b r. AnMaTbi nepBoro peenyönw- 
KaHCKoro cbe3na TpynapMeAueB Ka3ax- 
craHa* m o cocraße oprKOMMTeTa m3 16 
MneHOB non npencenaTenbcreoM mm- 
HMcrpa cousaiUMTbi HaceneHMR PK B.B. 
TyreHOBa m saMecnrreneA A®. Aene- 
pepa M B.T. Erepa - R oöpaTMncR b He- 
MeuxMAnoM, npennoxMB cbom ckpom- 
Hbie ycnyrM. MeHR nosHaxoMMnn c B.T. 
ErepoM - npencenaTeneM cfcoHna Tpy­
napMeAueB. MHe xopoino 3HaxoMbi 
TpypHocTM, ocoöeHHO nonroTOBMTènb- 
Horo nepMona o>e3na, Korna oh, no 
cyTM nena ohmh, He cmmtbr rpynnw 
aKTMBMCTOB-TpynapMeAueB, npeono- 
neBan wx, naxe öynyMM öonbHbiM.

Y MeHR 6bino MHoro BcrpeM m 6ec- 
en co MHOTMMw neneraTaMM m toctr- 
mm a>e3na, b tom MMcne c AX. Ahtucm 
- npencenaTeneM cfoHna peaÖMDMTa- 
UMM PoCCMM, r.r. BopMCÖeXepOM, KOTO- 
pbie nanM Bbicoxyio oueHKy caMOMy 
cJjaxTy npoßeneHMR ct>e3na Tpynap­
MeAueB Ka3axcraHa, enMHcrseHHOMy 
cpenM crpaH CHT a Taxxe xaMecrey ero 
npoBèneHMR^ ÈönbiUMWCTBonenëraTOB 
öbinM BoonyineeneHbi m nonHbi Hanexn

HaM nnujyT

Bjiaro^apHM 3a
BHiiMaHiie

B npoiunoM Haina xM3Hb öbina He- 
noMepHa TRxena: Bbicbinxa, Tpynap- 
MMR, DMineHMR, 6one3Hw. CeAnac Bee 
MH3Me: peaÖMDMTMpOBaHbl, 3a HaMM 
aaxpenneHbi HexoTopbie nbroTbi, koto- 
pbie noMoraioT HaM BbixMTb b Hener- 
Koe BpeMR.

Ho, noxanyA, caMoe rnaBHoe, mto 
ecTb y Hac - 3to öonbinaR 3aiuMTa He- 
MeuKoro noconbcrea b AnMaTbi m 4>oh- 
na MMeHM 3. AApnxa, rne npencenaTe­
neM Bmktop TeonopoBMM Erep. MMeH­
HO c ero noMouibio mm CMornM neMMTb- 
CR B rocnMTane nnn MHBannnoB m ynac- 
THMKOB BOAhM. ßbino OMeHb npMRTHO, 
xorna HaxaHyHe 8 MapTa Bmktop Teo­
nopoBMM ot 4>onna MMeHM AApnxa 
no3npaBMn xeHiuMH-TpynapMeex c

YBajKaeMaa pejjaKijiui!
Hepea ra3eTy xony noönaronapwrb Ka- 
nMTaHa mmrmumm CepreR ßyreHxo, ko- 
Topbiw noMor MHe M eine nByM ynac- 
THMKaM boAhm. 12 4>eBpanR. B tot 
nenb Bbinan oÖMnbHbiA cHer m b ropM, 
K rocnMTanio MHBannnoB BOB, aBToöy- 
CM He xonnnn. M Torna mm nonoinnn x 
nocry TAM, mto b BepxweA MacTM no 
np.AeHMHa m nonpocnnM homomm Hac 
oöorpenM, Hanonnn MaeM, a noTOM

BbIXOJJ HCKaTB -
BceM BMecTe

B N 9 ot 2 MapTa 1996 rona onyö- 
RMKOBaHO nncbMa non 3aronoBxoM 
*He nano mchr hm c xeM ccopMTb m 
yHMxaTb...*

ripoMMTaB 3Ty craTbio - He cMornn 
ocraTbCR B cropoHe - 3axoTenM BMCxa- 
33TbCR no 3TOMy BaxHeAiueMy aonpo- 
cy.

Kohcmho, panyeT to, mto CTonb 
TpesBbie Mbicnw, öecnoxoAcTBO 3a 
cynböy CBoero Hapona 3ByMaT M3 ycr 
Mononoro noxoneHMR HeMeuKoA nM­
acnopbi. MMnoHMpyeT m xoppexTHocn» 
TOHa craTbM, b kotopoA 3aTparMBaioT- 
CR cronb cnoxHMe npoöneMM ceron- 
HRWHero nonoxeHMR HeMueB b Kaaax- 
craHe. Tax xe, xax m hcmum, nepexM- 
BaeM oTToro, mto MaccoBaR MMrpauMR 
HeMueB ßce eine MMeeT Mecro. 3to He- 
BocnoRHMMaR noTepR bo Bcex c$epax 
XM3HM Hawero rocynapcrea. CeronHR 
neAcTBMTenbHO BceM TRxeno, ne Tonb- 
KO HeMUaM, M Bbixon M3 CO3naBineACR 
CMTyauMM HeoöxonMMo nexare BceM 
HaponaM KasaxcraHa, BMecre, b enn- 
HOM ycrpeMneHMM.

Ha naHHMA momcht mmootcr cepb-

B peannaauMM npwHRTbix Ha cbesne 
peiueHMA.

K coxaneHMio, 3Toro He cnyMnnocb 
no pnny oöbexTMBHwx m cy6bexTMBHbix 
npMMMH. 3HaR, MTO <f)OHn MMeHM AA- 
pMxa npoBonMT öonbinyio paöoTy no 
oxaaaHMK) noMotUM nocrpanaBUMM b 
ronbl penpeCCMM BCeMM BO3MOXHblMM 
cpencTBaMM: neneHMeM HyxnaiouiMXCR 
TpynapMeAueB m MneHOB mx ceMeA b 
Pecny6nMKaHCKOM rocnMTane MHBanM- 
noB BOB 3a cmct cpencre ttJOHna, ne- 
xapcTBaMM, nocraBRReMbiMM ÖecnnaT- 
Ho TepMaHMeA, b KaMecrae oömecrBeH- 
Horo 3aiuMTHMxa B cyneÖHbix npouec- 
cax, 4johh onnaxo HyxnaeTCR b 6onee 
ysaxMTenbHOM BHMMaHMM K ce6e, b 
ero nonnepxxe m ocoöeHHO MaTepM- 
anbHoA, mto npMBeno 6bi k pacwMpe- 
HMio ero ryMaHMTapHoA neRTenbHoc- 
TM.

ripMcoenMHRiocb K noxenaHMRM, 
M3noxeHHbiM ceMbeA AApnx b craTbe 
'TpypHaR cynböa TpynapMeAueB*, 
onyÖDMKOBaHHaR B ra3eTe *Ka3axcraH- 
CKannpaBna* m 'AoAMe AnbreMaAHe*. 
OoHny BaXHO He TOnbKO coxpaHMTb 
cboA craTyc, MMeTb cbom c^MDManbi b 
oönacTRx PecnyönMKM, ho m nponon- 
xMTb paöoTy no co3naHMio TaxoBbix 3a 
pyöexoM.

XoneTCR BepMTb, mto (JjoHny öyneT 
0Ka3aHa nonnepxxa KaK co cropoHbi 
rocynapcrea, TaK m co cropoHbi cocro- 
RTenbHbix opraHMaauMA m oTnenbHbix 
rpaxnaH b KaaaxcraHe m 3a ero npen- 
enaMM: Benb cfioHn mmchm AApnxa 
MHTepHauMOHaneH.

riOBCTpeMaBUJMCb C HeKOTOpbIMM 
MneHaMM CoBeTa HeMueB, b tom mmc- 
ne c npencenaTeneM AO. AenepepoM, 
KOTOpOMy R M3nOXMR CBOM KOHKpeT- 
Hbie npennoxeHMR no peanM3auMM 
npMHRTbix cbe3noM peueHMA, c nene- 
raTOM HOBoro riapnaMeHTa AB. UJßap- 
UKontfjoM, xoTenocb öw oöpaTMTbCR m 
k npaBMTenbcrey TepMaHMM c npenno- 
xeHMeM paccMOTpen» bo3moxhoch» b 
npenocTaaneHMM anpecHoA MaTepn- 
anbHoA noMouiM TpynapMeAuaM 
3pecb, B Ka3axcraHe, a He TonbKo no 
npMe3ny b TepMaHMio.

CnoBa ocoöoA npM3HaTenbHocTM 
xoMeTcn cxa3aTb npaBMTenbCTBy PK 3a 
BaxHbiA war b 3ToA 6naropouHoA ne- 
RTenbHOCTM CBOMM nocraHOßneHMeM 
OT 17.11.1995 rona 3a N 1566 *0 bm- 
nnaTe enMHOBpeMeHHbix neHexHbix 
KOMneHcauMA HaceneHMio PecnyönMKM 
Ka3axcraH*, c KOTopbiM m no3HaxoMMn 
cnyinaTeneA 16 cfceBpann npencena- 
Tenb 4>oHna Bmktop TeonopoBMM Erep 
B CBoeM BbicrynneHMM b Tenenepena­
Me TyreH aöeHn*.

BepHep U1TPEK, 
qeneraT l-ro ci*e3pa 

TpypapMeMueB h 
ll-ro o>e3pa HeMqeB 

Ka3axcraHa, 
BeTepaH Tpypa

npa3HHMKOM. Benb MHorne npnexann 
M3 npyrMx roponoB m cen, ömhm nnwe- 
Hbi noceiueHMA cbommm ponHbiMM. M 
bot Taxoe MCKpeHHee BHMMaHMe no 
rnyÖMHM nyinn TpoHyno Hac.

SnaronapMM mm m MennuMHCKMA 
nepcoHan rocnMTanfl 3a cepneMHocrb, 
panyinne m xopoinee neneHMe.

repTa WBMUrESEAb, 
AnMaTbi, 

EKaTepwHa MMJ1AEP, 
c. KaMeHKa, 

Mapwn EEPKEP, 
XaMÖbin, 

3mm3 UJI/IMnO, 
VuiToöe

nonMTanncb oTBesTM Ha CßoeA Ma- 
ulMHe.HecxonbKo pa3 mchrji xannTaH 
MaiDMHy M Bce-TaKM BOBpeMR nOCTaBMD 
Hac B rocnwTanb.
8, ÖMBinaR TpynapMeAxa, öeaMepHO 
önaronapHa Cepreio AMMTpMeBMMy 3a 
MenoBeMecKMA nocrynoK m BenMKony- 
lUMe.

AManuR TEJIbA, 
r.Tanrap

e3HMe npocMeTM m nepexocM b roc- 
crpyKTypax, nanexo He Bee m He Bcer­
na nenaeTCR nnn ÖMcrporo m 3$4>eK- 
TMBHoro peineHMR bsxhmx npoöneM 
HeMeuxoro Hapona. Ho pyxoBoncreo 
rocynapcrea ynenReT öonbiuoe BHMMa­
HMe HeMeuxoA npoöneMe m nbiTaeTCR 
Ha npaBMTenbcreeHHOM ypoBHe oxa- 
3an» BceBOSMOxHoe coneAcTBMe b pe- 
ineHMM pana npoöneM HeMeuxoA nn- 
acnopM.

XoneTCR BepMTb, mto nanbHeAiuee 
pa3BMTwe HaiueA pecnyönnxM ÖyneT 
B3aMMocBR33HO c ycnexaMM Baiuero 
Hapona, ysbi npyxÖM m BäatiMonoHW- 
MaHMR oxpenHyr b rpynHoe BpeMR cra- 
HOBneHMR Hainero c Bbmm Mononoro 
cyeepeHHoro rocynapcrea.

C.KVPMAHrAHHEB, 
npeAceAarenb 3eMnnMecrea 
cryneHTOB-KaaaxcTaHueB b 

MocKBe 1990-93 rr.
AKVCAMHOB, 

npencenaTenb seMnnnecTBa 
cryneHTOB-KasaxcraHueB b 

MrV 1989-93 rr.

EcnM eine TpM-MeTbipe rona Ha3ap ot 
noceineHMR KanMHMHrpana ocraßanocb 
BneMaTneHMe HexoToporo 3anycreHMR
- yHbinbie noMa, nonynycreie npnnaB- 
KM Mara3MHOB, BbiöoMHM Ha noporax,
- to Tenepb xapTMHa nepeMeHMnacb. 
riORBMnMCb UMKapHbie MaT33MHM 
UTrenbMaHHa, Xmt3mm, naHa AnaMMM- 
xa, önMcraiouMe rnRHueM cfcacanoB, 
cBepxaioinMe orHeM hcohobmx pex- 
naM M MaHRUMe MaTOBocreio bmtpmh. 
©MRManbl HOBblX KOMMepMeCXMX ÖaH- 
KOB M OCßMCbl 4)MpM qeMOHCTpwpyK>T 
öoraTcreo MHTepbepoB.

Pe3KO B03POCD0 XORMMeCTBO MHO- 
Mapox. Mhoto HeMueB, nonRKOB, dm- 
TOBUeB, HeCMOTpR Ha TO, MTO TypMCTM- 
MecxMA ceaoH 3axaHMMBaeTCR. OnHa M3 
öaineH xoponeßcxoro 3aMxa, MbM pa3- 
BanMHbi noene öoMÖexex 50 neT ocra- 
BanMCb B HenpMXOCHOBeHHOCTM, He- 
naBHO yKpacMnacb ocrpoHocbiM 3ono- 
TbiM uinMneM.

Koma yMenbues - sbixonueß M3 
BoctomhoA ripyccMM cnpaWMBaioT o 
xanMHMHrpancKMX BneMaTneHMRx, ohm 
oömmho OTBeMaioT * rioöbiBanM y ceÖR 
B rocTRx*. rioHMMaA, Kax xoMeinb: to 
rm 3TO HocranbrMR no noTepRHHoA 
ponMHe, to rm yßepeHHocTb b tom, mto 
paHo nnn no3DHo Bee BepHeTCR Ha no- 
BoeHHbie penbcbi. HnxaxMX npenRTcr- 
bmA HeMuaM B KanMHMHrpane He mm-

JJocToeBCKMH B Ba^eH-Ba^eHe
B repMaHCKMX ropopax BapeH-BaneHe m Bap-3oneHe axcnoHMpoBanacb yHW- 
xanbHaR BbicraBxa, nocBRiiieHHan ncm3hm m TBopMecrBy pyeexoro nwcaTe- 
OR (Depopa flocroeBCKoro.

CnycTR 130 neT noene nocnenHero 
nnMTenbHoro npeöbiBaHMR (Denopa 
flocroeBCKoro b BaneH-BaneHe, Kypop- 
THOM ropopxe b UJBapuBanbpe, 3necb 
öbina opraHM3OBana BbicraBxa, pac- 
CKa3biBaioinaR o ero xm3hm m TBopnec- 
ree. Ee 3KCRO3MUMR BxnioMana b ceön 
OKono 200 4>OTorpac|3MA, Ha KOTopbix, 
B MacTHOCTM, 3aneMaTneHbi noMa, rne 
oh xnn. 3necb öbinM Taxxe pyKonncM, 
MnniocrpauMM k ero npoM3BeneHMRM m 
MHoxecreo nMMHbix npenMeTOB. C ok- 
TRÖpn no HORÖpb MX MOXHO ÖbUlO yBM- 
neTb B öaneH-öaneHCKoA paTyine, a 
3aTeM B roponxe BaneH-3opeH non 
CpaHKcJjypTOM-Ha MaAHe. Cenop flo- 
croeBCKMA, KOTopbiA BMecre co CßoeA 
MonopoA xeHoA yexan b 3ananHyio 
Eöpony, cxpbiBaRCb ot xpepMTopoB, 
npoBen b BaneH-BaneHe nBa yxacHbix

WHtjjopMaMMQHHan cnyw6a an» HeryiqeB CHT
M0.104BIC XyAOÄHHKH

M3 Poccmm
flBeHanuaTb xynoxHMKOB, ponMB- 

ujMxcR Mexny 1954 w 1970 ronaMM, 
3KCnOHMpOBanM cbom npoM3BeneHMR b 
HiopHÖeprcKOM naBMßbOHe MCKyccrea 
- 'KyHcrxanne’.

Bee ohm, 3a McxnioMeHMeM onHoro 
xynoxHMxa M3 CaHKT-neTepöypra, pa- 
öoTaiOT B MocKBe.

3Ta enMHCTseHHaR b CBoeM pone 
BbicraBxa öbina pa3BepHyra c TeM, mto-

Pemaionjee SHaneHiie Poccmm 
4JIM ßyuynjero Eßponw

*B HacroRinee BpeMR HyxHbi non- 
oxMTenbHbie MMnynbCbi nnR coTpynHM- 
Mecrea Mexny PoccneA m 3ananHoA 
EßponoA c TeM, mtoöw oxa3aTb non- 
nepxxy PoccmAckoA OenepauMM b ee 
ycMRMRx no BoccraHOBneHMio 3koho- 
mmkm M crpoMTenbcrey neMoxpaTMMec- 
Koro rocynapcrea*, - cxa3an rocynap- 
creeHHwA cexpeiapb ®pr n-p Xopcr 
Bactxt>eHUMMnT b Uepöcre (CaxcoHMR- 
AHranbT) no noBony *öhr AHrambTa', 
nocBRueHHoro naMRTM EKaTepMHbi II. 
Ba4)4>eHiiJMMnT nonMepxHyn, mto ua- 
pMua B CBoe BpeMR MHoroe cnenana 
nnn HanaxMBaHMR oTHoweHMA Mexny 
ee cTpaHow m TepManMeA. CeronHR 
HyxHo 'TecHoe coTpynHMMecrao no 
nonnepxxe, nanpMMep, b oönacrw axo- 
HOMMKM, xynbTypbi, TeXHOnOTMM M 06- 
pa3OBaHMR*. ripMMeM, B OTHOUeHMRX 
c PoccMeA HyxHbi yßaxeHMe m Tepne- 
HMe: HeoöxonMMo yBaxare Poccmio xax 
BenMxyn nepxaey, a ee napTHepbi aa 
pyöexoM M rpaxnaHe b crpaHe nonx­
Hbi npoRBMTb TepneHMe. 'Poccmr ne- 
pexMBaeT BenMMaAuMA b caoeA mcto- 

hrt. Xotr hcmcukmA KanMTan BMecre 
c nonbCKMM M RMTOBCXMM nMHMpyeT no 
xonMMecrey coBMecTHbix npennpMRTwA 
M pa3MepoB 3apyöexHbix mhbcctmumA, 
b uenoM 3TM oöbeMbi oneHb Manbi. 
npMe3XMx M3 TepMaHMM HeMano, ho, 
BonpeKM cnyxaM, ropon BOBce mmm He 
HaBonHèH.

- Hano peanbHo oueHMBare enrya- 
UMio M He nyraTb cbmmx ceÖR, - roBo- 
pMT pyxoBonMTenb oönacTHoro ynpaB- 
neHMR no MexnyHaponHbiM nenaM 
AnexcaHnp CoHranb. - HHTepec He­
MueB x HaineA oönaern öbin, een» m 
öyner H sto noHRTHo. Mw nonxHw 
nOMHMTb M nOHMMBTb, MTO 3HeCb y 
MHorwx MX KOpHM.

PyxoBOHMTeneA oönacm He nyraeT 
naxe oTHoewTenbHo öbicrpbiA npMpocr 
PoccmAckmx HeMueB, MMcneHHocre xo- 
Topbix noernrna no HeKOTopwM csene- 
HMRM 10 TbicRM MenoBex. Kax npaßn- 
no, ohm ocenaioT b cenbcxoA MecrHoc- 
TM, cyoR no cooöineHMRM b MecrHoA 
npecce, reepno craHOBRTcn Ha Horn. 
Ho npMMepHO b Taxow xe nponopuMM 
pacreT m mmcro npMe3xaioiuMX c Kaß- 
Ka3a, M3 npyrnx perMOHOB Poccmm. 3to 
onpoBepraeT BepcMM o HexoeA uene- 
HanpaBneHHoA nonMTMxe 'HeMeuxo- 
ro 3aceneHMR*.

HMKonaM HAUJKEBH4 
KantiHMrpan ("H3Becntn“)

Meenua. Ohm öbinM OMpaneHbi ero öe3- 
ynepxHoA crpacrbio k nrpe b pyneTKy, 
pe3ynbraTOM Mero öbino nocroRHHoe 
oTcyrcTBMe neHer. *l1o ero npoeböe r 
nana eMy nocnenHMe MeTbipe Tanne­
pa... ripMMepHo Mepe3 nonnaca oh 
BepHyncR, kohcmho xe, oh Bee nponr- 
pan*, - nMineT Mononan xeHa nncaTe- 
HR B CBoeM HHeBHMKe. Ee nonnMHHbie 
3anMCKM nenanM Bbicraexy ocoöeHHO 
MHTepecHoA.

riocne TypreHeBa m HexoBa flocro- 
eacKMA cran TpereMM pyccxMM nnca- 
TeneM, xoTopoMy BaneH-BaneH nocsR- 
TMn BbicraBKy, opraHMSOBaHHyio b co- 
TpynHMMecree c JlMTepaTypHbiM My3e- 
eM B MocKBe. OHa noxyMeHTwpyeT 60- 
raTyio McropMio ouHoro M3 mhotmx oc- 
TpoBKOB pyccKoA xynbTypbi B FepMa- 
HMM.

öbi noKa3aTb He TonbKo nonoTna m 
cxynbnTypbi, ho m MHcrannRuwM, BMne- 
o<t>MnbMbi M 4>OTorpa$MM, nonoöpaH- 
Hbie MioHxeHCKMM cneuwanwcTOM no 
MCTopMM Mcxyccre ToMacoM XyöepoM. 

BbicraBxa ’HHTepperHyM (Mexny- 
uapcTBMe) - pyccKoe MCKyccreo b Ha- 
croHinee BpeMR* npMBnexna b Hiop- 
HÖeprcKMA naBMRbOH MCKyccrea noBO- 
nbHo MHoro ueHMTeneA npeKpacHoro.

pMM npouecc npeo6pa30BannR oöiuec- 
rea’, - nonMepxHyn roccexpeTapb. B 
3toA CMTyauMM noMoub TpeöyeTCR, 
npaBna, He Tonbxo ot HeMues. Ho He- 
MUbi nonxHbi ocoöeHHO nonnepxM- 
BaTb Poccmio, Tax xax *OHa rbrrctcr 
H31DMM CaMbIM ÖORbUJMM COCenOM*. 
rio cnosaM n-pa XopcTa Ba4>$eH- 
uiMMnTa, PepMaHMR yxe oxa3ana cy- 
uecreeHHyx) noMouib, a 'ceAnac yen- 
nMR cnenyeT cocpenoTOMMTb Ha yßenM- 
MeHMM xonMMecrea napTHepcre no non- 
nepxxe Mexny yHMBepcMTeTaMM m 
uKonaMM, npennpMRTMRMM m counanb- 
HbiMM yMpexneHMRMM, Mexny uepxoB- 
HbiMM oöuecreaMM m yMpexneHMRMM, 
a Taxxe roponaMM, paAoHaMM w 06- 
UlMHaMM.* HeCMOTpR Ha MHOXeCTBO 
nepeceneHueB, ocraßnRiouMx Poccmio, 
b uanbHeAiueM TaM Bee paBHo öyneT 
3HaMMTenbHoe HeMeuxoe MeHbuiMHcr- 
Bo. Bac|)4)eHiiJMMnT Ha3Ban ero eax- 
HbiM xynbTypHbiM m MenoBeMecxMM 
3BeHOM, COenMHRIOlllMM repMaHMIQ M 
Poccmio.
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O Mynpbix BH3HpÄX 

n na^HHiaxax
HypaAflHH MyxaMMaa Aycpn popnncn b Byxape Mexcay 1172 m1176 roaa- 
MM B ccMbe nosTa. npoBean nepsbie roRbi ynennR b porhom ropoae, oh 
fioctmt MCTopnfo, HHTeparypy, npaBO, KannnrpacpMio n ppyrne HayxM. B 
1201 roay oh nepeexan b CaMapxaHa m 6bin npMHAT Ha cnyxcöy npn pBope 
B xanecTBe OTBeTCTBCHHoro cexpeTapx no cocraBneHMK) o<t>MqManbHbix 
nocAannü. 3to He Meiuano eMy npoaoANCMTb CBoe o6pa30BaHMe y caMap- 
KaHflCKMx yseHbix Myxceft. C 1203 Aycpn nyTeuiecTByeT, noceiqaeT MeptJ n 
XopesM (1203), repaT n Hncy (1206), CncraH (1207), Huwanyp (1210), Kaa- 
BMH, Mccfwaap M npyme npaHcxne ropoaa. Bo BpeMR cbomx noeapox 06- 
uiaeTCH c yneHbiMH, noaTaMM n ApyrnMn oöpaaoBaHHbiMM niopbMM, Ha- 
xannMBaB pa3Hoo6paaHbie aHaHMA, noxa b 1219 roay He BoaspauiaeTCR b 
Byxapy. Ho npoNCMTb b popHOM ropope eMy npnuiAocb nepoAro: b xoHqe 
1220 mam B Hawane 1221, cnacaxcb ot hoammui HnHrna-xaHa, Aycpn yexan b 
HHflocraH. CHanana oh 6biA Ha cAyxcöe b Cmhph (paüoH cospeMeHHoro 
Kapawn) w aaBR3aA poöpbie oTHOuieHHR c BM3MpeM MecTHoro npasMTeAR. 
no xceAaHMK) BMSHpR Aycpn coctabma nosTMHecxyx) aHTonormo Jlyöaö yA- 
aA6a6 (CeppqeBHHa ceppeq), xoTopyx) cospeMeHHbie cneqnanncrbi cmm- 
Tax>T Hanöonee nonHbiM mctomhmkom no ncropnn xAaccMMecxoü nepcnp- 
cxoft no33MH no TaTapo-MOHronbCKoro HauiecTBMR. B 1223 roAy Mbi aa- 
craeM Aycpn b ponxHocrn cypbn ropopa KaHÖasT, xorpa oh aaBepuiMA 
nepeBOA Ha 4>apcn apaöcxoro câopHMxa HpaBoynirreAbHbix paccxa3OB 
'TIokoü nocne MyseHMÜ" (X b.). Bcxope Aycfcn nepee3NcaeT b ropoa Vh m

coxpoBnme. Oh BbOBan Toro n cxaaan: 
"flo Hauiero cnyxa nomno, mto tm Ha­
men xnan".

OTBernn: "fla, Hamen*.
Con3Bonwn cnpocnTb: "lloMeMy He 

cooömnn h3M?".
OTBeTwn: "floTOMy hto r Hamen Ha 

Moeii 3eMne, a 3eMnn 3Ta nocranacb 
MHe no HacnepcTBy. Tbi - cnpaBennn- 
Bbin nannmax, n a 3Haio, hto tm He 
öynemb npnTecHRTb MeHR".

nannmax cxaaan: "3to 3oaoto cne- 
nyeT npnHecm, mtoöm crano naßecT- 
HO, xaxoßo ero xonnMecTBo'. Tot ne- 
noßex npnHec xoe-MTo M3 aonoTa.

HexoTopbie cxaaann: "To, hto oh 
npnHec, no oTHomeHMio x TOMy, hto oh 
cxpbin, He3HaHMTenbHo*.

riannmax cxaaan: "flcHo, hto STG - 
He HMymecTBo Moero oma. Ecnn oh 
cxpbin, To nepenaüTe eMy, nycn» nonb- 
ayeTCR ocranbHMM oTxpbiTo: to, hto oh 
MHe pan, r ot Hero npnHHMaio'.

npncyrcreyKimne BO3pann napnma- 
xy XBany, ui npoRBneHHan hm meppocrb 
n cnpaBennnBOCTb cTann naMRTbio o 
HeM.

***

JlioâonbiTHo

PecßopMaTop HeMeijKoro
M3BIKa

HeMTO M3 HMMero
Pyöpnsy Be^er Ojibra 3flOMCKAH

üjiKVja HeMei^Koâ KyxHii

no saxa3y cmhpckoto npaBHTenn npncrynaeT x cocrauneHnio CBoero rnaB- 
Horo Tpypa flxcaBaMn an-xnxanaT Ba naBaMM an pnBaüaT (CöopHMX pac- 
cxaaoB M önecTRiqne mctopmm). B 1228 ropy nocne nopMMHeHMR Cmhaa 
BnacTH flennncxoro CynTanaTa Aycfcn nepexoAurr Ha cnyxräy x ero BnacTe- 
AMHy LUaMC yp-fluH HnTyTMbimy ui nepeßnpaeTCR b flenn. TaM no Bone 
BM3MPR cynTaHa Ay4>M npoponixaeT cbom TpyA w 3aBepuiaeT ero b 1223 
roAy- flaTa m Mecro cMepTM Ay4>n Hen3BecTHbi. Cxopee Bcero, oh yMep 
MexcAy 1233 n 1242 roAax b flenn.
flixaBaMM an-xnxanaT bs naBaMn an-pnßanaT • rnraHTCxnn cboa noywn- 
TenbHbix paccxa3OB n aHexAOTOB M3 >km3hm pa3nnwHbix HapoAOB m npaßn- 
Tenen Bocroxa m flpeBHero Mnpa, coxpaHMBUinxcn b ApeBHe-npaHcxon n 
apaâo-MycynbMaHcxoft xynbTypHbix TpaAnqnRX. Ecrb b hëm n nioöonbiT- 
Hbie cBeAeHHR o npnpopHbix RBnennnx m »hb'othom Mnpe. Cboa pa3Ae- 
neH Ha neTbipe nacrn, xaxcAaR M3 xowpbix 3axnx>MaeT 25 rnaB. Bcero b 
HeM coAepxcHTCR 6onee A^yx tmcrh MCTopnwecxMx paccxa3OB, npnTHen n 
aHexAOTOB. 3tot nojyinHHbin xnane3b boctohhom Mynpocrn 6bin M3AOBHa 
nonynnpeH Ha MycynbMaHcxoM Bocroxe. B XX Bexe npennpnnnManncb 
nonbiTxn noAHoro ero H3A3HMR (b IIhamm m UpaHe). noxa b oöiqen caonc- 
hoctm M3A3HO AMUib OKOAO TpeTn ero oßbeMa Ha R3bixe opnrnHana (6e3 
nepeBOAa). 3acny>KMBaioT BHMMaHMR HeqaBHne, nonb3yx)mnecn ycnexoM 
B UpaHe, nyönnxaqnn n3ÖpaHHbix paccxa3OB cBoqa. B flyiuaHâe ABaxcAbi 
(b 1966 M 1987r.r.) nenaTann Heöonbiune Bbiâopxn m3 Aycfrn b cospeMeH- 
Hon TaAMMKCKOM rpac|)MKe. K cojxanennio, M3BneneHnR m3 flixasaMM an- 
xnxanaT B pyccxoM nepeBOAe eAMHMMHbi. 3anana HacTOAiqen nyönnxa- 
qnn - osHaxoMHTb nnTaTenen c nyMiuMMM paccxa3aMM M3 stoto ynwßn- 
TenbHoro qnxna.

B KHMrax nHpycoB noeecrByioT, hto 
ojjHaxAbi oflMH xynnn y npyroro noM 
n coöpancR nepecTponTb ero, xax 
Bnpyr non ero cTeHoü oÖHapyxnn 
xnan, coöpan ero, oTHec nponaßmeMy 
n cxa3an: *8 Hamen noöpo non creHon 
aoMa - R Benb xynnn y TeÖR aom, a He 
HMymecTBo'. nponaßeq cxaaan: "Tot 
noM R xynnn TaxnM xe oöpaaoM n He 
ßenax) 06 3tom 3onoTe". Torna o6a 
pemnnn: "Jlynme cooömuiM naanmaxy, 
HTOÖbl OH B3RA TO 3OAOTO n nCTpaTHA 
ero Ha nonb3y ak)brm". npnHecnn ao- 
6po naanmaxy. Paaxa 3axpnnan Ha 
HHx: "Ecnn bm, nioan H3 cpenHero co- 
cnoBMR, He no3BonReTe ce6e xpaHMTb 
Taxoe xoRMMecTBO noöpa, to r, rocno- 
BMH n nannmax cßoero BpeMeHn, xo- 
TopoMy Mnp ßnoxnn 6pa33bi ynpaß- 
neHMR crpaHon b pyxn Moero Mory- 
mecTBa, xax r Mory aepsHyrb Ha Ta­
xoe?".

Toraa Te o6a cxa3ann: "Tm - Ham 
naanmax. C Hawin aiynnnocb Taxoe 
nponcmecTBHe, Ha xoTopoe TpynHo 
aaTb cyaeÖHoe nocraHOBneHne (c|jeT-

Aycppi
Paccxa3biBax)T, mto y BaxpaMa Typa 

(apeßHenpaHcxnn qapb n3 anHacTMM 
CacaHMBOB, roabi npaßneHMR: 421-428 
- T.B.) 6bin BM3npb no hmchh PacrpaB- 
maH, nenoBex cxynon n nxjÖRmnn 6o- 
raTCTBO. A BaxpaM npoBoann BpeMR b 
3a6aßax. Bn3npb xe nonynnn Bnacrb b 
rocyaapcree n Bcneacrene öecneMHoc- 
Tn nannmaxa cran rocnoncraoBaTb Han 
crpaHon n nonaaHHbiMn.

H3-3a ero npnTecHeHnn aena b ro- 
cyaapcTBe paccrponnncb, aoxonbi co- 
xpaTwincb, a nonaaHHbie pa36eranncb. 
rioTOM no BaxpaMa Typa nomna Beerb 
o Tom, mto xaH TypxecraHa coönpaeT- 
CR BHe3anHO Hanacrb Ha klpaH. BaxpaM 
3axoTen coöpaTb bomcxo ann oTnopa 
Bpara. Korna oh ocMOTpen xa3Hy, to 
yBnaen, mto OHa nycra, a bomcxo pac- 
ceRAOCb. Cnpocnn, b mcm npnMMHa Ta- 
xoro paccrponcTBa. npnönnxeHHbie 
cxa3ann: "Tax xax nannmax 6bin 33HRT 
yaoBonbCTBMRMM, BM3npw crann npn- 
TecHRTb Hapoa, M nonaaHHbie, He bw- 
HecR meTa, pa3omnncb, n, noexonbxy 
He 6bino ncTOMHMxa xanoBaHnR, pac- 
CeRAMCb".

BaxpaM oneMannncR n cran nyMaTb 
o cBoeM xoHqe. Kax-To Ha 3ape oh ot- 
npaBMHCR Ha oxoiy n obmh ynannncR 
ot ropoaa, 3aHRTMü mmcarmm o noc- 
Tynxe bm3hpr n oöecnoxoeHHun 3tmm. 
Bnpyr oh yBnaen b crenn xax nacryx, y 
xoToporo 6bino Hecxonbxo OBeq, no- 
Becnn Ha aepeße coöaxy. BaxpaM noa- 
hbhrcr ero nocrynxy n enpoenn nac- 
Tyxa: "3aMeM Tbi 3to caenan?" Tot exa- 
aan: "Kaxoe-To BpeMR r pacTnn 3Toro 
nca n Bepnn eMy. Bnpyr oh comencR c 
BonMnqen n nycmn Ha BeTep Bee Moe 
crano. Korna r noHRn, mto y MeHR HeT 
öonbmecraaa, noBecnn ero. KaxaoMy,

XTO npeaaeT CBoero önaroneTenR, - 
Taxoe Haxa3aHne". BHe3anHO BaxpaM 
oMHyncR n cxa3an ce6e: "Tbi cnbiman, 
mto oh cxa3an. A ?to noxa3ann anR 
TeÖR, mtoöm Tbi BHnMaTenbHo B3rnR- 
Hyn Ha to, mto npon3omno n mto npo- 
H3onaeT, n bhrr Ha3nnaHnx>". 3aTeM 
oh BepHyncR c oxotm, 3aHRncn aenoM 
Bn3npR, cxBaTnn ero n 3axniOMnn b 
oxoBbi. CnepBa oh cran paccnpamn- 
saTb o nonoxeHnn 3axniOMeHHbix, no- 
npoenn Hecxonbxo n3 Hnx. BonbmnH- 
CTBO 6bino öpomeHo b 3HHnaH Bn3n- 
peM.

OanH cxa3an: "Bn3npb cxBaTnn 
Moero öpaTa, y6nn ero, npncBonn ero 
nMymecTBo, a MeHR aaxnioMttn b TeM- 
Hnqy n npnxa3an, mtoöm r He xano- 
BancR*.

flpyron cxa3an: "Oh xynnn y MeHR 
xeMMyxHoe oxepenbe. Korna r noT- 
peöoBan nnaTy 3a 3To, oh cxBaTnn 
MeHR". A 3aTeM oöbicxann bom Bn3n- 
pn n Hamnn nepraMeHTHbie rpaMOTbi, 
xoTopbie Hanncan eMy xaH Typxecra- 
Ha n yßepnn ero, mto, xax Tönbxo oh 
npnaeT, to nepeaacr eMy crpaHy.

Korna BaxpaM yBnaen Taxoe neno, 
oh xasHMn Bn3npn, n3bnn Bee ero nMy- 
mecTBo; n to, mto öbino othrto y nio- 
aen, oh BepHyn BnanenbqaM n yTemnn 
noanaHHbix. H xohcmho, c noMombio 
Ton cnpaBeannBocm, xoTopyio oh co- 
Bepmnn, oh 6e3 Boncxa n BoeHHoro 
TanaHTa pa3Önn Bee Bpaxecxoe bomc­
xo.

***

Paccxa3biBaioT, mto b oönacTM Kep- 
MaH öbin npaBMTenb, BenMKMM m cnpa- 
BeanMBbiM. OnHaxabi eMy aonoxMRM, 
mto TaxoM-To Hamen na CBoeü 3eMne

By). üpaBMnbHMM öyaeTTBoecnpaBea- 
nMBoe pemeHMe". nannmax noBenen, 
MTOÖM OHM nopOBHMnMCb M 3axnx)MM- 
AM öpax. y nponaßqa öbina aoMb, a y 
noxynaTenn - cmh. floMb obhoto Bbiaa- 
nn 3a cbiHa npyroro, a xnaa nepeaann 
MononoxenaM. A tot nannmax, no 
cBoen cnpaBennMBocTM He nonyexan, 
MTOÖM nbinb npMTeCHeHMR M xoBapcr- 
Ba ocena soxpyr noaona ero npaßoey- 
BMR.

* ★ *

Paccxa3biBaxjT, mt$> bo BpeMeHa cyn­
TaHa TaMraM-xaHa CaMapxaHan (npa- 
BMn B xoHqe XII Bexa - T.B.) qex mrc- 
hmkob Hanncan eMy xax-To npomeHne: 
"Mbi noxynaeM oßeq, 3aÖMBaeM nx, a 
MRco npoaaeM, ho y Hac HeT HMxaxon 
npnöbinn. Ecnn nannmax no3BonnT 
HaM noBHRTb qeHy Ha mrco, mm npn- 
HeceM B xa3Hy TbiCRMy BMHapoB". ria- 
nnmax noBenen: "3onoTocneayeTnpM- 
HecTM B xa3Hy - nponaßanTe no tom 
qeHe, no xaxon xoTMTe". flocne Toro, 
xax Ohm BHecnn 3onoTo b xa3Hy n noa- 
HRnn qeHy, oh oöbRBnn: * npnxa3biBaio 
xaxaoro, xto xynnn mrco y mrchmxob, 
npenaBaTb xa3Hn". Hmxto He noxynan 
y Hnx MRca, n B xaxaon Maxanne no- 
xynann no nRTb-mecrb oßeq, pe3ann nx 
n pacnpeaenRRM mrco, a mrchmkbm 
mrco He aocraBanocb n, pa3yMeeTcn, 
HMMero y hmx He noxynann. nocne sto- 
ro Ohm crann npnHMMaTb apyron cxot, 
noxa He no3Bonnnn mm npoaaßaTb 
mrco no npexHen qeHe. Korna neno 
pa3pemnnocb TaxnM oöpaaoM, TaMraM 
cxa3an: "Bbino 6bi Hexopomo, ecnn öbi 
mm nponaßann Bcex noanaHHbix 3a 
TbiCRMy BMHapOB*.

B 1897 roay Mapx TaeH noceTnn 
BeHy, rne npoxnn HexoTopoe BpeMR, 
3aHMMaRCb HaönioneHMRMM oömec- 
TBeHHon XM3HM BeHqeB. BeHcxoe oö- 
mecTBO nncaTenen n xypnanncroB, 
xenaR noMTMTb BHMMaHneM 3HaMeHM- 
Toro aMepnxaHcxoro caTnpnxa, yerpo- 
nno B ero Mecrb öonbmon npneM. floc- 
ne Tennbix npnßeTCTBeHHMX cnoB 
npepcepaTenR oömecrßa Mapx Tbch 
oTBeTMR Heöonbmon myTOMHon peMbio, 
HaMano xoTopon oh npoM3Hec Ha He- 
MeqxoM R3bixe. PeMb 3Ta noMeMy-To He 
Bomna b coöpaHne commhchmm nnca- 
TenR.

Bot mto cxa3an Ha stom npneMe 
Mapx Tbch:

- MeHR rnyöoxo TporaeT Taxoii Ten- 
rmm npneM co cropoHM coTOBapnmen 
no nepy b stoh, cronb oTpafieHHon ot 
Moen popHHbi, crpaHe. Moe ceppqe 
nonHo önaronapHocm, ho öenHoen» 
Moero HeMeqxoro nexcnxoHa 3acraB- 
nneT mchr ömh» öepexnnßbiM b bm- 
paxeHnRx. H3BHHHTe, mto panbme r 
öyny Mn Ta Tb to, mto xoTen 6m cxa3aTb 
no-HeMeqxn. Ha HeMeqxoM R3bixe r 
roBopx) nnoxo, ho MHorne 3H3toxm 
yßepRnn mchr, öypTo 6m r nnmy Ha 
HeM, xax aHren. flocene c aHrenaMn r 
He öbin 3HaxoM. 3to, HaßepHoe, npo- 
H3onneT no3BHee (xecroM pyxn Tbch 
yxa3an BBepx), xorpa öypeT yropHo 
BceBbimHeMy. CnemnTb xe c sthm MHe 
MTO-TO eme He xoMeTcn.

flaBHo yxe r opepxnM crpacrHMM 
xenaHneM npon3Hecrn peMb Ha He- 
MeqxoM R3bixe, ho po cnx nop ocymec- 
TBHTb 3TO xenaHne MHe He ynaßanocb. 
flKJpn, CHMnaTn3npyKJmne MHe, roBO- 
pnnn: "MonMHTe, MnnocrnBMn rocy- 
papb. UmnTenyMme xaxon-Hnöypb ppy- 
ron enoeoö npHMnnn-n» HenpnRTHocm 
oxpyxaiomMM *. fla n Ha stot pa3 Barne 
nx)öe3Hoe oömecreo Taxxe Morno 6m 
He paTb MHe npaBa roBopnTb no-He- 
Meqxn, Tax xax neßn3 Bamero oömec- 
TBa - BCRMecxn oxpaHRTb MHcroTy He­
Meqxoro R3MXa.

Ho 3aBepRio Bac, r He nMex) Hnxa- 
xoro xenaHHR HaHecrn eMy Bpep - nc- 
nop-rnTb 3tot 6naropopHbin R3bix. Ha- 
oöopoT, R oöypeßaeM xenaHneM ynyn- 
mnTb,#pe4)opMnpoBaTb ero. floaTOMy 
R BBen 6m HexoTopbie n3MeHenpiR b 
3TOT oTnnMHbin r3mx. Bo-nepßbix, r 
coxpaTMR 6m ero nbimHyio, pacTRHy- 
Tyx> xoHcrpyxqnK), BbixHHyn n yHnMTO- 
xnn B HeM ?th BeMHbie BBopHbie npen- 
noxeHHR. 8 non crpaxoM cMep-m 3a- 
npeTnn 6m BBepeHne b obho npenno- 
xeHne 6onee TpnHaaqaTn noanexa- 
mnx, nopopBnHyn 6m rnaron Bnepen 
HacTonbxo, mtoöm He npnxopnnocb 
OTMCxnBaTb ero npn noMomn nop3op- 
HOH Tpyöbl. Crobom, R MaXCHMaRbHO

ynpocrnn 6m 3tot cnaBHbin R3bix.
ripomy Bac, poporne npy3bR, He 

ocTaBRRnTe moü npoexT 6e3 BHHMa- 
hhr. ripoBepR npepnaraeMyxj mhokj 
pecjJopMy, bm nonyMHTe Bennxonen- 
HblH R3MK.

Hecxonbxo BHen Ha3aa obhh xop- 
pecnoHaeHTaaemHen raaeTbi yxnTpnn- 
CR HanncaTb b cßoen craTbe 4>pa3y, 
copepxamyK) ero pBeHapqaTb cnoB. B 
?Ton $pa3e 6mro ceMb npnnaTOMHbix 
npepnoxeHnn, a nonnexamee mchr- 
nocb Toxe He MeHee ceMH pas. Bep- 
Hoe nonnexamee!

Eme obho Heöonbmoe aaMeMaHne. 
8 c ypoBonbCTBneM pecfiopMnpoBan 
6bi n Barn pa3penflx>mHn Ha Macrn rna­
ron.

Ecnn 6bi Bee 3Tn pecfjopMbi 6binn 
npoBepeHM, HeMeqxnn R3bix cran 6m 
opHnM H3 npexpacHenmnx r3mxob 
Mnpa.

Tot xe xoppecnoHneHT ra3eTM, o 
xoTopoM R yxe ynoMRHyn, b cbocm 
lOMopncTHMecxoM cJjenbeTOHe 060 
MHe, HanenaTaHHOM Ha bhrx, yßepRn 
BeHcxyx) nyönnxy, mto r npnexan b 
BeHy öyaTo 6m brr toto, mtoöm Top- 
MaTb Ha 3nemHHx Mocrax, MeM rxo6m 
npenßTCTByx) pBnxeHnio roponexoro 
TpaHcnopTa. Moe Macroe npncyTCTsne 
Ha BeHcxnx Mocrax nMeeT coßceM He- 
BnHHoe ocHOBaHne. TaM r Haxoxy He- 
oöxopnMbin npocTop, mtoöm npopon- 
xaTb CBon nccnenoBannfl HeMeqxoro 
R3Mxa. TaM R Mory, HanpnMep, pacTR- 
HyTb annHHoe HeMeqxoe npepnoxe- 
Hne BnoRb nepnn MocTa. K opHOMy 
xoHqy nepnn r npnxpennRio nepBbin 
MneH pa3opBaHHoro Ha Macrn rnarona, 
apyron, 3axnx)MnTenbHbin, MneH noMe- 
maxj Ha apyroM xoHqe nepnn n Mex- 
ny HnMn pacrnrnBax) caMoe npepno- 
xeHne. Oömmho brr 3Ton qenn ropop- 
exne MocTbi BeHbi nocraTOMHo annH- 
HM. Ho xorna r cran n3yMaTb cfrenbeTOH 
o6o MHe ynoMRHyToro Bbime xoppec- 
noHHeHTa, MHe npnmnocb Bocnonb3o- 
BaTbCR öecxoHeMHMM no annHe rocy- 
papcTBeHHMM MOCTOM. He xaxeTCR nn 
B3M, mto R xneßemy Ha 3Toro xoppec- 
noHneHTa? Benb oh nnmeT no-HeMeq- 
xn BennxonenHO. BMTb MoxeT, He Tax 
rnöxo, xax r, ho b HexoTopbix Meno- 
Max paxe nynme mchr. fla npocmTcn 
MHe 3Ta necTb. Bepb OHa nM BnonHe 
3acnyxeHa.

8 npnsoxy cbox> peMb x xoHqy. 8 
apecb Myxon, ho b ßameM npyxecxoM 
oömecree r coßceM 3a6bin 06 stom. 
Eme pa3 npomy npnHRTb mox> ceppeM- 
Hyx> önaropapHocTb 3a oxa3aHHMn 
MHe TennMn npneM n BHnMaHne, c 
xoTopMM bm Tax TepnennBo BMcnyma- 
nn MeHR.

nepeBOfl 6. UJAOEPA

MäKciiMbi rere
Mano xto 3HaeT ßennxoro TeTe xax 

öonbiijoro Macrepa xpaTxoro, orro- 
MeHHoro cnoBa. Mexpy TeM b ero 
HHeBHnxax - 1356 MaxcnM n n3pene- 
Hnn.

***

Hn B MeM Tax He npoRBnneTCR xa- 
paxTep nxjpen, xax b tom, mto OHn 
HaXOART CMemHbIM.

HeT Hnnero 6onee BpeaHoro brr 
HOBon ncmHbi, MeM crapoe 3a6nyxpe- 
Hne.

Mm oxoTHee npn3HaeM CBon omn6- 
xn B noBeneHnn, MeM b MbimneHnn. 

*★*

Tne rnynocTb - o6pa3eq, TaM pa3yM 
- 6e3yMne.

***

Kax MHoro nxjnen BooöpaxaxjT, 
öyaTo noHnMaioT Bee, mto y3Hax>r 

***

TexHnxa b coneTaHnn c aypHbiM 
BxycoM - 3To caMbin crpamHbin spar 
ncxyccTBa.

nepeBen AOIOPCTEHBEPr

y-y...
BiopOKpaTBi!

"BecTHnx nnTepaTypHMn, nonnTn- 
Mecxnn, HaynHbin, xypoxecTBeHHbin c 
ac^nwaMn", 1886 ron:

" TyMÖonbnT bo BpeMR nyTemecrenR 
no Cnönpn oöpaTvtn BHnMaHne Ha xa- 
xyx>-To oco6yx) nopony nTnq, OMeHb 
xpynHbix, ho c ManeHbxnMn xpbinb- 
RMn. Xenan nMeTb Myneno 3Ton n™- 
qrn, ryMÖonbnT npoenn MecrHoro ry- 
öepHaTopa npnxa3aTb 3a n3BecTHyio 
nnaTy npeacraBnTb eMy 3X3eMnnnp 
Taxoii nTnqbi. HcnpaBHnx, He xenaB- 
mnn oöpeMeHRTb ce6n, noHec ryöep- 
HaTopycnepyxjmee: "Ha npeanncaHne 
Bamero np-Ba, ot Taxoro-To Mncna cero

rona, 3a HOMepoM TaxnM-TO, nMeio 
Mecrb noHecrn, mto yxa3aHHan b ohom 
npennncaHnn nTnqa cero Mncna n3BO- 
nnna nepeneTaTb b cocegHnn ye3B, 
noMeMy o nonMxe TaxoBon mhoio 
BMecre c cnM, 3a HOMepoM TaxnM-TO, 
cooömeHo MecTHOMy ye3BHOMy nc- 
npaBHnxy". H TyMÖonbpT nonxeH 6bin 
OTxa3aTbcn ot Mbicnn nonyMnTb xorpa- 
nnöo 3X3eMnnnp 3aMeMaTenbHon nTn­
qbi, xoTopan, no poHeceHnnM Haxoa- 
MnBbix ncnpaBHnxoB, npoponxana 
nepeneTaTb n3 onHoro ye3pa b ppy- 
ron..."

no rOPM3OHTAJlM: 1. CopT xo*e.
5. CTapMHHbie pyeexne n yxpanHcxne 
cnnnaÖMMecxne ctmxm. 6. HocoßaR 
MacTb BepxHen nanyöbi xopaönn. 7. To 
xe, mto noRMHa. 9. XapaxTep, nymeB- 
Hbiiü exnan. 11. TaHeq, ncnonHReMbin 
MeTHMM xonMMecTBOM nap. 14. Cpe- 
BMHHaR xene3Han önnxa nonyccfcepn- 
MecxoM nnn xoHMMecxon $opMbi Ha 
ujMTe BOMHa. 15. MnexonnTaromee ce- 
MencTBa xyHbnx. 16. Kypc cynHa otho- 
CMTenbHO BeTpa. 17. KoHnnTepcxoe M3- 
nenne. 20. Poa TpaB n nonyxycrapHM- 
xoB ceMencTBa hopmmhmkobmx. 21. 
Topon B Jlnneqxon oönaern. 23. OTpe- 
3ox npRMon, coennHRiomMn nse tom- 
xm npRMoii. 25. MexaHMMecxaR Tenex- 
xa, nepenBMraeMaR no penbcaM. 26. 
OopMa npnBneMeHMR HaceneHMR x 
yMacmio b xaxon-nnöo nrpe. 27. To xe, 
mto CH3OBopoHxa (nTMqa, oÖMTaeT b 
Eßpone, IOro-3anaflHOM Aann).

no BEPTMKAJIH: 1. IOxhmm bcm- 
HO-3eneHMüi xycrapHnx nnn nepeßo c 
nymncTMMM öenbiMM qBeTaMM. 2. PaB- 
HMHa B qeHTpe‘A3MM. 3. "Hyanme..., 
CToaeBHO n naMRii". 4. Myxcxoe hmr. 
5. nonynnpHaR TenenepenaMa. 8. Ty- 
naR, npoTMBononoxHaR cTopoHa oc- 
Tporo opynMR. 10. Toncrbie, xpyMeHbie

pa3HoqBeTHbie HnTxn. 12. MecTHoe 
oTneneHne xaxoro-nnöo yMpexpeHnn. 
13. ripnpoaHaR oönacTb Ha CeBepe 
UJßeqnn. 16. HcroMHnx, BbiöpacbiBax)- 
rnnii cfcoHTaHbi ropRMen Bopm n napa. 
18. lOxHoe nepeßo c TBepnbiMn apo- 
MaTHbiMn nnopaMn. 19. Topon-rocy-

papcTBO B flpeBHen Ipeqnn n flpeB- 
Hen HTannn. 21. B crapnHy öanaraH- 
Hbiii myr. 22. KannTaH HaqnoHanbHoü 
TBappnn riapnxcxon xoMMyHbi 1871 r. 
C 1925 r. xnn b CCCP. 23. Xne6o6ynoq- 
Hoe naaenne. 24. Mepa pnnHbi b aH- 
rnnnexon cncreMe Mep.

OTBETbl HA KPOCCBOPJJ, OnyEJIHKOBAHHblft 

B N 11:
no rOPM3OHTAAH: 5. Manaxnr 6. OMmannx. 9. PoraM. 10. flapnqa. 11. CunH- 

xn. 14. "lllnnp". 16. Barayaw. 17. Capa. 18. HyMn3MaTnxa. 21. Teer. 22. UnöepnR. 
24. flexa. 27. TpaHaT. 28. Eeprep. 29. liJypxn. 31. flcxonxa. 32. BbemaM.

HO BEPTMKAJ1M: 1. riannqa. 2. Lüncjjp. ?. Ombm. 4. Mapnqa. 5. MyamnH. 7. 
Kapxapa. 8. Aropa. 12. Ba3nnnx. 13. CaaiMnx. 15. PaHer 17. Cnana. 19. TeyprnR. 
20. AxMen3M. 23. Erepn. 25. KanpoH. 26. TeHeTa. 29. Iflyxa. 30. UnbR.
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1. Cyn c cbipoM
3 KycoMKa nnaaneHHoro cbipa, 30 r cambomhoto Macna mau Maprapn- 

Ha, 1 öoAbiuoe RÖnoKO, 40 r MyKH, 1/4 AHTpa Monoxa, conb, 0,5 MaüHOM 
AOMCKM TMMHa, 1 AMTp öynbOHa, 1-2 Rüqa.

Cbip n Macno B36nTb po o6pa3OBaHHR neHbi, cMemaTb c TepTbiM röroxom m 
Myxon, BoöaßnTb Monoxo, cneqnn, öynbOH n sapnTb ao roTOBHoem. 3anpaBMTb 
RnqoM.

2. flyxoBbin cyn
250 r pennaToro nyxa, 1 cTonosan noMKa MaprapnHa, 3-4 cronoBbie 

AoxfKM Myxn, 2 xycoMxa nnaBneHoro cbipa, 1,5 AMTpa öynbOHa, conb, ne- 
peq, caxap.

Menxo Hape3aHHbin nyx oöxapnTb b MaprapnHe, nepeMemaTb c Myxoii, 
nocraßnTb Ha cnaöbin oroHb. Hpn noMemnßaHnn poöaBnTb cbip, BnnTb ropRMnn 
öynbOH n aoöaßnTb cneqnn no Bxycy.

3. nMKaHTHbiM cyn c bhkom

1 CTonoBan noMtxa cambomhoto Macna, 30 r nuieHMMHOü Myxn, 0,5 amt- 
pa BOAbi, 75 r caxapa, 0,5 nuMOHa, 0,5 AMTpa 6enoro BMHa, xcenroK 1 
Aüua.

Myxy oöxapnTb b ropR'ieM Macne no cßeTno-xerrroro qseTa, npn noMemn- 
BaHnn noöasnTb Boay n BapHTb 10 MMHyr floöaBn-n» 50 r caxapa, Menxo Hape- 
3aHHyio xoxypy nnMOHa, BapnTb Bee BMecre. Bhho nepeMemaTb c xenTXOM, ao- 
öaBnTb B xacrpxjnxj. rioMeunBan, aoBecrn ao xnneHnR. Caxap n nnMOHHbin cox 
aoöaBRReTcn no Bxycy.

4. KapTO<t>enb "b MyH^Mpe" co uinMKOM
750 r KapTocfjenR, 2C r MaprapnHa, 40 r uinMxa, 2 cTonoBbie aojkkm 

M3MenbMeHHon neTpyuxn.
Heöonbmne xapTo4JenMHbl oanHaxoßon BennMnHbi OTBapnTb b xoxype. B 

MaprapnHe oöxapnTb ncpe3aHHbin xyönxaMn mnnx, 1 cronoByx) noxxy n3Menb- 
MeHHon neTpymxn (nnn jipyron 3eneHn). KapTocfcenb OMncmTb, aoöaßnTb b xnp, 
nocbinaTb CBepxy 3eneHt>io.

5. KapTo<t>enb co ciMBxaMM
750 r KapTo4>enn, conb, 1/8 AMTpa Monoxa, 1/8 AMTpa cambok, nepeq, 

MycxaT, 20 r cambomhoto Macna, 10 r cbipa.
Cbipbie OMnmeHFbie xapToctjennHbi nope3aTb xpyxoMxaMH, nonoxum» Ha 

cMa33HHbin xnpoM HsrpeTbiü npoTMBeHb. Monoxo, cneqnn, cnnBxn nepeMemaTb, 
3annTb xapTocfcenb, TymnTb b 3axpbiTon ayxoBxe. riepea nonanen nonoxum» csepxy 
TOHxne nonoexn Macna, nocbinaTb TepTbiM cbipoM n paTb noapyMRHMTbCR.

6. MopxoBHan aanexaHxa
750 r MopxoBM, 500 r xapTocfjenA, 1 Heöonbiuan nyxoBnqa, 20 r Mapra- 

pMHa, 40 r Myxn, 1/4 AMTpa öynbOHa, 1/4 AMTpa MOAOxa, conb, nepeq, 1 
nnqo, 20 r cambohhoto Macna, 30 r TepToro cbipa.

KapTocfrenb u MopxoBb BbiMbiTb, npnroTOBnTb Ha napy, nope3aTb xpyxoM- 
xaMn. Menxo Hape3aHHbiri pennaTbin nyx oöxapnTb Ha MaprapnHe, poöaBnTb 
Myxy, xoraa Myx/ craHeT cBeTno-xenToro qBeTa, aoöaßnTb Monoxo n öynbOH, 
nepeq. CopMy c^a3aTb xnpoM, ßbinoxmb MopxoBb n xapTocfcenb. B coyc aoöa- 
BHTb Rüqo.

Benox nni'a B36nn> b neHy n 3anpaBnrb nM, BMecre c coycoM, MopxoBb n 
xapTocfjenb. H; 3anexaHxy nonoxnTb TOHxne nonoexn Macna, nocbinaTb TepTbiM 
CbipoM. 3anex«Tb b pyxoßxe oxono 40 MnHyT. Moxho noaaTb c MopxoBHbiM co- 
ycoM nnn coy OM n3 xpeHa.

7. Coyc c cpeHOM
300 r MaprapnHa, 30 r Myxn, 0,5 AMTpa öyAbOHa, conb, 2 cronoBbie 

AoxcKM M3MenbMeHHoro xpeHa, AMMOHHbiü cox, BMHHbin yxeye M caxap no 
Bxycy.

Myxy oöxapnTb Ha MaprapnHe npn noMemnßaHnn po CBeTno-xenToro qBe­
Ta, nocreneHHo BnnTb öynbOH, aoBecrn ao xnneHnn n BapnTb 10 MnHyT. floöa- 
BnTb conq xpeH, cneqnn n BcxnnRTMTb.

8. Pary-<t>eH
500 r MRca, conb, 1 amtp Bopbi, 2 cronoBbie aonckm MaprapnHa, 1 ny 

xoBMqa, 4 CTonoBbie aonckm Myxn, nnMOHHbin cox, 2-3 croAOBbie aonckm 
TepToro cbipa, 3eAeHb.

Muco OTBapnTb, ocryamb n nope3aib oanHaxoBbiMn xyönxaMn. Ha Mapra­
pnHe oöxapnTb Myxy ao CBeTno-xenToro qßeTa, aoöaenTb nope3aHHwn xyönxa­
Mn nyx, BnnTb 0,25 nnTpa ÖynbOHa. Mrco ynoxnTb b cMa3aHHyx> xnpoM cfcopMy, 
3annn> coycoM, nocbinaTb TepTbiM cbipoM, nonoxnTb CBepxy xyconxn crmbomho- 
ro Macna n 3aneHb npn cnnbHOM orHe. nonaßaib c nenemxon n rhmohom.

9. AücöaH
1 CBMHan HONCxa, conb, 1 ronoBxa nyxa, naßpoBbin amct, 4-6 ropouiMH 

HepHoro nepqa, xopeHb nerpyiuxM, MopxoBb.
GjMHyio Hoxxy npoBapnTb 1 Mac b noaconeHon Boae, aoöaßnTb cneqnn n 

aoBecrn ao roTOBHocrn noa xpbimxon.
1P. flüqa 3anMBHbie 

4Rüqa, 100 r xonoRHoro oTBapHoro Mnca, 1 HeâonbiuaA öanxa 3ene- 
Horo ropouixa, conb, caxap, yxeye no Bxycy, 10 r xcenaTMHa.

Hnqa cßapnib Bxpyryx), OMncmTb, pa3pe3aib nononaM nnn xpyxoMxaMn. 
Mrco nopesaib oanHaxoBbiMn xycoMxaMn. Topomex aoBecrn po xnneHnn, nepe- 
nnn Boay b apyryxj nocyay n aoöaßnTb b Hee eme ßoabi, HToöbi nonyMnncn 1 
nnip. nonoxnTb cneqnn, aoBecrn ao xnneHnn n poöaBnTb 3aMOHeHHbin b Boae 
xenaTnH. Aho önxjpa nnn cfcopMbi cnerxa cMa3aTb MacnoM, BbinoxnTb HeMHoro 
xene, nocne toto, xax oho 3acn»iHeT, BbinoxnTb Ha Hero nnqa n mrco. Ocropox- 
HosannTb xena-mHOM n aaTb 3acrbiTb. CMernan» ropomex c ocraTxaMn xenamHa 
n nonoxnTb CBepxy. Korna Bee 3acrbiHeT, BbinoxnTb Ha önxsao, onpoxnHyB cfrop 
M)t

11. CnaflKoe cycfjne
3 Aüqa, 125 r caxapa, 1 ammoh, 1 craxaH nönoHHoro coxa, 8 r xcenaTM- 

Ha, conb, 0,5 naxeTMxa BaHMAbHoro caxapa.
HeMHoro xenaTMHa, npenßapnTenbHo 3aMOMeHHoro b Boae, B3ÖMTb c caxa- 

poM, poöaBnTb nnMOHHbin cox, HeMHoro qeppbi. flönosHbin cox HarpeTb, pac- 
TBopnTb B HeM xenaTnH, oxnannTb, poöaBnib b nonyMeHHyx» Maccy. Eenxn B3ÖnTb 
c menoTxon conn n BaHnnbxj, coeanHnTb c Maccon, ocropoxHo nepeMemaTb n
nocraenTb xa xonon.

ripMRTHoro anneTi/rra!
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KynoH öecnnaTHoro oöbAsneHMA

OöpaiqaTbCA no aapecy:
480044, r. AnMarbi, np. JKnöex >Konbi, 50 kom. 417. 

Tene<t>OH 33-33-96

>

Ta3eTa omenaTaHa 
B Tnnorpacpnn 

pecnyÖAMxaHcxoro 
raaeTHo-NcypHanbHoro 
M3AaTenbCTBa "flayip'1 

480044 AnMaTbi, 
np. fleHMHa, 2/4

raaeTa OTnenaTaHa 
OCpCeTHbIM 
cnocoöoM

OöbeM
8 nenaTHbix nncra

n 1 23456789 10 
M 1 2 34 5 6 7 8 9 10

4
3axaa 10438


